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Erlauterungen zum Modulhandbuch

Bei dem Studiengang ,Sozialversicherungsrecht’ handelt es sich um ein modularisiertes
Studium. Es wird zwischen Pflichtmodulen und Wahlpflichtmodulen unterschieden.
Module mit unterschiedlichen Studienschwerpunkten sind entsprechend gekennzeichnet.

Pflichtmodule

Alle Studierenden sind verpflichtet diese Module zu belegen. Je nach Trager kénnen die
Module leicht variieren.

Wahlpflichtmodule

In den Studienabschnitten IV bis VIII werden sowohl in der Theorie an der Hochschule als
auch in der Praxis Wahlpflichtmodule angeboten. Je nach Trager variiert das Angebot der
Wabhlpflichtmodule in der Anzahl, den Themen und in den Credits.

Die Studierenden erhalten zu Beginn ihres Studiums einen Studienverlaufsplan, dem sie
die fUr ihre Tragerbehdrde relevanten Pflicht- und Wahlpflichtmodule sowie deren Abfolge
entnehmen kénnen.

Alle Module sind in diesem Handbuch aufgelistet und beschrieben.

Hinweise zum formalen Aufbau der Module

Nummerierung der Module
vorangestellt ist der jeweilige Einstellungsjahrgang

Erste Stelle : | und so weiter Romische Zahl fir die Bezeichnung des

Studienabschnittes
Es gibt sieben Studienabschnitte (I bis VII)

Nummer des Moduls, fortlaufend pro Studienabschnitt
gezahlt

Zweite Stelle: 1 und so weiter

Dritte Stelle: a und so weiter kleiner Buchstabe als Bezeichnung fir

Lehrveranstaltung

Beschreibung der Module nach folgenden Aspekten:

Modultitel

Studiengang

Modulkoordination

Modulart

Haufigkeit

Beteiligte Disziplinen

Credits

Dauer

Studienort

Verwendbarkeit

Bedeutung fir den Studiengang
Qualifikationsziele

Lehrinhalte und Lerninhalte
Lehrformen und Lernformen
Prufungsmodus
Workload-Unterteilung in Présenzzeit, angeleitetes Eigenstudium und Eigenstudium



¢ Organisatorische Besonderheiten

Lehrveranstaltungsbeschreibungen

Soweit ein Modul aus mehreren Lehrveranstaltungen besteht, gibt es zusatzliche
Lehrveranstaltungsbeschreibungen, die der Modulbeschreibung folgen.

Sie enthalten folgende Informationen:

Lehrveranstaltungstitel

Beteiligte Disziplin(en)

Spezielle Qualifikationsziele

Lehrinhalte und Lerninhalte

Lehrformen und Lernformen

Workload-Unterteilung in Prasenzzeit, Angeleitetes Eigenstudium und Eigenstudium
Organisatorische Besonderheiten

Liegen Lehrveranstaltungsbeschreibungen fur das Modul vor, entfallt in der zugehdrigen
Modulbeschreibung die Zeile ,Lehrinhalte und Lerninhalte, um unnétige Doppelungen zu
vermeiden.

Bei einem Anteil von weniger als einem Credit (Unterrichtsumfang von circa 10 bis 15
Lehrveranstaltungsstunden) wird jedoch von einer separaten
Lehrveranstaltungsbeschreibung abgesehen.

Liegen keine Organisatorischen Besonderheiten vor entfallt dieser Informationspunkt in
der Modul- oder Lehrveranstaltungsbeschreibung.

Hinweise zu den aufgefiihrten Lehrformen und Lernformen

Fur die Prasenzzeit in Modulen/Lehrveranstaltungen sind folgende Formen der
Kompetenzvermittlung vorgesehen:

Vorlesungen

Seminaristischer Unterricht

Ubungen

Seminare

Projektseminar

Praktikum mit Anwendung von handlungsorientierten Ausbildungsmethoden
Anleitung zu aktiver Mitarbeit

Sie unterscheiden sich didaktisch und, damit verbunden, auch hinsichtlich der Zahlen der
maoglichen Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Vorlesung

Ist ein mit unterschiedlichen didaktischen Mitteln gestalteter Lehrvortrag (auch virtuell)
durch den oder die Lehrende/n vor einem gré3eren Auditorium.

Behandelt ein Thema in einer zusammenhangenden Darstellung der Lehrenden; flhrt in
Inhalt und oder Methoden ein, gibt Uberblick/Orientierung, behandelt beispielsweise
einschlagige Basisliteratur und vermittelt grundlegendes Wissen.

Interaktion (Fragen und Diskussion) mit den Studierenden ist mdglich — abhangig von der
Anzahl der Studierenden und dem Thema.



Seminaristischer Unterricht

Wird vor und mit einem groReren begrenzten Teilnehmerkreis mittels Vortragen,
Diskussionen und anderen interaktiven didaktischen Lehrformen abgehalten und bezieht
Lehrende und Lernende in die gemeinsame Durchflihrung ein, wobei die
beziehungsweise der Lehrende den malfigeblichen Anteil an der Organisation und
Durchfihrung des Unterrichts hat.

Ubungen

Begleitet in der Regel eine Vorlesung oder einen seminaristischen Unterricht, in dem ein
kleinerer begrenzter Teilnehmerkreis durch praxisnahe Aufgabenstellungen unter
Begleitung des oder der Lehrenden zu einzelnen oder gemeinsamen Ergebnissen
kommen soll. Dazu gehéren auch Planspiele, Fallstudien, Gruppenarbeiten, Recherchen
et cetera.

Dient der Sicherung des Lernerfolgs und der eigenstandigen und vertieften Durchdringung
des Lernstoffs sowie der Anwendung des Gelernten im Kontext praxisrelevanter
Aufgabenstellungen.

Seminar

Wird vor und mit einem kleineren begrenzten Teilnehmerkreis mittels Vortragen,
Diskussionen und anderen interaktiven Lehrformen abgehalten und bezieht Lehrende und
Lernende gleichberechtigt in die gemeinsame Durchflihrung ein.

Dient dem Erwerb speziellen Wissens und dem vertiefenden wissenschaftlichen Diskurs.
Studierende erbringen in der Regel eigene miindliche und/oder schriftliche Beitrage.

Projektseminar

Umfasst die angeleitete und selbstéandige gemeinsame Arbeit kleiner Gruppen von
Studierenden zur Lésung einer komplexeren Aufgabenstellung.

In einem Projektseminar sollen die Studierenden zeigen, dass sie eine Studie unter
Einsatz eines Zeitmanagements selbststandig nach wissenschaftlichen Methoden
durchfiihren und die Ergebnisse sachgerecht darstellen kénnen. Sie weisen aulterdem
ihre Fahigkeit zur Zusammenarbeit (Kommunikation und Teamarbeit) und erfolgreicher
Organisation, Durchfihrung und Prasentation einer gemeinsamen Arbeit nach.

Studierende bearbeiten eigenverantwortlich eine entweder selbst gewahlte oder
vorgegebene Fragestellung und dokumentieren ihre Ergebnisse mundlich und/oder
schriftlich.

Es enthalt eigenstandige Anteile an praxisbezogenen Forschungsarbeiten und
Entwicklungsarbeiten.

Zu einem Projektteam gehdren circa 5 Studierende (je nach Aufgabenstellung).



Hinweise zur Prufung

Bestandteil einer Prifung kénnen alle im jeweiligen Modul vermittelten Inhalte sein.
Darlber hinaus besteht die Moglichkeit, Inhalte von Modulen aus vorangegangenen
Studienabschnitten zu priifen, deren Kenntnisse Voraussetzung fir die erfolgreiche
Teilnahme am aktuellen Modul sind.

Hinweise zum Prufungsmodus

Erlauterungen zu den Prifungsformen sind in der Prifungsordnung nachzulesen.
Prifungsalternativen sind durch ,oder” bestimmt. Welcher Prifungsmodus Anwendung
findet, wird vor Beginn des Studienabschnittes bekanntgegeben.

Hinweise zum Workload/Arbeitsaufwand in Stunden

Die einzelnen Module umfassen grundsatzlich mindestens drei Leistungspunkte
(entsprechend 90 Stunden Workload) und maximal 15 Leistungspunkte (entsprechend
450 Stunden Workload).

Der studentische Workload schlagt sich in drei moglichen Formen nieder:

e Zeit fur Prasenzveranstaltungen= ,Prasenzzeit"
o Zeit fur ,Angeleitetes Eigenstudium®
o Zeit fur ,Eigenstudium®

Der Workload wird grundsatzlich in Zeitstunden (60 Minuten) bemessen. Die Prasenzzeit
wird zusatzlich in Lehrveranstaltungsstunden a 45 Minuten angegeben.

Prasenzzeit

Die Zeit, die Studierende fir den Besuch/die Teilnahme an Lehrveranstaltungen jeglicher
Art aufwenden.

Alle Formen von Lehrveranstaltungen, bei denen Lehrpersonen mit einer kleineren oder
gréReren Studierendengruppe arbeiten. Lerninhalte werden von den Lehrenden
vorgegeben. Sie kdnnen je nach Lehr/Lernszenario im Verlauf der Veranstaltung von
Studierenden erganzt werden, zum Beispiel durch Referate, Ergebnisse von
Gruppenarbeiten et cetera.

Die Prasenzzeit findet meist am selben Ort statt, ist aber auch an unterschiedlichen, dann
aber fest vereinbarten Orten — wie beispielsweise bei Exkursionen - moglich. (Siehe auch
unten: Sonderform eLearning).

Angeleitetes Eigenstudium

Alle Lehrformen/Lernformen, in denen eine klar umrissene Aufgabe in einer bestimmten
Zeit und teilweise auch in einer definierten Sozialform (zum Beispiel in einer Lerngruppe),
aber ohne Prasenz der Lehrperson, zu erfiillen ist.

Es wird vor allem durch Problemstellungen und damit verbundene Arbeitsauftrage
gesteuert. Dabei sind verschiedene Formen maglich: beispielsweise explizite
Lektureauftrage mit Leitfragen, Erstellen von kurzen Berichten, gezielte Transferaufgaben,
Ubungen an Fallbeispielen, Reflexionsauftrage, eigene Erkundungen mit Bericht und so
weiter.

Die Lehrperson ist zwar nicht anwesend, unterstitzt aber die Lernenden durch
Strukturierungshilfen/mitgegebene Anleitungen. Sie ist grundséatzlich auch als
Ansprechpartner erreichbar.
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Hier steht die Selbstbestimmung des eigenen Lernprozesses in einem vorgegebenen
thematischen und zeitlichen Rahmen (das heil’t Zeitumfang/vorgegebene Workload und
Zeitspanne, beispielsweise innerhalb von 4 Stunden oder 2 Tagen) im Vordergrund. Es
kénnen im Rahmen der Zielvorgaben durch die Studierenden eigene Akzente gesetzt
werden und Lernort/Lernzeit selbst bestimmt werden. Es ist denkbar, dass sich eine
Lerngruppe zwar zu festen Terminen trifft, diese aber ortlich und zeitlich selbstbestimmt.

Eigenstudium

Im Studienabschnitt im vorgegebenen zeitlichen Umfang zu erledigende,
ortsungebundene Auseinandersetzung mit den Lehrveranstaltungsinhalten - mit der
eigenen Entscheidung, was/wie in welcher Reihenfolge und mit welcher Intensitat
bearbeitet wird.

Hierzu gehdren Arbeiten wie Vorbereitung und Nachbereitung einer Veranstaltung,
empfohlene oder individuelle Literaturarbeit, Vertiefung von Themen, die noch
ungenigend verstanden wurden, interessengeleitete Vertiefungslekttire,
Prifungsvorbereitung, Erstellung von Studienarbeiten et cetera.

Zentral ist hier die Eigenverantwortlichkeit, die Selbstorganisation der eigenen Lernwege,
Lernstrategien et cetera.

Sonderform eLearning

Vorgegebene Bearbeitung von eLearning-Modulen zu selbst gewahlter Zeit und an selbst
gewahltem Ort zahlt zum angeleiteten Eigenstudium.

Ist ein flUr den gesamten Lehrgang verbindlicher, zu einem festen Termin vereinbarter
Chattermin/ein Austausch Uber ein Forum festgelegt worden, zahlt dieser Zeitteil als
Prasenzzeit (im Sinne von Kontakt).

Ebenso wird ein verbindlicher online-Bearbeitungstermin fir eine Aufgabe, fir die sich der
Lehrende als Online-Tutor/Coach hinzuschaltet, als Prasenzzeit gewertet (im Sinne von
Kontakt).

Es ist fur die Wertung als Prasenz (Kontakt) nicht derselbe Ort sondern die
Kommunikation und Interaktion zwischen Lehrenden und Studierenden ausschlaggebend.
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2021-1.1 Unternehmen Sozialversicherung |

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Professor Doktor Ralf Krieger, Professor Doktor Jirgen Materne

Modulart:
Pflichtmodul

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplinen:
Betriebswirtschaftslehre (mit Informationsverarbeitung), Lehre der Sozialwissenschaften

Credits:
6

Dauer:
Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Das Modul vermittelt betriebswirtschaftliche und sozialwissenschaftliche Grundlagen fir
die Sozialversicherung als Unternehmen. Die Studierenden erhalten dabei Einblicke,
welche Rahmenbedingungen und Faktoren das Handeln in der &ffentlichen Verwaltung
auf welche Weise (mit-)bestimmen. Es hilft den Studierenden wirtschaftliche und
informationstechnische Einflussfaktoren auf die Verwaltung einschlieRlich des neuen
offentlichen Rechnungswesens einzuschatzen und fir das Verwaltungshandeln nutzbar
zu machen.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden sind in der Lage, im besonderen Rahmen des ,Unternehmens
Sozialversicherung“ die konkreten Handlungsablaufe und Aufgaben nachzuvollziehen
sowie die eigene Rolle als Studierende/Studierender und Mitarbeiterin/Mitarbeiter in
diesem Zusammenhang einzuordnen und danach zu handeln.

Die Studierenden kénnen die Charakteristika von Unternehmen und Verwaltungen
einschliellich der Organisation in ihren Unterschieden darstellen und kritisch beurteilen.
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Sie sind in der Lage, betriebliche Entscheidungen mit Hilfe von Kennzahlen sowie der
Kostenrechnung und Leistungsrechnung zu begrinden.

Die Studierenden kdnnen betriebswirtschaftliche Instrumente der Informationsbeschaffung
und Entscheidungsvorbereitung, der Wirtschaftlichkeitsrechnung und des Controlling
erklaren und bezuglich ihres Informationsbedarfs abgrenzen.

Die Studierenden sind in der Lage ihr berufliches Handeln im sozialen und
organisationalen Kontext der Verwaltung auf der Grundlage sozialwissenschaftlicher
Erkenntnisse zu beschreiben, zu beurteilen und zu gestalten. Sie kdbnnen insbesondere
die Beziehungen zwischen Einstellungen und sozialer Interaktion, Wechselwirkungen
zwischen Individuum und Gruppe sowie psychologische Aspekte von
Kommunikationsprozessen erlautern und auf die Interaktion im Studium Ubertragen.

Lehrformen und Lernformen:
Vorlesung, seminaristischer Unterricht, Ubungen in Kleingruppen

Prufungsmodus:
2 Modulprufungen:

1. .1aund .1b (BWL)
2. 1.1¢c (SoWi)

Mit einer Gewichtung von 70 % zu 30 %.

Prufungsform:
Zu 1.: Klausur

Zu 2.: Klausur

Workload:
180 Stunden

Prasenzzeit:
98,5 Stunden = 131 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
37 Stunden

Eigenstudium:
44 5 Stunden
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2021-1.1 a Betriebswirtschaftliche Grundlagen des
Verwaltungshandelns

Beteiligte Disziplin:
Betriebswirtschaftslehre

Spezielle Qualifikationsziele:
Die Studierenden kénnen

die Charakteristika von Unternehmen und Verwaltungen einschlief3lich der Organisation in
ihren Unterschieden darstellen und kritisch beurteilen,

Grundzige kaufmannischer Bilanzierung erklaren und entsprechende Aufgabenstellungen
|6sen,

betriebliche Entscheidungen mit Hilfe von Kennzahlen sowie der Kostenrechnung und
Leistungsrechnung begriinden,

Ubungsaufgaben zur Kostenrechnung/Leistungsrechnung lésen,

Grundbegriffe des Rechnungswesens erlautern und abgrenzen sowie entsprechende
Geschéftsvorfalle zuordnen,

Grundzlge der Organisation von Unternehmen/Verwaltungen unter Verwendung von
Begriffen der Organisationstheorie erlautern

Lehrinhalte:
EinfUhrung in die Charakteristika von Unternehmen und Verwaltungen, unter anderem:

Notwendigkeit des Wirtschaftens einschliellich der Besonderheiten in der 6ffentlichen
Verwaltung

Betriebsbegriff, Betriebstypen

Produktionsfaktoren, betriebliche Grundfunktionen

Ziele und Zielbeziehungen

Phasenmodell des Entscheidungsprozesses

Grundlagen der Bilanzierung, unter anderem:
Bilanzstruktur und Bilanzgliederung

Gewinnrechnung und Verlustrechnung

Grundsatze der Buchfihrung/Buchungssatz

Kennzahlen betrieblicher Entscheidungen, unter anderem:
Wirtschaftlichkeit (Optimalprinzip, Minimalprinzip/Maximalprinzip)
Rentabilitat (EK, FK, GK, Umsatz)

Liquiditatskennziffern
Grundbegriffe des betrieblichen Rechnungswesens, unter anderem:

Einzahlung/Auszahlung, Einnahme/Ausgabe, Kosten/Leistung
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Monetare und nichtmonetare Verfahren
Finanzrechnung und Finanzplan,
Kosten- und Leistungsrechnung einschlielich Kostenrechnungssysteme,

Grundlagen der Organisation einschlief3lich Aufbauorganisation (insbesondere
Organigramm) und Ablauforganisation, unter anderem:

Prinzipien der Arbeitsteilung, Arbeitsanalyse und Arbeitssynthese,

Stellenbildung (u. a. Kongruenzprinzip), Stellenarten, quantitative
Personalbedarfsplanung, Begriff und Determinanten der (optimalen) Leitungsspanne,

Erganzung Aufbauorganisation (Projekt, Arbeitskreis)

Systeme und Dokumente der Aufbauorganisation und Ablauforganisation (einschlief3lich
Flussdiagramm)

Leitungssysteme, praxisrelevante Organisationsstrukturen und Instrumente
Grundlagen zur modernen Verwaltungssteuerung, unter anderem
Outputsteuerung und Outcomesteuerung
Dienstleistungsorientierung
Produktverantwortung einschlief3lich Ressourcenverantwortung
Organisationsalternativen Privatisierung und Outsourcing
Leitbild, Zielvereinbarungen, Budgetierung
Mangel traditioneller Verwaltungssteuerung

— Verhaltnis von strategischer zu operativer Steuerung

— Inputsteuerung

Grundelemente eines IV-Systems, unter anderem:

e Anwendungssysteme, insbesondere Verwaltungs- und Informationssysteme, Portale
¢ Integrierte Vorgangsbearbeitung (insbesondere Workflow-System), Fallmanagement
¢ Datenschutz, Informationsfreiheit und Informationssicherheit

Lehrformen und Lernformen:
Vorlesung, Seminaristischer Unterricht

Workloadanteil am Modul:
82,5 Stunden

Prasenzzeit:
43,5 Stunden = 58 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
19 Stunden

Eigenstudium:
20 Stunden
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2021-1.1 b Instrumente zur Entscheidungsvorbereitung
einschlieBlich Wirtschaftlichkeitsrechnung

Beteiligte Disziplin:
Betriebswirtschaft, Sozialwissenschaft

Spezielle Qualifikationsziele:
Die Studierenden kénnen

betriebswirtschaftliche Instrumente der Informationsbeschaffung und
Entscheidungsvorbereitung benennen, erklaren und anwenden,

verschiedene Verfahren der Wirtschaftlichkeitsrechnung erlautern, bezlglich ihres
Informationsbedarfs abgrenzen und anwenden,

Vorgehensweise und Methodik des Controllings erklaren (einschlie3lich IT-Controlling),

Lehrinhalte:

Informationsbeschaffungstechniken/Entscheidungstechniken und Phasenmodell der
Entscheidung wie Nutzwertanalyse und Netzplan,

Wirtschaftlichkeitsrechnung insbesondere statische und dynamische Verfahren, unter
anderem

Kostenvergleichsrechnung, Gewinnvergleichsrechnung, Rentabilitatsvergleichsrechnung,

Kapitalwertmethode, Interne Zinsful3-Methode, Verfahren zur Berlcksichtigung der
Unsicherheit

Armortisationsrechnung

Aufgaben und Bedeutung strategisches und operatives Controlling
Organisation des Controllings

Instrumente des Controllings

Lehrformen und Lernformen:
Vorlesung, seminaristischer Unterricht

Workloadanteil am Modul:
39,5 Stunden

Prasenzzeit:
19,5 Stunden = 26 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
10 Stunden

Eigenstudium:
10 Stunden
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2021-1.1c Organisations- und personalpsychologische

Grundlagen fir Fiihrung und Zusammenarbeit in
offentlichen Verwaltungen |

Beteiligte Disziplin:
Lehre der Sozialwissenschaften

Spezielle Qualifikationsziele:
Die Studierenden kénnen

Gegenstand, Ziele, Fragestellungen und Vorgehensweisen der Psychologie als
Wissenschaft vom Erleben und Verhalten darstellen und diese Ansatze mit ihrem
Alltagshandeln in Beziehung setzen

diese wissenschaftsbasierten von laienpsychologischen beziehungsweise
alltagspsychologischen Betrachtungen abgrenzen

Einsatzfelder speziell von organisations- und personalpsychologischen sowie
sozialpsychologischen Erkenntnissen beim Verwaltungshandeln darstellen und
begrinden

Werte und Normen sowie soziale Rollen als Rahmen flir soziales Handeln erlautern
und auf die eigene Situation anwenden

erklaren, wie individuelle Einstellungen und soziale Interaktion einander beeinflussen
und die Folgen daraus einschatzen

die Prinzipien sozialer Wahrnehmung und Urteilsbildung beschreiben

Verzerrungstendenzen, insbesondere auch in Zusammenhang mit
Personenmerkmalen wie Geschlecht, Kultur- und Schichtzugehérigkeit erlautern

die Funktion, Entstehung von Einstellungen sowie Bedingungen fiir deren Anderung
beschreiben und diese flir das eigene Verhalten und das Verhalten anderer
(Burger/Burgerinnen und innerdienstlich) einschatzen

Wechselwirkungen zwischen Individuum und Gruppe erlautern, Gruppensituationen im
Studium analysieren und férderlich gestalten

die Bestimmungsgrofien von Gruppen nennen sowie spezielle Formen wie
beispielsweise ,Team’ abgrenzen

die grundlegenden férderlichen und hinderliche Rahmenbedingungen fur die Arbeit
von und Kooperation in Gruppen beschreiben, diese in ausgewahlten Situationen
analysieren und Schllsse daraus ziehen

den Lernalltag und die Arbeit in Gruppen kooperativ gestalten; dabei integrieren sie
Grundlagen zu Moderation und Leitung einer Gruppe

zwischen verschiedenen Flhrungsstilen unterscheiden

Ursachen und Ausldser von Konflikten in Gruppen beschreiben, Auswirkungen
aufzeigen und Lésungsansatze entwickeln

psychologische Aspekte von Kommunikationsprozessen beschreiben und
Kommunikations- und Interaktionsformen zielgerichtet einsetzen

ausgewahlte Kommunikationsmodelle erldutern und die Bedingungen beschreiben, an
die erfolgreiche Kommunikationsprozesse gebunden sind

Aspekte und Wirkungen von verbaler und nonverbaler Kommunikation beschreiben
und beurteilen
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o diese Prozesse in ausgewahlten Situationen effizient gestalten: Informationsmedien,
Informationsaufbereitung und adressatengerechte Vermittlung in mindlicher Form
(Referat/Prasentation) wie auch in schriftlicher Form

o motivierende und demotivierende Faktoren am Arbeitsplatz beschreiben und
Zusammenhange zwischen Motivation und Leistung erlautern

Lehrinhalte:

e Beitrag der wissenschaftlichen Psychologie fiir Verwaltungshandeln: Offentliche
Verwaltung aus psychosozialer Sicht

e Rahmenbedingungen fir Zusammenarbeit und Fihrung in Verwaltungen: Leitbilder,
Kunden- und Serviceorientierung (Selbstverstandnis der Behdrde) etc.

¢ Anforderungen im gehobenen Dienst (Kompetenzen)
s RichtgréRen sozialen Handelns: Werte & Normen, Rollen, Einstellungen
e Soziale Wahrnehmung und Urteilsbildung

e Funktion, Entstehen und Anderung von Einstellungen (Vorurteile, Stereotypen,
Diskriminierung)

e Zusammenarbeit in Gruppen/Teams:

Bestimmungsgrofen, Gruppenstrukturen und Gruppenprozesse

- Bedingungen erfolgreicher Gruppenarbeit (einschlief3lich
Stérungen/Dysfunktion)

Grundlagen zu Kooperation und Konflikt

— Fdhrungsstile

e Verbale & nonverbale Kommunikation:

— Kommunikationstheoretische Grundbegriffe, Kommunikationsmodelle

— Informationen rezipieren, zusammentragen, adressatengerecht strukturieren und
weitergeben

— Gesprachstechniken

e Grundlagen zu Prasentation: Ausgewahlte Aspekte der Rhetorik, Medieneinsatz,
Visualisierung

e Grundlagen zu Motivation & Leistung:

— Motivationstheorien : Motivation und Demotivation
— motivierende und demotivierende Faktoren am Arbeitsplatz
— Motive der Berufswahl, berufliche Ziele

Lehrformen und Lernformen:
Vorlesung, Seminaristischer Unterricht

Workloadanteil am Modul:
58 Stunden

Prasenzzeit:
35,5 Stunden = 47 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
8 Stunden

Eigenstudium:
14,5 Stunden
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2021-.2 Rechtliche Grundlagen des Verwaltungshandelns,
Sozialverwaltungsrecht und Recht des offentlichen
Dienstes

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Professorin Doktorin Brigitte Jahrling-Rahnefeld, Christian Stecher

Modulart:
Pflichtmodul

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplinen:
Verwaltungsrecht, Zivilrecht, Recht des 6ffentlichen Dienstes

Credits:
8

Dauer:
Wird im ersten Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Dieses Modul vermittelt den Studierenden die Grundlagen fiir die Rechtmafigkeit ihres
Verwaltungshandelns in ihrem spateren Aufgabengebiet.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen die Grundlagen des Rechts sowie die Methoden der
Rechtsanwendung darstellen, sie kdnnen Begriff und Funktion des Rechts darstellen und
die Systematik der Rechtsordnung beschreiben.

Die Studierenden kdénnen das System des Verwaltungsrechts und die &ffentlich-
rechtlichen Grundlagen des Verwaltungshandelns erlautern und in ausgewahlten
Bereichen auf Fallbeispiele anwenden.

Die Studierenden kénnen die fir das Handeln in der 6ffentlichen Verwaltung relevanten
Grundztlige des Zivilrechts in ausgewahlten Bereichen erlautern und Falle I6sen. Sie
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kénnen einen Uberblick Uber das Privatrecht geben. wesentliche Begriffe des Zivilrechts
anwenden und Grundlagen des Schuldrechts auf Sachverhalte Ubertragen.

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht

Prufungsmodus:
Klausur

Workload:
240 Stunden

Prasenzzeit:
115 Stunden, 30 Minuten = 154 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
64 Stunden, 30 Minuten

Eigenstudium:
60 Stunden
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2021-1.2 a Verwaltungsrecht mit Einfuhrung in das Recht

Beteiligte Disziplin:
Verwaltungsrecht

Spezielle Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen die Grundlagen des Rechts sowie die Methoden der
Rechtsanwendung darstellen, sie kdnnen Begriff und Funktion des Rechts darstellen und
die Systematik der Rechtsordnung beschreiben.

Die Studierenden sollen das System des Verwaltungsrechts und die 6ffentlich-rechtlichen
Grundlagen des Verwaltungshandelns erlautern und in ausgewahlten Bereichen auf
Fallbeispiele anwenden kénnen.

Die Studierenden kdnnen

+ die wesentlichen Kriterien des Rechts beschreiben
» die verschiedenen Rechtsgebiete darstellen

» die wesentlichen Rechtsquellen benennen

» die Durchsetzbarkeit des Rechts darstellen

* Methoden der Rechtsanwendung beschreiben

. Aufgaben und Rechtsgrundlagen der Verwaltung wiedergeben,

« Struktur der Bundesverwaltung und Landesverwaltung sowie die einzelnen Trager der
offentlichen Verwaltung angeben,

« das Prinzip der RechtmaRigkeit und GesetzmaRigkeit der Verwaltung erklaren,

. die allgemeinen Rechtsgrundsatze im Rahmen der juristischen Methodik auf andere
Sachverhalte Ubertragen,

« Handlungsformen der Verwaltung Uberblicksartig darstellen,

. die einzelnen Stationen des Verwaltungsverfahrens benennen und differenziert
unterscheiden,

. die Rechtsgrundlagen auffinden und einschlagige Falle prtfen,

. die tatbestandlichen Voraussetzungen des Verwaltungsaktes prifen sowie seine
Funktion und die an ihn geknlipften Rechtsfolgen veranschaulichen,

- im Rahmen juristischer Methodik Rechtsgrundlagen fir Verwaltungsakte auffinden und
praktische Falle insbesondere hinsichtlich formeller Rechtmafigkeit I6sen,

- im Rahmen juristischer Methodik Rechtsgrundlagen fir Verwaltungsakte auffinden und
praktische Falle insbesondere hinsichtlich formeller RechtmaRigkeit 16sen,

« Aufhebungsnormen im Uberblick sowohl nach dem Verwaltungsverfahrensgesetz als
auch nach dem Sozialgesetzbuch (SGB) X im Uberblick erlautern,

. die allgemeine Bedeutung des Verwaltungsrechtsschutzes wiedergeben und zwischen
verschiedenen Formen des Verwaltungsrechtsschutzes differenzieren.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

« Definitionen von Recht
« Offentliches Recht — Privatrecht
« formelles/materielles Recht
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» allgemeines und besonderes Verwaltungsrecht

. Gesetze, andere Rechtsnormen und Rechtsquellen

« Methoden der Rechtsanwendung, unter anderem Subsumtion
. Eingriffsverwaltung, Fiskalverwaltung und Leistungsverwaltung
« Aufbau der Bundesverwaltung und Landesverwaltung (nach dem Grundgesetz)
« Trager der o&ffentlichen Verwaltung

« Vorrang und Vorbehalt des Gesetzes

« Grundrechtsbindung

« VerhaltnismaRigkeitsprinzip

« Unbestimmte Rechtsbegriffe

« Ermessen und gebundene Entscheidungen

« Realakt

« Verwaltungsakt

. Offentlich-rechtlicher Vertrag

o Eréffnung, Ablauf und Abschluss des Verwaltungsverfahrens
« Begriff und Arten des Verwaltungsaktes

« Bedeutung, Funktion und Bescheidaufbau

« Wirksamkeit

« Bestandskraft und Aufthebung

« Nichtigkeit

« RechtmaRigkeit und Rechtswidrigkeit

« Inhaltliche Schwerpunktbildung unter angemessener Berilicksichtigung der spateren
beruflichen Tatigkeit

. Formelle Rechte unter besonderer Berlcksichtigung der spateren beruflichen Tatigkeit
wie zum Beispiel:

« Anhérung

« Akteneinsicht

« Begrindung von Verwaltungsakten

« Heilung von Verfahrensfehlern

. §§ 48 folgende Verwaltungsverfahrensgesetz/§§ 44 folgende SGB X

« Rechtsschutz einschliellich Rechtsweggarantie und Verwaltungsrechtsweg

« Formlose und formliche Rechtsbehelfe insbesondere Widerspruchsverfahren und
Klagearten

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht

Workloadanteil am Modul:
124 Stunden

Prasenzzeit:
58 Stunden, 30 Minuten = 78 Lehrveranstaltungsstunden
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Angeleitetes Eigenstudium:
35 Stunden, 30 Minuten

Eigenstudium:
30 Stunden
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2021-1.2 b Zivilrecht

Beteiligte Disziplin:
Zivilrecht

Spezielle Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen die fir das Handeln in der 6ffentlichen Verwaltung relevanten
Grundzuge des Zivilrechts in ausgewahlten Bereichen erlautern und Falle I6sen. Sie
kénnen einen Uberblick Uber das Privatrecht geben. wesentliche Begriffe des Zivilrechts
anwenden und Grundlagen des Schuldrechts auf Sachverhalte Ubertragen.

Die Studierenden kénnen

« Prinzipien und Kernelemente des Privatrechts erklaren,

« den Personenbegriff erklaren und Falle 16sen,

. die Begriffe Willenserklarung/Vertrag erlautern und Félle 16sen,

. die Begriffen Eigentum/Besitz abgrenzen, erlautern und Falle 16sen,

. ausgewabhlte vertragliche Schuldverhaltnisse unterscheiden, erlautern und Falle 16sen,
. ausgewahlte Pflichtverletzungen unterscheiden, erlautern und Falle 16sen,

. ausgewahlte gesetzliche Schuldverhaltnisse abgrenzen, erlautern und Falle I6sen.

Lehrinhalte und Lerninhalte:
. System des Privatrechts im Kontext der gesamten Rechtsordnung
« Privatautonomie
« Naturliche und juristische Personen
. Rechtsfahigkeit, Geschaftsfahigkeit und Deliktfahigkeit
« Vertrag/Willenserklarungen:
— Begriff
— Zugang
— Form
— Auslegung
— Anfechtung
— Stellvertretung
e Abstraktionsprinzip
e Ubereignung beweglicher Sachen
e Herausgabeanspriiche des Eigentimers
o Beispiele vertraglicher Schuldverhaltnisse
o Kaufvertrag, Mietvertrag, Werkvertrag, Dienstvertrag
o Beispiele ausgewahlter Pflichtverletzungen
¢ Nichtleistung, Schlechtleistung
o Beispiele gesetzlicher Schuldverhaltnisse
¢ ungerechtfertigte Bereicherung, unerlaubte Handlung
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Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht

Workloadanteil am Modul:
58 Stunden

Prasenzzeit:
28 Stunden, 30 Minuten = 38 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
14 Stunden, 30 Minuten

Eigenstudium:
15 Stunden
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2021-1.2 ¢ Grundlagen des Rechts des offentlichen Dienstes

Beteiligte Disziplin:
Recht des o6ffentlichen Dienstes

Spezielle Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen die Grundstrukturen des &ffentlichen Dienstes in ausgewahlten
Bereichen erldutern und Falle 16sen.

Sie kénnen ihre Stellung als Mitarbeiterin beziehungsweise Mitarbeiter im System des
offentlichen Dienstes zuordnen.

Die Studierenden konnen

. den Begriff und die Systematik des Rechts des 6ffentlichen Dienstes beschreiben,

. die Rechtsgrundlagen des 6ffentlichen Dienstes nennen und insbesondere die
hergebrachten Grundsatze des Berufsbeamtentums erklaren,

» das Beamtenrecht und das Arbeitsrecht abgrenzen,

. die Arten des Beamtenverhaltnisses sowie Begriindung, Beendigung und
Veranderungen des Dienstverhaltnisses erlautern und abgrenzen sowie fallbezogen
anwenden,

« Rechte und Pflichten des Beamten erklaren und fallbezogen anwenden,

« Pflichtverletzungen und deren Rechtsfolgen an einfachen Beispielen nennen,

« die Besonderheiten des beamtenrechtlichen Rechtsschutzes nennen,

. die Begriindung, Veranderung und Beendigung von Arbeitsverhaltnissen erlautern,

« Rechte und Pflichten im Arbeitsverhaltnis erklaren und die Folgen von
Pflichtverletzungen an Beispielen erlautern sowie

« die Besonderheiten des Rechtsschutzes im Arbeitsverhaltnis nennen.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

. Begriff und historische Entwicklung des &ffentlichen Dienstes (Uberblick)
« Abgrenzung des Beamtenrechts zum Arbeitsrecht im 6ffentlichen Dienst
« Rechtsquellen, insbesondere Artikel 33 Grundgesetz

« Beamtenrecht

. BGB, Tarifvertrage

« Erlauterung der wesentlichen Unterschiede, einschlief3lich Rechtsschutz
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« Beamte:

— Arten des Beamtenverhaltnisses

— Ernennung

— Versetzung, Abordnung, Umsetzung, Zuweisung
— Beendigung

— Allgemeine Treuepflicht

— Weisungsbindung, Remonstration

— Allgemeine Dienstleistungspflicht

— Wohlverhaltenspflicht

— Verschwiegenheitspflicht

— Uneigennatzigkeit, Korruptionspravention

— Verfassungstreue und politische MaRigung

— Fursorgepflicht des Dienstherrn, Arbeitsschutz

— Dienstvergehen

— Grundzige des Disziplinarrechts

— Haftung

— Widerspruchsverfahren und (verwaltungs-) gerichtlicher Rechtsschutz

« Arbeitsverhaltnis:

— Arbeitsvertrag, zum Beispiel Vertragsschluss, Anfechtung, Befristung
— Versetzung, Abordnung, Umsetzung, Zuweisung, Personalgestellung
— Beendigung, zum Beispiel Kiindigung, Aufhebung

— Arbeitspflicht

— Treuepflicht, Korruptionspravention

— Verschwiegenheit

— Fursorge, Arbeitsschutz

— Weisungen / Direktionsrecht

— Abmahnung

— Haftung

— Arbeitsgerichtliches Verfahren

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht

Workloadanteil am Modul:
58 Stunden

Prasenzzeit:
28 Stunden, 30 Minuten = 38 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
14 Stunden, 30 Minuten

Eigenstudium:
15 Stunden
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2021-.3 Okonomische Grundlagen der Gesellschaft,
staatsrechtliche und politische Grundlagen der
Bundesrepublik Deutschland einschlieBlich des
Verfassungsrechts der Sozialversicherung.

Studiengang:
Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Professor Doktor Pierre-André Gericke

Modulart:
Pflichtmodul

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplinen:
Volkswirtschaftslehre und Staatsrecht

Credits:
6,5

Dauer:
Wird im ersten Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Das Modul vermittelt den Studierenden eine Einfihrung in die 6konomischen Grundlagen der
Gesellschaft sowie grundlegende Kenntnisse auf dem Gebiet der Verfassungsgeschichte, des
Verfassungsrechts und der politischen Organisation der Bundesrepublik sowie
Grundlagenkenntnisse hinsichtlich der Entwicklung und des Rechts der Europaischen
Gemeinschaften.

Qualifikationsziele:
Die Studierenden sollen Grundlagen ékonomischen Denkens und Handelns erlautern kénnen.

Sie kdnnen Marktmechanismen und Marktversagen darstellen und erklaren und sind in der
Lage, die volkswirtschaftliche Gesamtrechnung in den Grundziigen zu erlautern.
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Die Studierenden kénnen Ziele und Instrumente nationaler, supranationaler und internationaler
Wirtschaftspolitik unterscheiden.

Sie sollen die erworbenen 6konomischen Kompetenzen auf ausgewahlte wirtschaftspolitische
Fragestellungen anwenden kdnnen.

Die Studierenden kénnen die wichtigsten historischen Entwicklungen auf dem Gebiet des
Verfassungsrechts nennen und ihre Bedeutung fir das Grundgesetz beurteilen.

Sie kénnen die verfassungsrechtlichen Grundlagen und das politische System darstellen sowie
auf Sachverhalte Ubertragen.

Sie kdnnen das Handeln der Verfassungsorgane tberprifen.
Sie kdnnen die Gesetzgebung in der Bundesrepublik erklaren.

Sie konnen die Aufgaben der Exekutive von denen der Legislative und Judikative
unterscheiden.

Die Studierenden kennen die verfassungsrechtlichen Vorgaben fir die Organisation der
Sozialversicherungstrager und kdnnen die Selbstverwaltung und Staatsaufsicht in der
Sozialversicherung erlautern.

Sie kénnen die Systematik der Grundrechte und grundrechtsgleichen Rechte sowie deren
Bedeutung im Verfassungsgeflige erlautern.

Die Studierenden kénnen die Entstehung und Strukturen der Europaischen Union wiedergeben
und deren Funktionieren erklaren.

Sie kdnnen das Verhaltnis des europaischen Rechts zum nationalen Recht exemplarisch
erlautern.

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht, Ubungen

Prufungsmodus:
Klausur (3 Stunden) mit einer Gewichtung von 50 % fir Modul 1.3a und 50 % ftr Modul 1.3b.

Workload:
195 Stunden

Prasenzzeit:
105 Stunden = 140 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
38 Stunden

Eigenstudium:
52 Stunden

29



2021-1.3 a Okonomische Grundlagen der Gesellschaft

Beteiligte Disziplinen
Volkswirtschaftslehre

Spezielle Qualifikationsziele:
Die Studierenden sollen Grundlagen 6konomischen Denkens und Handelns erlautern kénnen.

Sie kdnnen Marktmechanismen und Marktversagen darstellen und erklaren und sind in der
Lage, die volkswirtschaftliche Gesamtrechnung in den Grundziigen zu erlautern.

Die Studierenden kénnen Ziele und Instrumente nationaler, supranationaler und internationaler
Wirtschaftspolitik unterscheiden.

Sie sollen die erworbenen 6konomischen Kompetenzen auf ausgewahlte wirtschaftspolitische
Fragestellungen anwenden kdnnen.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

« Knappheit/Glter

« Demographie

. wirtschaftliches Handeln, individuelle Wahlentscheidungen
« Opportunitatskosten

« Produktionsfaktoren/Produktionsprozess/Sektoren

. Wirtschaftskreislauf

« Nutzenmaximierung

« Gewinnmaximierung

« Grundlagen der Marktwirtschaft: Wettbewerb und Privateigentum
« Sicherstellung der Geldfunktionen

« Determinanten von Gulterangebot und Glternachfrage

« Marktgleichgewicht (Koordinierungsfunktion der Preise)

« Anderungen von Angebot und Nachfrage (Informationsfunktion und Lenkungsfunktion der
Preise)

« Konsumentensouveranitat
. Preisfixierungen (Hochstpreise, Mindestpreise, Festpreise)
« Preissubventionierung und Absatzbesteuerung
— Externe Effekte und Informationsmangel
— Funktionen 6ffentlicher Finanzwirtschaft
Allokation
Distribution (Verteilung)
Stabilisierung
— Offentliche und meritorische / demeritorische Glter
— Entstehungsrechnung, Verteilungsrechnung und Verwendungsrechnung, nominal wie real
— Makrodkonomische Zusammenhange
— Komponenten und Determinanten der gesamtwirtschaftlichen Nachfrage
— Bestimmung des gesamtwirtschaftlichen Einkommensniveaus und Beschaftigungsniveaus
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— Determinanten wirtschaftlichen Wachstums

— Modellfélle fur Abweichungen volkswirtschaftlicher Entwicklungen von konkreten
Zielvorgaben zum Beispiel:

zu hohe Inflation
zu hohe Arbeitslosigkeit

— Finanzpolitik und Geldpolitik

Nationale, supranationale und internationale Trager
Grundlagen der 6ffentlichen Finanzwirtschaft

Grunde fur staatliches Handeln in der Marktwirtschaft
Staatsverschuldung

staatliche Entscheidungsprozesse

Bundeshaushalt

Steuern und Subventionen

Privatisierungen

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht, Ubungen

Workloadanteil am Modul:
87 Stunden

Prasenzzeit:
51 Stunden = 68 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
11 Stunden

Eigenstudium:
25 Stunden



2021-1.3 b Staatsrechtliche und politische Grundlagen der
Bundesrepublik Deutschland einschlieBlich des
Verfassungsrechts der Sozialversicherung

Beteiligte Disziplin:
Staatsrecht

Spezielle Qualifikationsziele:

Die Studierenden kdnnen die wichtigsten historischen Entwicklungen auf dem Gebiet des
Verfassungsrechts nennen und ihre Bedeutung fir das Grundgesetz beurteilen.

Sie kdénnen die verfassungsrechtlichen Grundlagen und das politische System darstellen sowie
auf Sachverhalte Ubertragen.

Sie kénnen das Handeln der Verfassungsorgane Uberprfen.
Sie kdnnen die Gesetzgebung in der Bundesrepublik erklaren.

Sie kénnen die Aufgaben der Exekutive von denen der Legislative und Judikative
unterscheiden.

Die Studierenden kennen die verfassungsrechtlichen Vorgaben fir die Organisation der
Sozialversicherungstrager und kénnen die Selbstverwaltung und Staatsaufsicht in der
Sozialversicherung erlautern.

Sie kénnen die Systematik der Grundrechte und grundrechtsgleichen Rechte sowie deren
Bedeutung im Verfassungsgeflige erlautern.

Die Studierenden kdnnen die Entstehung und Strukturen der Européaischen Union wiedergeben
und deren Funktionieren erklaren.

Sie kénnen das Verhaltnis des europaischen Rechts zum nationalen Recht exemplarisch
erlautern.

Sie verwenden die in den genannten fachlichen Zusammenhangen vermittelten Grundlagen
des wissenschaftlichen Arbeitens und kénnen ihr individuelles und berufliches Handeln vor
dem Hintergrund der verfassungshistorischen, verfassungsrechtlichen und politischen
Hintergrunde beschreiben, beurteilen, und gestalten.

Lehrinhalte und Lerninhalte:
« Die Wirtschafts- und Finanzverfassung nach dem GG
. Verfassungsgeschichte

Ausgewahlte Stationen der deutschen Verfassungsentwicklung sein 1848
— Weimarer Reichsverfassung
— Entstehung des Grundgesetzes
— Stufen der Souveranitatsgewinnung
« Grundlagen der Staatsorganisation
— Juristischer Staatsbegriff
— Aufbau und Struktur des Grundgesetzes
— Staatsziele (Republik, Demokratie, Rechtsstaat, Sozialstaat, Bundesstaat)
— Schutz der Verfassung (,Ewigkeitsgarantie®)
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« Grundlagen des politischen Systems

Begriffe der Politiklehre
Pluralismus
Politische Beteiligung, insbesondere Parteien

« Verfassungsorgane

Bundestag

Bundesrat

Bundesprasident und Bundesversammlung
Bundesregierung
Bundesverfassungsgericht

. Gesetzgebung und Verwaltung

Vermutung der Landerzustandigkeit

AusschlieRliche und konkurrierende Gesetzgebung des Bundes (Kompetenzen
der Lander)

Gesetzgebungsverfahren (Einleitungsverfahren, Hauptverfahren und
Abschlussverfahren)

Ausfiihrung der Gesetze

Verfassungsrechtliche Vorgaben flir die Organisation der Sozialleistungstrager
und Versicherungstrager,

Selbstverwaltung und Staatsaufsicht in der Sozialversicherung

« Grundrechte (Freiheitsrecht und Gleichheitsrechte) einschliellich der Menschenrechte und
Blrgerrechte

o  Drittwirkung und Grundrechtsschranken

« Europarecht

Geschichte und Entwicklung der Europaischen Gemeinschaften zur
Europaischen Union (Motive, Montanunion, Maastricht-Prozess)

Organe der Gemeinschaften (Europaischer Rat, Rat, Parlament, Gerichtshof,
Kommission)

Primarrecht und Sekundarrecht (einschlie3lich Subsidiaritatsprinzip und
Anwendungsvorrang)

Kompetenzen, Rechtsetzungsverfahren und Rechtsakte

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht, Ubungen

Workloadanteil am Modul:

108 Stunden

Prasenzzeit:
54 Stunden = 72 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:

27 Stunden
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Eigenstudium:
27 Stunden
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2021-1.4 Recht der gesetzlichen Rentenversicherung und
angrenzender Sicherungssysteme
- Versicherungskonto sowie Feststellung von
rentenrechtlichen Zeiten und Renten wegen Alters -

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:

Doktorin Maren Schimmang

Modulart:

Pflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplinen:

Sozialrecht, Versicherungsrecht und Beitragsrecht, Rentenrecht, Zivilrecht

Credits:
14,5

Dauer:

Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:

Berlin

Verwendbarkeit:

Fir diesen Studiengang

Bedeutung fur diesen Studiengang:

Das Modul vermittelt einen Uberblick (iber die Sozialversicherung und die diese flankierende
soziale Sicherung. Die Studierenden kénnen die Vorschriften tUber Zustandigkeiten,
Antragstellung, Fristenberechnung, Personenstand, Wirksamkeit von Ansprichen, und
hinsichtlich der gesetzlichen Rentenversicherung Versicherungspflicht und Kontenklarung
sowie zur Bestimmung von Renten wegen Alters einschlie3lich der diese Renten
berihrenden Anrechnungsvorschriften und Nichtleistungsvorschriften anwenden.
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Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen das Zusammenspiel der Leistungen der Sozialversicherung mit
dem Schwerpunkt Rentenversicherung anhand exemplarisch ausgewabhlter Leistungen
erklaren. Sie kdnnen grundsatzlich die Finanzierung und die Organisation der
Sozialversicherung darstellen. Sie kénnen im Hinblick auf die gesetzliche
Rentenversicherung die Vorschriften Uber Zustandigkeiten, Antragstellung,
Fristenberechnung, Personenstand, Wirksamkeit von Ansprichen, Versicherungspflicht und
Kontenklarung sowie zur Bestimmung von rentenrechtlichen Zeiten Renten wegen Alters
einschliefl3lich der diese Renten berihrenden Anrechnungsvorschriften und
Nichtleistungsvorschriften anwenden.

Des Weiteren kdnnen sie die Versicherungspflicht und Beitragspflicht von

Rentenantragstellern/Rentnern sowie Versicherungsberechtigten in der Krankenversicherung
und Pflegeversicherung beurteilen.

Lehr- und Lernformen:

Seminaristischer Unterricht

Priufungsmodus:

Klausur und / oder mindliche Prifung

Workload:
435 Stunden

Prasenzzeit:

186 Stunden = 248 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
137 Stunden

Eigenstudium:
112 Stunden
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2021-1.4 a Uberblick iiber die Sozialversicherung und die
Grundsicherung

Beteiligte Disziplinen:

Sozialrecht

Spezielle Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen die Sicherungsfalle der Kranken-, Pflege- und Unfallversicherung
sowie der Arbeitsforderung und der Grundsicherung erklaren. Sie kbnnen den jeweils
versicherten bzw. berechtigten Personenkreis im Uberblick darstellen und kennen
exemplarisch ausgewahlte Leistungen der die Rentenversicherung flankierenden
Sicherungssysteme.

Lehrinhalte und Lerninhalte:
¢ Kranken- und Pflegeversicherung

— Versicherter Personenkreis, insbesondere Kranken- und Pflegeversicherung der
Rentner

— Versicherungsfalle

— Beitrage und Finanzierung im Uberblick

— Leistungen, insbesondere Krankengeld

e Unfallversicherung

— Versicherter Personenkreis
— Versicherungsfalle
— Leistungen im Uberblick

o Arbeitslosenversicherung

— Versicherter Personenkreis
— Leistungen

e Grundsicherung fur Arbeitsuchende

— Geschichtliche Entwicklung und Uberblick

— Anspruchsberechtigter Personenkreis

— Leistungen

— Anrechnung von Einkommen und Vermdgen

— Sozialversicherung der Bezieher von Arbeitslosengeld Il sowie Sanktionen
— Missbrauch von Sozialleistungen

e Grundlagen der Sozialhilfe, insbesondere Grundsicherung im Alter und bei
Erwerbsminderung

— Leistungstrager, Zustandigkeit und wesentliche Leistungsgrundsatze
— Anspruchsberechtigte Personenkreise
— Uberblick tber Leistungsumfang und -héhe

— Beispiele von Rechtsbeziehungen zwischen den Tragern der Leistungen nach dem

SGB VI und dem SGB XII

Lehrformen und Lernformen:

Seminaristischer Unterricht
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Workloadanteil am Modul:
30 Stunden

Prasenzzeit:

21 Stunden = 28 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
9 Stunden

Eigenstudium:
0 Stunden
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2021-1.4 b Versicherungskonto

Beteiligte Disziplinen:

Versicherungsrecht und Beitragsrecht, Zivilrecht

Spezielle Qualifikationsziele:

Die Studierenden kennen die Regelungen Uber die Zustandigkeiten der jeweiligen
Rentenversicherungszweige und der Rentenversicherungstrager.

Die Studierenden kénnen Uber den jeweils zustandigen Rentenversicherungszweig und
Rentenversicherungstrager entscheiden.

Die Studierenden kénnen die fur die Aufgaben der Sozialversicherung relevanten Grundzige

des Zivilrechts in ausgewahlten Bereichen erlautern und einfache Falle 16sen.

Die Studierenden kénnen den Zeitpunkt des Entstehens und die Wirksamkeit eines
Anspruchs feststellen und Fristen berechnen. Sie kdnnen die rechtlichen Grundlagen des
Bulrgerlichen Gesetzbuches (BGB) und des Sozialgesetzbuches (SGB) anwenden, um die
Wirksamkeit eines Anspruches zu bestimmen.

Die Studierenden kdnnen feststellen, ob ein Antrag wirksam gestellt ist und den Zeitpunkt
der wirksamen Antragstellung bestimmen. Sie kennen die zivilrechtlichen Grundlagen des
BGB und des SGB, die einer wirksamen Antragstellung zugrunde liegen und kénnen sie
anwenden.

Die Studierenden kénnen die Funktion der Personenstandsregister erlautern und die
Register nutzen.

Die Studierenden kénnen Uber Versicherungspflicht ausgewahlter Personenkreise
entscheiden, fur Beschaftigte in Grundfallen Beitrage berechnen und eine Aussage zur
Beitragszahlung treffen und beurteilen, ob ein Anspruch auf Kontenerganzung besteht.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

¢ Anspriche

— Entstehung
— Falligkeit

— Verjahrung
— Verwirkung
— Erléschen

e Fristenberechnung
e Antragstellung

— Beteiligungsfahigkeit, Fahigkeit zur Vornahme von Verfahrenshandlungen

— Bevollmachtigung und Beistandschaft im Sozialverwaltungsverfahren

— Gesetzliche Vertretung

— Zeitpunkt des Wirksamwerdens eines Antrags sowie Formerfordernisse und ihre
Auswirkung auf die Wirksamkeit des Antrags
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e Personenstand
— Definition
— Personenstandsregister und Personenstandsurkunden

e Zustandigkeiten von Rentenversicherungstragern

e Versicherungspflicht von

— Beschaftigten in der Rentenversicherung, Krankenversicherung und
Pflegeversicherung sowie in der Arbeitsforderung inklusive Zustandigkeiten

— selbstandig Tatigen im Uberblick

— sonstigen Versicherten, mit Schwerpunkt Kindererziehende, inklusive
Kinderbertcksichtigungszeiten

o Versicherungsfreiheit
e Befreiung mit Schwerpunkt geringflgige Beschéaftigung

e Grundzlge der Beitragsberechnung und Beitragszahlung flr Beschéaftigte inklusive
geringfigig Beschaftigte

¢ Grundsatze der Kontenklarung sowie ggf. Anerkennung und Bewertung von
Beitragszeiten

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht

Workloadanteil am Modul:
187,5 Stunden

Prasenzzeit:

66 Stunden = 88 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
66 Stunden

Eigenstudium:
55,5 Stunden
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2021-1.4 ¢ Feststellung von rentenrechtlichen Zeiten und Renten
wegen Alters

Beteiligte Disziplin:

Rentenrecht

Spezielle Qualifikationsziele:

Die Studierenden konnen beurteilen, auf Grund welcher konkreten Lebenssachverhalte
rentenrechtliche Zeiten entstehen.

Die Studierenden kénnen aulRerdem prifen und beurteilen, ob aus bestehenden
Versicherungsverhaltnissen Leistungen zur Abdeckung des in der gesetzlichen
Rentenversicherung versicherten Lebensrisikos des Alters erbracht werden. Sie kdnnen
Prifungen der Leistungsanspriiche nach Art und zeitlichem Umfang durchfiihren und
Ausschlussgriinde feststellen.

Darlber hinaus kénnen die Studierenden die Auswirkungen des Zusammentreffens dieser
Renten mit zeitgleich bezogenen anzurechnenden anderen Einkommen auswerten und
diese Auswirkungen einzelfallbezogen beurteilen.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

Systematische Zuordnung der Beitragszeiten als vollwertige und beitragsgeminderte Zeiten
Feststellung von Beitragszeiten

Feststellung von beitragsfreien Zeiten
Anrechnungszeiten

Zurechnungszeit
Ersatzzeiten

Feststellung von Berlcksichtigungszeiten
Uberblick Gber Rentenarten

Feststellung von Rentenansprichen
Renten wegen Alters
Anspruchsvoraussetzungen
Hinzuverdienst bei Renten wegen Alters
Rentenbeginn / Rentenwegfall

Zusammentreffen mehrerer Rentenanspriiche nach dem SGB VI

Lehrformen und Lernformen:

Seminaristischer Unterricht

Workloadanteil am Modul:
217,5 Stunden
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Prasenzzeit:

99 Stunden = 132 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
62 Stunden

Eigenstudium:
56,5 Stunden
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2021-1l.1 Buroablauf, Kontenklarung und Renten wegen Alters

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Stephan Mielke (Deutsche Rentenversicherung Bund)

Modulart:
Pflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Credits:
20

Dauer:
Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Die Studierenden kénnen die theoretischen Kenntnisse Gber Zustandigkeiten,
Antragstellung, Personenstand, Versicherungspflicht und Kontenklarung in der Praxis
anwenden und Auskinfte aus dem Versicherungskonto vorbereiten.

Die Studierenden kénnen das Verfahren zur Antragsbearbeitung bei Renten wegen Alters
durchflhren und die Bescheiderteilung vorbereiten.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen in Fallen der Kontenklarung beziehungsweise
Kontenerganzung, der Rentenauskunft und des Versorgungsausgleichs das
Verwaltungsverfahren durchflinren und die entsprechenden Auskiinfte beziehungsweise
Bescheide vorbereiten.

Die Studierenden kénnen die wesentlichen Ermittlungen zum Rentenantragsverfahren bei
Renten wegen Alters durchfiihren. Sie kénnen das Meldeverfahren zur Kranken- und
Pflegeversicherung der Rentner einleiten und die maschinelle Meldung der Krankenkasse
auswerten.

Sie sind in der Lage, die entsprechenden Rentenantrage abschlielRend zu bearbeiten und
in diesem Zusammenhang die jeweils malkgebenden Anspruchsvoraussetzungen
festzustellen sowie den Rentenbeginn zu bestimmen.
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Die Studierenden kénnen den Hinzuverdienst ermitteln und die Anrechnung bei Renten
wegen Alters durchfiihren.

Sie kennen Vorgange der Nachbehandlung.

Die Studierenden nutzen die entsprechenden Arbeits- und Kommunikationsmittel sowie
Kommunikationstechniken. Sie erarbeiten eigenstandig Lésungen, kénnen diese
begriinden und in mindlicher wie auch in schriftlicher Form adressatengerecht vermitteln.

Die Studierenden wenden insbesondere das in der Theorie erworbene Wissen zu
Kommunikation und Kooperation an.

Sie kénnen die Notwendigkeit und Bedingungen einer erfolgreichen Zusammenarbeit im
Team erklaren und werden eigeninitiativ hierzu tatig. Sie erkennen auch mégliche,
auftretende Storfaktoren sowie Konflikte und kdnnen passende Malinahmen erlautern.

Sie sind in der Lage, ihr eigenes kooperatives und kommunikatives Verhalten sowie das
der Teammitglieder einzuschatzen und Schllsse daraus zu ziehen.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

— Vermittlung der Strategie und Ziele der Leistungsabteilungen im Hinblick auf die
Unternehmensziele

— Allgemeiner Buroablauf (zum Beispiel Aktenfiihrung, Vorgangsverwaltung)

— Datenschutz, Auskunftsersuchen Dritter und Akteneinsicht

— Umgang mit Arbeitsmitteln und Kommunikationsmitteln und EDV-gestitzten
Systemen

— Antragsstatistik und Erledigungsstatistik

— Kontenklarung

— Aufbau, Inhalt und Bedeutung des maschinellen Versicherungskontos

— Maschinelles Meldeverfahren (DEUV)

— Antragstellung und Zustandigkeit

— Beweiserhebung, Auswertung und Speicherung von rentenrechtlichen Zeiten
sowie weiterer rechtserheblicher Sachverhalte (zum Beispiel Vertrauensschutz,
ruhegehaltsfahige Zeiten, Aufhebungssachverhalten, Versicherungsfreiheit und
Befreiung von der Versicherungspflicht)

— Speicherung von Vormerkungsentscheidungen

— Vorbereitung von Auskunften aus dem Versicherungskonto mit
Feststellungsbescheid (Rentenauskiinfte, Wartezeitauskinfte und Auskinfte im
Rahmen des Versorgungsausgleichs)

— Renten wegen Alters

— Rentenantragstellung

— Bevollmachtigung, Betreuung und gesetzliche Vertretung

— Feststellung der Anspruchsvoraussetzungen

— Bestimmung des Rentenbeginns

— Prifung und Ergénzung des Versicherungskontos bis zum Rentenbeginn

— Uberwachung und gegebenenfalls Einleitung des Meldeverfahrens

— Auswertung des Krankenversicherung der Rentner-Meldesatzes

— Entscheidung Uber die Zustandigkeit einschlielich Bewilligung beziehungsweise
Ablehnung des Beitragszuschusses

— Ermittlung und Anrechnung des Hinzuverdienstes

— Erganzung und Prifung der Rentendaten

— Vorbereitung der Bescheiderteilung

— Kommunikation/Kooperation/Servicekompetenz

—  Entwicklung und Uberpriifung von Teamregeln fiir handlungsorientierte Methoden

— Arbeit im Team

— Reflektion des eigenen Verhaltens und der Zusammenarbeit im Team
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— Adressatengerechte muindliche und schriftliche Kommunikation
— Préasentation von Arbeitsergebnissen
— Moderation bei handlungsorientierten Methoden

Lehrformen und Lernformen:
Praktikum mit Anwendung von handlungsorientierten Ausbildungsmethoden

Prufungsmodus:
Praktikumsbeurteilung oder Fachgesprach

Workload:
600 Stunden

Prasenzzeit:
600 Stunden
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2021-lll.1 Recht der gesetzlichen Rentenversicherung -
Versicherungsverhaltnisse, Beitragsverfahren und
Meldeverfahren, Wirksamkeit von Beitragen -

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Doktorin Maren Schimmang

Modulart:
Pflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplinen:
Versicherungsrecht und Beitragsrecht

Credits:
6

Dauer:
Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Im Rahmen dieses Moduls werden den Studierenden umfassende Kenntnisse iber
Versicherungspflicht, freiwillige Versicherung sowie Gber das Beitragsrecht vermittelt.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen Uber Versicherungspflicht ausgewahlter Personenkreise und die
Berechtigung zur freiwilligen Versicherung sowie die Nachzahlung von freiwilligen
Beitragen entscheiden. Sie kdnnen Beitrage berechnen und die Beitragsverfahren und
Meldeverfahren darstellen.

Die Studierenden beanstanden zu Unrecht gezahlte Beitrage, erteilen Auskunfte tGber
deren Verwendung, bestimmen die Erstattungsberechtigten sowie die erstattungsfahigen
Beitrage und berechnen ggf. den Erstattungsbetrag.
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Lehrinhalte und Lerninhalte:

Vertiefung Versicherungspflichten (exemplarisch Selbstéandige, Pflegepersonen und
Sozialleistungsbezieher, Versicherungspflicht auf Antrag entsprechend)

Vertiefung Versicherungsfreiheit
Vertiefung Befreiung von der Versicherungspflicht

Beitragsforderung, Beitragsberechnung, Beitragstragung und Beitragszahlung sowie
Meldeverfahren fir Beschaftigte, Pflegepersonen, Selbstandige,
Sozialleistungsbezieher (Krankengeld), Antragspflichtversicherte gemaf § 4 Absatz 3
Nummer 2 SGB VI

Freiwillige Versicherung und Nachzahlung von freiwilligen Beitragen inklusive
Beitragsrecht

Behandlung von zu Unrecht gezahlten Beitragen in der Rentenversicherung,
Krankenversicherung und Pflegeversicherung sowie Arbeitsférderung; Rechtsfolgen
der Beanstandung in der Rentenversicherung

Lehrformen und Lernformen:
Vorlesung, seminaristischer Unterricht

Prufungsmodus:
Klausur oder mindliche Prifung

Workload:
180 Stunden

Prasenzzeit:
72 Stunden = 96 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
50 Stunden

Eigenstudium:
58 Stunden
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2021-111.3 Recht der gesetzlichen Rentenversicherung, Renten
wegen verminderter Erwerbsfahigkeit, Renten wegen
Todes, Rentenberechnung |

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Mario Netzband

Modulart:
Pflichtmodul

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplinen:
Rentenrecht

Credits:
7

Dauer:
Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Die Studierenden kénnen die Vorschriften zur Bestimmung von Renten wegen
verminderter Erwerbsfahigkeit und von Renten wegen Todes einschlieRlich die diese
Renten berihrenden Anrechnungsvorschriften / Nichtleistungsvorschriften sowie zur
Berechnung von Versichertenrenten anwenden.

Das Modul baut aus Sicht des besonderen Verwaltungsrechts der gesetzlichen
Rentenversicherung zum Teil auf dem Modul 2021-1.4 des Studienabschnittes | auf.
Darlber hinaus legt es wesentliche Grundlagen fiur den Studienabschnitt V.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen die Absicherungsmadglichkeiten innerhalb der gesetzlichen
Rentenversicherung bei Vorliegen von verminderter Erwerbsfahigkeit und bei Eintritt des
Leistungsfalles des Todes erlautern. Sie beherrschen die daflr erforderlichen
Grundbegriffe, kbnnen diese gegenuber versicherten Risiken anderer Leistungssysteme
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abgrenzen und sind in der Lage, die moéglichen Rentenanspriiche, unter Anwendung der
mafgeblichen Rechtsgrundlagen, nach Art und zeitlichem Umfang vollstandig zu
bestimmen und gegeniber moglichen Ausschlussgriinden abzugrenzen.

Sie kénnen dariber hinaus verschiedene Formen des zeitgleichen Einkommensbezugs in
exemplarischen Fallen hinsichtlich ihrer Auswirkungen in Folge Anwendung einschlagiger
Anrechnungs- und Nichtleistungsvorschriften auf festgestellte Rentenanspriiche rechtlich
beurteilen und sind in der Lage, Rechtsbeziehungen von beteiligten
Sozialleistungstragern hinsichtlich Erstattungsanspriichen darzustellen.

Die Studierenden sind unter Berucksichtigung der fur die Durchfihrung der Renten-
berechnung maflgebenden Faktoren in der Lage, unter Auswertung typischer und
atypischer Lebensbiografien die monatliche Héhe von Versichertenrenten in
ausgesuchten Fallen, auch unter Beachtung der Grundrentenproblematik, konkret zu
berechnen.

Sie kdénnen die daflir malligebenden gesetzlichen Grundlagen auswerten und anwenden.

Sie sind darlber hinaus in der Lage, die aus unterschiedlichen Lebenseinwirkungen
entstehenden Konsequenzen hinsichtlich der Wirkungsbandbreite auf die Leistungshdhe
zu beurteilen.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

e Feststellung von Rentenanspriichen, Renten wegen verminderter Erwerbsfahigkeit

- Anspruchsvoraussetzungen

- Rentenbeginn / Rentenwegfall

- Befristungsgrunde / Verfahren

- Zusammentreffen mehrerer Rentenanspriiche nach dem SGB VI
- Renten wegen verminderter Erwerbsfahigkeit und Hinzuverdienst
- Erstattungsanspriiche beteiligter Sozialleistungstrager

e Feststellen von Rentenansprichen, Renten wegen Todes

- Hinterbliebenenrenten fir Witwen, Witwer, Lebenspartner

- Hinterbliebenenrenten fir Halbwaisen und Vollwaisen

- Versichertenrente als Erziehungsrente

- Rentenbeginn / Rentenwegfall / Befristung

- Zusammentreffen von Renten wegen Todes und Einkommen

e Rentenberechnung

- Grundsatze der Rentenberechnung

- Rentenformel

- Bestimmung von Entgeltpunkten flr Beitragszeiten, beitragsfreie Zeiten,
beitragsgeminderte Zeiten

- Mindestentgeltpunkte

- Grundrentenproblematik

- Durchflihrung von Grundbewertung und Vergleichsbewertung

- Wirkung von Berlicksichtigungszeiten und Berufsausbildungszeiten

- Bewertung von beitragsfreien Zeiten und beitragsgeminderten Zeiten

- Feststellung ,sonstiger” Entgeltpunkte

- Feststellung des Zugangsfaktors und Bestimmung von persénlichen
Entgeltpunkten sowie von personlichen Entgeltpunkten (Ost)
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Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht

Prufungsmodus:
Klausur oder mindliche Prifung

Workload:
210 Stunden

Prasenzzeit:
105 Stunden = 140 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
53 Stunden

Eigenstudium:
52 Stunden
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2021-11l.5 Wissenschaftliche Methodik und wissenschaftliches
Arbeiten

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Professor Doktor Kai Breitling (Einstellungstermin April)

Professor Doktor Franz Baumgarten (Einstellungstermin Oktober)

Modulart:
Pflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haiufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplinen:
Rechtswissenschaft, Sozialwissenschaften, Wirtschaftswissenschaften

Credits:
4

Dauer:
Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:
Das Modul erganzt die grundlegenden Anforderungen an das wissenschaftliche Arbeiten.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kdnnen die verschiedenen fachwissenschaftlichen Ansatze
unterscheiden und die Kriterien erlautern, denen wissenschaftliches Arbeiten unterliegt.

Sie kénnen selbststandig Literaturquellen recherchieren und ihre Verwendbarkeit fiir
wissenschaftliche Arbeiten kritisch wirdigen. Sie kénnen die Grundregeln der Zitierung
anwenden und Plagiate von eigenstandiger wissenschaftlicher Arbeit abgrenzen.

Sie kdnnen die verschiedenen Formen wissenschaftlicher Arbeiten an einer Hochschule
(beispielsweise Referat, Thesenpapier, Abstract, Hausarbeit, Bachelorarbeit/Thesis)
darstellen und unterscheiden.
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Sie sind in der Lage, eine eigene wissenschaftliche Arbeit zu verfassen. Dazu planen sie
deren Bearbeitung selbststandig und recherchieren geeignete Literatur. Sie sind in der
Lage, die recherchierten Inhalte systematisch aufzubereiten und einen eigenen
wissenschaftlichen Beitrag zu formulieren. Sie wenden dabei die fir das
Wissenschaftsgebiet der Hausarbeit spezifischen Grundlagen wissenschaftlichen
Arbeitens an und formulieren eigene und fremde Erkenntnisse sachgerecht.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

Grundlagen wissenschaftlicher Arbeiten
e Wissenschaftlicher Ansatz: Erkenntnis, Wissen, Kritik
e Wissenschaftlichkeit und Standards wissenschaftlicher Arbeiten

e Textformen an der HS (Referat, Thesenpapier, Abstract, Hausarbeit,
Thesis/Bachelorarbeit et cetera)

e Quellen fur wissenschaftliches Arbeiten, Zitat, Beleg

e Eigenstandigkeit und Plagiat/Umgang mit fremden Quellen/Texten, speziell auch aus
dem Internet

Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens

o Vorgehensweise bei der eigenstandigen Suche nach einem Thema flir die Hausarbeit
und Formulierung einer Fragestellung

e Themenerfassung/Problemerfassung (Skizze, Ubersicht, Kreativitatstechniken
inklusive Mind-Mapping)

e Planung der Bearbeitung
¢ Informationssuche in Bibliotheken und im Internet

e Themenbehandlung/Problembehandlung und Darstellung (Auswahl und Auswertung
der Informationssammlung sowie von Ergebnissen)

o Spezifische Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens am Beispiel der
Rechtswissenschaften, der Sozialwissenschaften (speziell der Psychologie) oder der
Wirtschaftswissenschaften (je nach Schwerpunkt der Prifungsleistung)

e Formulierung eigener und fremder Erkennt

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht, Ubungen

Prufungsmodus:
Hausarbeit

Workload:
120 Stunden

Prasenzzeit:
27 Stunden = 36 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
18 Stunden
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Eigenstudium:
75 Stunden

Organisatorische Hinweise

Die Hausarbeit wird in einer der beteiligten Disziplinen geschrieben.
Die betreffenden Dozenten vermitteln die theoretischen Grundlagen zum

wissenschaftlichen Arbeiten.

Das Eigenstudium dient der Erarbeitung der Hausarbeit. Darin eingeschlossen
ist auch die Aneignung des Wissens, das fir die elektronische Erstellung der
Hausarbeit notwendig ist (beispielsweise Umgang mit einem
Textverarbeitungsprogramm).
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2021-ll.7 Die Grundrechte des Grundgesetzes

Studiengang:

Sozialversicherung B.A.

Modulkoordination:
Silke Jager

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Voraussetzungen:
keine

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Staatsrecht

Credits:
3

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Erste grundlegende Kenntnisse im Bereich der Grundrechte haben die Teilnehmer bereits
im Modul I.3 erworben. Die Veranstaltung aktiviert und vertieft diese grundrechtlichen
Kenntnisse.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen die Grundrechte in das Gesamtgefiige der Rechtsordnung
einordnen und sind in der Lage, ihre Bedeutung flr die Gesamtrechtsordnung zu erfassen
und zu wurdigen. Sie erkennen die Grundrechte insbesondere in ihrer Abwehr- und
Schutzfunktion und kénnen diese Funktionen anhand einzelner Grundrechte exemplarisch
erlautern.
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Die Studierenden kénnen die Schutzbereiche wichtiger Grundrechte beschreiben; sie
kdnnen erlautern, unter welchen Voraussetzungen ein Eingriff in den Schutzbereich eines
Grundrechts gegeben ist. Die Studierenden erkennen, dass der Grundrechtsschutz nicht
schrankenlos gewabhrleistet ist und sind in der Lage, unterschiedliche Arten von
Grundrechtsschranken zu nennen und zu unterscheiden. Sie kénnen erlautern unter
welchen Voraussetzungen eine Verfassungsbeschwerde beim Bundesverfassungsgericht
zuldssig ist.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

Unter Heranziehung wissenschaftlicher Literatur aus dem Bereich der Grundrechte sowie
verfassungsgerichtlicher Entscheidungen werden folgende Themenkreise behandelt:

e Grundrechtsarten und -funktionen

e Grundrechtsbindung

e Schutzpflichten des Staates

e Schutzbereiche wichtiger Grundrechte

e Eingriffe in Grundrechte

e Verfassungsrechtliche Rechtfertigung von Grundrechtseingriffen

e Aus dem Verfassungsprozessrecht: Die Verfassungsbeschwerde

In Absprache mit den Studierenden kénnen weitere Schwerpunkte gesetzt werden.
Lehrformen und Lernformen:

Seminar; Erarbeitung von Vortragen allein oder in Gruppen mit anschlieltender
Diskussion der Ergebnisse

Prufungsmodus:
Klausur oder Referat

Workload:
90 Stunden

Prasenzzeit:
27 Stunden = 36 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
58 Stunden

Eigenstudium:
5 Stunden
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2021-1l.8 Korruption: Pravention und Bekampfung

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht (LL.B.)

Modulkoordination:
Christian Stecher

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Voraussetzungen:
keine

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Recht des o6ffentlichen Dienstes

Credits:
3

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Die Veranstaltung vermittelt die Bedeutung und die Notwendigkeit der Bekampfung und
Verhitung von Korruption vor dem Hintergrund der Sicherung des Vertrauens in die
Integritat und Funktionsfahigkeit der offentlichen Verwaltung.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kennen die Erscheinungsformen der Korruption und kénnen diese als
gesellschaftliches Phanomen zuordnen. Sie kdnnen die unterschiedlichen Formen der
Korruption und das Gefahrdungspotential nach den Aufgabenbereichen der 6ffentlichen
Verwaltung differenzieren und ihr eigenes berufliches Handeln in diesem Kontext
zuordnen.

Die Studierenden kénnen die Methoden und rechtlichen Grundlagen der
Korruptionspravention erlautern.

Die Studierenden konnen die strafrechtlichen sowie die dienst- und arbeitsrechtlichen
Sanktionsmadglichkeiten erlautern und voneinander abgrenzen.
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Lehrinhalte und Lerninhalte:
« Erscheinungsformen der Korruption
« Korruptionsgefahrdete Bereiche
« Korruptionspravention
« Verbot der Annahme von Belohnungen und Geschenken
« Nebentétigkeitsrecht
« Sponsoring
. Strafrechtliche Folgen

« Dienstrechtliche und arbeitsrechtliche Folgen

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht, Ubungen, Gruppenarbeit

Prufungsmodus:
Klausur oder Prasentation

Workload:
90 Stunden

Prasenzzeit:
21 Stunden = 28 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
53 Stunden

Eigenstudium:
16 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:
Teilweise Teamteaching

Die Anzahl der Teilnehmer/Teilnehmerinnen am Modul ist auf maximal 20 begrenzt.
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2021-111.9 Vorsorge fur den Fall Krankheit und Tod aus
zivilrechtlicher Sicht

Studiengang:

Sozialversicherung LL.B

Modulkoordination:
Vera Simsch

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Voraussetzungen:
keine

Haiufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Zivilrecht

Credits:
3

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Die Veranstaltung vermittelt die Bedeutung der Vorsorge fur die Falle Krankheit und Tod -
Uber private und gesetzliche Sicherungssysteme hinaus- in Gestalt privatrechtlicher
Erklarungen wie Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfiigung, Patientenverfligung,
Testament etc. Derartige Vorsorgeerklarungen/Vorsorgeverfiigungen kénnen zudem
Wirkungen auf dem Gebiet der Sozialversicherung entfalten.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden erwerben Kenntnisse tGber ausgewahlte privatrechtliche ,Instrumente
der Vorsorge wie Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfliigung, Patientenverfiigung,
Testament, Erbvertrag und Organspende. Sie sind in der Lage, die einzelnen
Vorsorgemalinahmen zu beschreiben, in den jeweiligen Gesamtzusammenhang
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einzuordnen und zu beurteilen. Die Studierenden kénnen die Bezlige zur
Sozialversicherung wie z.B. Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung aufzeigen.

Lehrinhalte und Lerninhalte:
e Vorsorgevollmacht

e Betreuungsverfligung
e Patientenverfligung

e Testament

o Erbvertrag

e Organspende

In Absprache mit den Teilnehmern / Teilnehmerinnen kdnnen Schwerpunkte gesetzt

werden.

Lehrformen und Lernformen:

Seminar; Erarbeiten von Prasentationen mit anschlieRender Diskussion der Ergebnisse

Prufungsmodus:
Prasentation

Workload:
90 Stunden

Prasenzzeit:
21 Stunden = 28 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
39 Stunden

Eigenstudium:
30 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:

Es besteht fur Teilnehmer / Teilnehmerinnen die Mdglichkeit, in Zusammenarbeit mit dem

Filmstudio der Bildungsabteilung der DRV Bund und Unterstutzung der Dozentin
Kurzfilme zu ausgewahlten Themen zu erstellen.

Die Anzahl der Teilnehmer / Teilnehmerinnen am Modul wird auf 18 begrenzt.
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2021-111.10 Integration und Inklusion behinderter Menschen in der
Deutschen Rentenversicherung

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht (LL.B.)

Modulkoordination:
Siegfried Neubauer

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Voraussetzungen:
Keine

Haiufigkeit:
Jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Recht des offentlichen Dienstes

Credits:
3

Dauer:
Wird in diesem Studiengang abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Die Veranstaltung vermittelt grundlegende Kenntnisse betreffend die Integration
behinderter sowie von Behinderung bedrohter Menschen in den Hausern der Deutschen
Rentenversicherung, um kiinftige Fihrungskrafte fir den Umgang mit diesen
Personengruppen zu sensibilisieren und Artikel 8 der UN-Behindertenrechtskonvention
(Inklusion) in der Deutschen Rentenversicherung umzusetzen.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kennen die mafigeblichen Regelungen der UN-
Behindertenrechtskonvention, des SGB IX, des Gesetzes zur Gleichstellung behinderter
Menschen, des Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetzes und der
Rahmenintegrationsvereinbarung der Deutschen Rentenversicherung Bund. Sie kdnnen
das Verfahren zur Anerkennung einer Behinderung nachvollziehen. Sie kénnen
insbesondere im dienstlichen Bereich Barrieren erkennen und auf deren Reduzierung
hinwirken. Sie sind sensibilisiert fur den Umgang mit behinderten Mitarbeitern, um deren
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Handicaps im Arbeitsalltag einschatzen zu kénnen und bei Entscheidungen als
Flhrungskraft angemessen zu bertcksichtigen.

Lehrinhalte und Lerninhalte:
e Geschichtliche Entwicklung des Schwerbehindertenrechts

e Rechtliche Grundlagen

o Feststellung und Nachweis der Schwerbehinderteneigenschaft
¢ Nachteilsausgleiche

e Barrieren

e Inklusion

e Benachteiligungsverbot nach dem AGG

¢ Allgemeine Pflichten des Arbeitgebers

o Beschaftigungspflicht und Ausgleichsabgabe

e Aufkommen und Verwendung der Ausgleichsabgabe

e Integrationsamter und deren Aufgabenbereich

e Pravention und betriebliches Eingliederungsmanagement
e Kundigungsschutz

e Schwerbehindertenvertretung

e Beauftragter des Arbeitgebers

e Besondere Regelungen der Rahmenintegrationsvereinbarung der DRV Bund

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht, Ubungen, Gruppenarbeit

Prufungsmodus:
Klausur oder Referat oder Prasentation

Workload:
90 Stunden

Prasenzzeit:
27 Stunden = 36 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
53 Stunden

Eigenstudium:
10 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:

Soweit terminlich machbar ist der Besuch einer Info-Veranstaltung des Integrationsamtes
Berlin sowie der Interessenvertretung der Schwerbehinderten der DRV Bund vorgesehen.
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Teilweise Teamteaching

Die Anzahl der Teilnehmer/innen am Modul ist auf maximal 20 begrenzt
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2021-111.11 Pflegeversicherung als , Teilkaskoversicherung“ unter
Beriicksichtigung demografischer Entwicklungen

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:

Vera Simsch

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Voraussetzungen:

keine

Haiufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Zivilrecht, Sozialversicherungsrecht

Credits:
3

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Die Veranstaltung vermittelt die Bedeutung der gesetzlichen Pflegeversicherung als ein
Zweig der sozialen Sicherung in einer ,alternden” Gesellschaft.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden erwerben Kenntnisse Uber die Grundlagen und das Leistungsspektrum
der gesetzlichen Pflegeversicherung als ,Teilkaskoversicherung®. Sie kdnnen die
finanzielle Belastung der Pflegebedurftigen (Eigenanteil) und etwaiger unterhaltspflichtiger
Angehdériger im Wesentlichen ermitteln. Sie sind in der Lage, die bisherigen Reformen in
der Pflegeversicherung auch unter Berlcksichtigung demografischer Entwicklungen
einzuordnen und zu beurteilen und eventuell weiteren Reformbedarf aufzuzeigen.
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Lehrinhalte und Lerninhalte:
¢ Die Entwicklung der Pflegeversicherung
e Leistungen der gesetzlichen Pflegeversicherung
o Verfahrensrechtliche Fragen

¢ Finanzieller Eigenanteil der pflegebediirftigen Person

e Finanzielle Beteiligung Angehdriger aufgrund gesetzlicher Unterhaltspflichten
o Pflegeversicherung: ,Teilkasko oder Vollkasko?

e Demografische Entwicklungen und Ressourcen.

e |Ist nach der Reform vor der Reform?

e Ein Blick Uber die nationalen Grenzen nach Europa

In Absprache mit den Teilnehmern / Teilnehmerinnen kdnnen Schwerpunkte gesetzt
werden und weitere thematische Aspekte eingebracht werden

Lehrformen und Lernformen:

Seminar; Erarbeiten von Prasentationen mit anschlieRender Diskussion der Ergebnisse,
evtl. Exkursionen

Prufungsmodus:
Prasentation

Workload:
90 Stunden

Prasenzzeit:
21 Stunden = 28 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
39 Stunden

Eigenstudium:
30 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:

Es besteht fir die Teilnehmer / Teilnehmerinnen die Moéglichkeit, in Zusammenarbeit mit
dem Filmstudio der Bildungsabteilung der DRV Bund und Unterstlitzung der Dozentin
Kurzfilme zu ausgewahlten Themen zu erstellen.

Die Anzahl der Teilnehmer / Teilnehmerinnen am Modul wird auf 18 begrenzt.
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2021-111.14 Erstellung eines Onlinekurses Soziale Sicherung

Studiengang:

Sozialversicherung LL.B

Modulkoordination:
Christian Gadow

Modulart:

Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung und Schwerpunkt
Prifdienst

Voraussetzungen:
keine

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Sozialrecht, Versicherungsrecht und Beitragsrecht

Credits:
3

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Das Modul vermittelt Kenntnisse und Fahigkeiten, welche Besonderheiten bei der
Erstellung eines Online-Kurses zu beachten sind und den Studierenden werden die
Methoden des Design Thinking vorgestellt, die flr die Umsetzung von Bedeutung sind.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kdnnen anhand eines vorgegeben Auftrags aus der sozialen Sicherung
den Prozess des Design Thinkings erlautern und ggf. multimediale Lerninhalte erstellen.
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Lehrinhalte und Lerninhalte:
Modell des Design Thinking

e Phase Verstehen

e Phase Entdecken

¢ Phase Standpunkt entwickeln
e Phase Ideen generieren

o Phase Prototyp bauen

e Phase Evaluation

Folgende Lerninhalte sollen mit entsprechenden Werkzeugen umgesetzt werden:

Kranken- und Pflegeversicherung / Rentenversicherung / Arbeitslosenversicherung /
Unfallversicherung

e \Versicherter Personenkreis
e Leistungen

o Beitrage

e Finanzierung

o Praktische Bedeutung

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht, Gruppenarbeit

Prufungsmodus:
Prasentationen

Workload:
90 Stunden

Prasenzzeit:
24 Stunden = 32 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
46 Stunden

Eigenstudium:
20 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:

Die Lehrinhalte und Lerninhalte sollen so aufbereitet werden, dass diese in einem Online-
Kurs verwendet werden kénnen. Insbesondere sollen diese in blended learning
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Lernszenarien eingebettet werden. Die Ablage der entsprechenden Unterlagen erfolgt auf
der lernplattform llias
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2021-111.18 Aktienfondsbasierte Altersvorsorge — sinnvolle
Erganzung der gesetzlichen Rentenversicherung?

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Professor Doktor Daniel Bolte

Modulart:

Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung und Schwerpunkt
Prafdienst

Voraussetzungen:
keine

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Betriebswirtschaft und Volkswirtschaft

Credits:
3

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin/Bochum

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Die Veranstaltung vermittelt grundlegende Kenntnisse Uber unterschiedliche
Mdglichkeiten der betrieblichen und privaten Altersvorsorge zur Erganzung der
gesetzlichen Rentenversicherung. Die Studierenden sollen in einem ,Blick Uber den
Tellerrand“ Produkte kennenlernen, die aktuell flr die Sicherung des Alterseinkommens
an Bedeutung gewinnen. Der Schwerpunkt soll dabei auf der aktienfondsbasierten
Altersvorsorge liegen, da sich diese in Zeiten einer andauernden Niedrigzinsphase immer
grolerer Beliebtheit erfreuen. Dartber hinaus zahlen Produkte aus diesem Bereich der
Altersvorsorge im Allgemeinen zu den komplexesten Produkten am Markt und sind somit
selten selbsterklarend.
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Qualifikationsziele:

Die Studierenden lernen unterschiedliche Alternativen der Altersvorsorge in der zweiten
und dritten Saule bzw. Schicht des Saulen- bzw. Schichten-Modells der Altersvorsorge

kennen und kénnen die Produkte entsprechend zuordnen. Insbesondere bei Produkten
der aktienfondsbasierten Altersvorsorge kénnen die Studierenden Chancen und Risiken
abschatzen sowie die Rendite vor und nach Kosten bestimmen. Dazu lernen die

Studierenden Aktien als Anlageobjekt und die Funktionsweise des Aktienmarkts kennen.

Lehrinhalte und Lerninhalte:
e Saulen- und Schichten-Modell der Altersvorsorge

o Betriebliche und private Altersvorsorge

¢ Anlageformen und deren Eignung als Altersvorsorge

e Magisches Dreieck der Vermdgensanlage

e Aktien als Anlageform — Chancen und Risiken

¢ Funktionsweise des Aktienmarkts

e Aufbau ,traditioneller® Aktienfonds

¢ Rendite von Aktienfonds vor und nach Kosten

e Alternativen zu ,traditionellen* Aktienfonds (z.B. ETF, ARERO)

Lehrformen und Lernformen:
Seminar; Erarbeiten von Prasentationen mit anschlieRender Diskussion der Ergebnisse

Prufungsmodus:
Prasentation

Workload:
90 Stunden

Prasenzzeit:
21 Stunden = 28 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
49 Stunden

Eigenstudium:
20 Stunden
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2021-111.19 Arbeit im Wandel

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht (LL.B.)

Modulkoordination:
Professor Doktor Stephan Hinrichs

Modulart:

Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung und Schwerpunkt
Prafdienst

Voraussetzungen:
keine

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Sozialwissenschaften

Credits:
3

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin/Bochum

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Das Modul stellt den aktuellen Wandel in der Arbeitswelt aus psychologischer und
soziologischer Perspektive dar und tragt damit zu einem besseren Verstandnis aktueller
und zukunftiger Herausforderungen fir Unternehmen und Organisationen sowie
Gesellschaft und Individuum bei. Das Modul ermdglicht die Reflexion der eigenen
Tatigkeit und Arbeitsumgebung.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen verschiedene Aspekte des Wandels der Arbeit benennen
(alternde Belegschaften, Diversitat, Digitalisierung etc.) und auf ihre Ursachen
zuruckfihren (Technikentwicklung, demografischer Wandel etc.). Soweit zutreffend
koénnen sie die Auswirkungen und Implikationen dieser Veranderungen auf die
Gesellschaft und die Beschaftigten sowie Unternehmen und Organisationen
nachvollziehen. Implikationen fir die eigene Tatigkeit werden erarbeitet.
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Lehrinhalte und Lerninhalte:

e Merkmale des Wandels der Arbeit
e Ursachen des Wandels der Arbeit

o Auswirkungen des Wandels der Arbeit auf Gesellschaft, Beschaftigte und
Unternehmen und Organisationen

e Praktische Implikationen fir Unternehmen und Organisationen zur Bewaltigung des
Wandels.

e Auswirkungen des Wandels auf die eigene Tatigkeit

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht, Gruppenarbeit

Prufungsmodus:
Prasentation

Workload:
90 Stunden

Prasenzzeit:
21 Stunden = 28 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
49

Eigenstudium:
20 Stunden



2021-111.20 Vertiefendes Repetitorium zu ausgewahiten Themen
aus dem Rentenrecht in Modul l.4c in Form der
Entwicklung und Erstellung digitaler Produkte

Studiengang:
Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination
Annemarie Belz

Modulart:
Wabhlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Voraussetzungen:
Vorkenntnisse aus dem Modul 1.4 (Modulteil 1.4a und c).
Bereitschaft zur aktiven Mitgestaltung des Wahlpflichtfachs.

Haufigkeit:
Jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Rentenrecht

Credits:
3

Dauer:
Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Nachdem die Studierenden in Studienabschnitt | umfangreiche Kenntnisse Uber die
Inhalte des Leistungsrechts Rente erworben haben, sollen Sie mit diesem
Wabhlpflichtmodul in die Lage versetzt werden, ihr Wissen vertiefend zu reflektieren, damit
auch komplexe fachliche Rechtszusammenhange spiralcurriculativ erfasst und dargestellt
werden kénnen.

Dabei sind die Studierenden aufgefordert, sich aktiv in die thematische und digitale
Ausgestaltung des Wahlpflichtfachs einzubringen.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden sind unter Anwendung ihrer im Studienabschnitt | erworbenen
Kenntnisse des Rentenrechts in der Lage, die Bedeutung des deutschen Rentenrechts im
System der sozialen Sicherung sowie den Zusammenhang eines Lebenslaufs mit einem
Rentenanspruch und der Rentenh6he sowie die Problematik der Anrechnung von
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Einkommen auf Renten verstandlich zu erklaren. Ausgesuchte Inhalte des Rentenrechts

werden hierbei vertiefend wiederholt und digital aufbereitet.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

o Die gesetzliche Rentenversicherung als Teil der sozialen Sicherung in Deutschland
o Die Bedeutung des Zeitenrechts flir Rentenanspruch und -héhe

e Anspriche auf Altersrenten und Renten wegen Todes

e Einfluss von Einkommen, das neben einer Rente bezogen wird

Lehrformen und Lernformen:
Gruppenarbeit

Prufungsmodus:
Prasentation

Workload:
120 Stunden

Prasenzzeit:
26 Stunden = 35 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
50 Stunden

Eigenstudium:
14 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:
Maximal 15 Teilnehmer*innen.
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2021-111.21 Recht und Praxis der offentlichen Entschadigung in
Deutschland, einschlieBlich des Rechts der sozialen
Entschadigung

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht (LL.B.)

Modulkoordination:
Professor Doktor Valentin Aichele

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkte Allgemeine Rentenversicherung und Prifdienst

Voraussetzungen:
Keine speziellen Voraussetzungen

Haiufigkeit:
Jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Staatsrecht, Sozialrecht, Verwaltungsrecht

Credits:
3

Dauer:
Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Das Modul bietet den Studierenden die Méglichkeit, einen Einblick in ein fiir sie
praxisrelevantes Rechtsgebiet zu erhalten.

Die Themen des Seminars eignen sich dazu, im Studienabschnitt VII im Zuge einer
Bachelor-Arbeit vertieft zu werden.

Qualifikationsziele:

e Die Studierenden erwerben systematisches Wissen iber Recht und Praxis der
Offentlichen Entschadigung, einschlieRlich des Rechts der sozialen Entschadigung im
Falle gruppenbezogenen Unrechts.

¢ Sie kdnnen diese Regelungen in die deutsche Rechtssystematik, insbesondere des
Sozialrechts, einordnen.
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Sie lernen die Hintergriinde von gruppenbezogenen Entschadigungsforderungen an
ausgewahlten Beispielen der deutschen Geschichte kennen und setzen sich mit diesen
geschichtlichen Vorgangen kritisch auseinander.

Sie verstehen und diskutieren die Grundfragen und Herausforderungen des
gesellschaftspolitischen Umgangs mit gruppenbezogenem Unrecht.

Sie vollziehen die Perspektiven der Betroffenen nach, einschlief3lich der
Schwierigkeiten und Hirden, die fur Betroffene beim Zugang zu (bereits geregelter)
Entschadigung bestehen kdnnen.

Sie Uben die inhaltliche Vertiefung und wissenschaftliche Bearbeitung eines Themas
und lernen eine gut artikulierte und verstandliche Prasentation bzw. ein
entsprechendes Referat vor einem Publikum (Lehrgang) in einem begrenzten
Zeitrahmen zu geben.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

Die Studierenden erhalten eine Einfihrung in das Recht der Offentlichen
Entschadigung einschlieBlich seiner internationalen Bezlige.

Sie vertiefen sich unter Anwendung von Leitfragen der Untersuchung in einzelne
Vorgange der deutschen Geschichte zwischen 1900 bis 1990, bei denen sich entweder
die Entschadigungsfrage stellt bzw. fir die es bereits Entschadigungsregelungen gibt.
Sie lernen formelle und informelle Formen der Anerkennung von gruppenbezogenen
Unrecht, einschlieBlich der rechtlichen Gestaltungsmoglichkeiten, kennen.

Sie lernen die gesellschaftliche Bedeutung zu verstehen, gruppenbezogenes Unrecht
gesellschaftlich aufzuarbeiten und die Erinnerung daran zu pflegen.

Sie kennen die Herausforderungen und Grundkonflikte von Entschadigungsfragen und
sind in der Lage, entsprechende Vorgange in einen gré3eren Zusammenhang zu
stellen.

Lehrformen und Lernformen:
Seminar

Prufungsmodus:
Prasentation oder Referat oder Hausarbeit

Workload:
90 Stunden

Prasenzzeit:
30 Stunden = 40 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
40 Stunden

Eigenstudium:
20 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:
Die Teilnehmerzahl ist auf 16 begrenzt.
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2021-1l.22 Abhangige Beschaftigung oder selbststandige
Tatigkeit? — Vertiefung der sozialversicherungs-
rechtlichen Beurteilung

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Sebastian Krines

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Voraussetzungen:
Vorkenntnisse aus dem Modul 1.4 b

Haiufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplinen:
Versicherungsrecht und Beitragsrecht, Zivilrecht

Credits:
3

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
fur diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Nachdem die Studierenden im I. Studienabschnitt grundlegende Kenntnisse tUber die
Abgrenzung von abhangig Beschaftigten und selbststéandig Tatigen erworben haben,
sollen Sie mit diesem Wahlpflichtmodul Ihr Wissen vertiefen und damit auch komplexe
Sachverhalte I6sen kénnen.

Qualifikationsziel:

Die Studierenden kénnen die sozialversicherungsrechtliche Beurteilung von abhangig
Beschaftigten bzw. selbststandig Tatigen auch in komplexen Fallen vornehmen. Sie
berlicksichtigen dabei die ergangene Rechtsprechung und gesellschaftsrechtlichen
Besonderheiten. Sie kennen die unterschiedlichen Verfahren und wie diese bei der
Beurteilung zu bertcksichtigen sind.
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Lehrinhalte und Lerninhalte:

Wiederholung und Vertiefung der allgemeinen Kriterien zur
sozialversicherungsrechtlichen Beurteilung

Antragsverfahren (Statusfeststellungsverfahren) gem. § 7a SGB |V
Erganzende Beurteilungskriterien bei ausgewahlten Personenkreisen
Sozialversicherungsrechtliche Beurteilung von Organmitgliedern ausgewahlter
Gesellschaftsformen

Angrenzende Themen (z.B. Vertrauensschutz, Sdumniszuschlage, Verjahrung)

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht, Ubungen, Gruppenarbeit

Prufungsmodus:
Mundliche Prufung oder Referat

Workload:
90 Stunden

Prasenzzeit:
25 Stunden = 34 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
50 Stunden

Eigenstudium:
15 Stunden

Organisatorische Besonderheiten
Maximal 15 Teilnehmer*innen.
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2021-111.23 Auswirkungen der nachgelagerten Besteuerung von
Alterseinkiinften aus dem Bereich der Altersvorsorge
auf das Nettoeinkommen der
Alterseinkinftebezieher*innen

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B

Modulkoordination:
Michael Paulick

Modulart:

Wabhlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung und Priifdienst

Voraussetzungen:

keine

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplin:

Rentenrecht und Versicherungs- und Beitragsrecht,

Credits:
3

Dauer:

wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:

Berlin

Verwendbarkeit:

Fur diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Die Studierenden kénnen die Auswirkungen der nachgelagerten Besteuerung von
verschiedenen Alterseinkunften auf das Nettoeinkommen der Bezieher*innen dieser
Alterseinkinften im Verhaltnis zu den steuerlichen Regelungen des Jahres 2004
feststellen und erlautern und die Notwendigkeit und Bedeutung zusatzlicher
Altersvorsorge erkennen.
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Dieses Wahlpflichtmodul bereitet die Studierenden auf das Modul 7b im V.
Studienabschnitt vor

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kdnnen anhand vorgegebener Versicherungsbiographien die
Auswirkungen der nachgelagerten Besteuerung von verschiedenen Alterseinkiinften auf
das Nettoeinkommen der Bezieher*innen von Alterseinkunften ab dem Jahr 2040
feststellen und erlautern.Sie sind in der Lage, die benétigten Informationen aus den
exemplarisch zur Verfliigung gestellten Unterlagen zu entnehmen und rechtlich zu
wurdigen.

Sie kénnen dadurch der gesetzlichen Aufklarungspflicht gem. § 15 Abs. 4 SGB |
nachkommen und entsprechende Alterseinkunfte bzw. Informationen zu
Alterseinkinften hinsichtlich der steuerlichen Auswirkungen bewerten

Lehrinhalte und Lerninhalte:

Gesamtbetrag der Einkiinfte

- Die sieben Einkunftsarten

- Merkmale der steuerbaren Tatigkeit
- Steuerfreie Einklinfte
Entlastungsbetrag fiir
Alleinerziehende

- Abziige und ErmaRigungen

- Verlustabzug

- Sonderausgaben

- AulRergewohnliche Belastungen
- Kinderfreibetrage

- Pauschalbesteuerung

- Unterschiedliche Regelungen der Besteuerung der verschiedenen steuerlich geforderten
Alterseinkiinften

Veranlagung, Tarif und festzusetzende

Einkommensteuer Einkommensteuerveranlagung

Einzelveranlagung und
Ehegattenveranlagung Grundtarif

Splittingtarif
Einkommensteuer
tarif

Renteninformation und weitere Anbieterinformationen

Lehrformen und Lernformen:

Seminaristischer Unterricht, Ubungen, Gruppenarbeit, eLearning
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Prufungsmodus:

Prasentation oder Referat

Workload:
90 Stunden

Prasenzzeit:

30 = 40 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
34 Stunden

Eigenstudium:
26 Stunden
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2021-IV.1  Renten wegen verminderter Erwerbsfahigkeit und
Renten wegen Todes

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Stephan Mielke (Deutsche Rentenversicherung Bund)

Modulart:
Pflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Credits:
15

Dauer:
Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Die Studierenden kénnen Antrage auf Erwerbsminderungsrente und Hinterbliebenenrente
bearbeiten und die Bescheiderteilung vorbereiten.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen die erforderlichen Ermittlungen zum Antrag auf Rente wegen
verminderter Erwerbsfahigkeit durchfiihren. Sie sind in der Lage, diesen abschlief3end zu
bearbeiten und in diesem Zusammenhang die jeweils maligebenden
Anspruchsvoraussetzungen festzustellen sowie den Leistungsfall und den Rentenbeginn
zu bestimmen.

Sie kénnen das Verfahren zur Antragsbearbeitung bei Hinterbliebenenrenten durchflihren
und die Bescheiderteilung vorbereiten.

Die Studierenden kdnnen Erstattungsanspriche abrechnen.

Die Studierenden kennen das Verwaltungsverfahren zur Feststellung etwaiger
Zinsanspriiche und die fir die Verzinsungsberechnung erforderlichen Malinahmen.
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Durch die Anwendung von verschiedenen Lernformen und Lehrformen in der Praxis
vertiefen die Studierenden das selbstorganisierte Lernen und trainieren die im
Anforderungsprofil des Studienganges geforderten Schlisselkompetenzen.

Die Studierenden wenden insbesondere das in der Theorie erworbene Wissen zu
Kommunikation und Kooperation an.

Sie kénnen die Notwendigkeit und Bedingungen einer erfolgreichen Zusammenarbeit im
Team erklaren und werden eigeninitiativ hierzu tatig. Sie erkennen auch mdgliche,
auftretende Storfaktoren sowie Konflikte und kébnnen passende Maflihahmen erldutern und
anwenden.

Sie sind in der Lage, ihr eigenes kooperatives und kommunikatives Verhalten sowie das
der Teammitglieder einzuschatzen und Schllisse daraus zu ziehen.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

. Renten wegen verminderter Erwerbsfahigkeit

- Rentenantragstellung

- Feststellung der Anspruchsvoraussetzungen

- Rentenvorverfahren / medizinische Ermittlungen einschlieBlich Vergiitung
- Zusammentreffen von Rente und weiteren Einklnften

- Ergéanzung und Prifung der Rentendaten

- Vorbereitung der Bescheiderteilung Witwenrenten und Witwerrenten

« Witwenrenten und Witwerrenten

- Rentenantragstellung
- Feststellung der Anspruchsvoraussetzungen
- Zusammentreffen von Rente und weiteren Einklnften
- Bildung, Erganzung und Prifung der Rentendaten
- Vorbereitung der Bescheiderteilung
« Abwicklung von Erstattungsanspriichen nach §§ 102 fortfolgende SGB X

- Prifung des Zinsanspruchs

« Kommunikation/Kooperation/Servicekompetenz

~ Uberpriifung der Teamregeln bei handlungsorientierten Methoden

- Arbeitim Team

- Reflektion des eigenen Verhaltens und der Zusammenarbeit im Team
- Adressatengerechte mindliche und schriftliche Kommunikation

- Prasentation von Arbeitsergebnissen

- Moderation bei handlungsorientierten Methoden

Lehrformen und Lernformen
Praktikum mit Anwendung von handlungsorientierten Ausbildungsmethoden

Prufungsmodus:

Praxisklausur oder Praktikumsbeurteilung oder Praxisklausur und Praktikumsbeurteilung
mit einer Gewichtung von je 50%
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Workload:
450 Stunden

Prasenzzeit:
450 Stunden
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2021-IV.3 Renten wegen Todes und Renten wegen verminderter
Erwerbsfahigkeit

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Frank Weber (Deutsche Rentenversicherung Saarland)

Modulart:

Pflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Credits:
20

Dauer:

Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:

Saarbriicken

Verwendbarkeit:

Flr diesen Studiengang

Bedeutung fur diesen Studiengang:

Die Studierenden kdnnen Antrage auf Hinterbliebenenrente und Erwerbsminderungsrente
bearbeiten und die Bescheiderteilung vorbereiten.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kdnnen das Verfahren zur Antragsbearbeitung bei Hinterbliebenenrenten
durchfiihren und die Bescheiderteilung vorbereiten. Sie kénnen die erforderlichen
Einkommensarten ermitteln und die Einkommensanrechnung durchfiihren.

Die Studierenden sind in der Lage, Nachbehandlungsarbeiten bei Hinterbliebenenrenten
durchzufihren.

Sie kdnnen die erforderlichen Ermittlungen zum Erstzahlungsantrag und
Weiterzahlungsantrag auf Rente wegen verminderter Erwerbsfahigkeit durchfiihren. Sie
sind in der Lage, diese abschlieRend zu bearbeiten und in diesem Zusammenhang die
jeweils malRgebenden Anspruchsvoraussetzungen festzustellen sowie den Leistungsfall
und den Rentenbeginn zu bestimmen.
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Die Studierenden kénnen Erstattungsanspriiche aul3erhalb bestehender
Verwaltungsvereinbarungen abwickeln. Sie kdnnen das Verwaltungsverfahren zur
Feststellung etwaiger Zinsanspriche durchflinren und die fir die Verzinsungsberechnung
erforderlichen Mal3hahmen veranlassen.

Durch die Anwendung von verschiedenen Lernformen und Lehrformen in der Praxis
vertiefen die Studierenden das selbstorganisierte Lernen und trainieren die im
Anforderungsprofil des Studienganges geforderten Schlisselkompetenzen.

Die Studierenden wenden insbesondere das in der Theorie erworbene Wissen zu
Kommunikation und Kooperation an.

Sie kénnen die Notwendigkeit und Bedingungen einer erfolgreichen Zusammenarbeit im
Team erklaren und werden eigeninitiativ hierzu tatig. Sie erkennen auch mégliche,
auftretende Storfaktoren sowie Konflikte und konnen passende MalRnahmen erldutern und
anwenden. Sie sind in der Lage, ihr eigenes kooperatives und kommunikatives Verhalten
sowie das der Teammitglieder einzuschatzen und Schlisse daraus zu ziehen.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

e Witwenrenten, Witwerrenten und Halbwaisenrenten
- Rentenantragstellung
- Bevollmachtigung, Betreuung und gesetzliche Vertretung
- Feststellung der Anspruchsvoraussetzungen
- Bestimmung des Rentenbeginns
- Befristung von Renten
- Prifung und Erganzung des Versicherungskontos bis zum Rentenbeginn
- Ermittlungen und Durchfiihrung der Einkommensanrechnung
- Nachbehandlung bei Anderungen der Einkommensanrechnung
- Weitergewahrung von Waisenrenten

- Vorbereitung der Bescheiderteilung

¢ Renten wegen verminderter Erwerbsfahigkeit

- Rentenantragstellung

- Feststellung der Anspruchsvoraussetzungen

- medizinische Ermittlungen

- Verfahren beim Zusammentreffen von Rehabilitation/Teilhabe und Rente
- Zusammentreffen von Rente und weiteren EinkUlnften

- Erganzung und Priufung des Rentenkontos

- Vorbereitung der Bescheiderteilung fur die Rentenberechnung

- Abwicklung von Erstattungsansprtichen nach §§ 102 ff. SGB X
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- Prifung von Zinsanspriichen

¢ Kommunikation/Kooperation/Servicekompetenz
- Uberprifung der Teamregeln bei handlungsorientierten Methoden
- Arbeitim Team
- Reflektion des eigenen Verhaltens und der Zusammenarbeit im Team
- Adressatengerechte mindliche und schriftiche Kommunikation
- Prasentation von Arbeitsergebnissen

- Moderation bei handlungsorientierten Methoden

Lehrformen und Lernformen:
Praktikum mit Anwendung von handlungsorientierten Ausbildungsmethoden

Prufungsmodus:

Praxisklausur oder Fachgesprach und/oder Praktikumsbeurteilung (gegebenenfalls mit
einer Gewichtung von jeweils 50 %).

Workload:
600 Stunden

Prasenzzeit:
600 Stunden

86



2021-IV.4 Renten wegen verminderter Erwerbsfahigkeit,
Nachbehandlung von Rentenvorgangen

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Adolfo Blasius (Deutsche Rentenversicherung Berlin-Brandenburg)

Modulart:
Pflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Voraussetzungen:
keine

Haufigkeit:
jahrlich

Credits:
10

Dauer:
Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Frankfurt (Oder) und Berlin

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Die Studierenden kénnen die Antrage auf Erwerbsminderungsrenten bearbeiten und die

Rentenbescheiderteilung vorbereiten.

Die Studierenden kénnen ausgewahlte Nachbehandlungssachverhalte erkennen und die

jeweils erforderlichen Bearbeitungsschritte durchfiihren.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen die erforderlichen Ermittlungen bei Antragen auf Rente wegen

verminderter Erwerbsfahigkeit durchfihren. Sie sind in der Lage, diese abschlieRend zu

bearbeiten und in diesem Zusammenhang die jeweils maligebenden

Anspruchsvoraussetzungen festzustellen sowie bei eindeutigen Sachverhalten den

Leistungsfall und den Rentenbeginn zu bestimmen.
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Die Studierenden kénnen Nachbehandlungen laufender Rentenzahlungen in den
folgenden Bereichen bearbeiten:
e KVdR
e Hinzuverdienst bis zur Hinzuverdienstgrenze fur Vollrentenanspruch prifen
e Abrechnung von Erstattungsanspriichen
e Berlcksichtigung von Einkommensanderung bei Hinterbliebenenrenten

Die Studierenden nutzen die entsprechenden Arbeitsmittel und Kommunikationsmittel
sowie Arbeitstechniken. Sie erarbeiten eigenstandig Lésungen, kdnnen diese begrinden
und in mundlicher wie auch in schriftlicher Form adressatengerecht vermitteln.

Die Studierenden wenden insbesondere das in der Theorie erworbene Wissen zu
Kommunikation und Kooperation an.

Sie kénnen die Notwendigkeit und Bedingungen einer erfolgreichen Zusammenarbeit im
Team erklaren und werden eigeninitiativ hierzu tatig. Sie erkennen auch mégliche
auftretende Storfaktoren sowie Konflikte und kébnnen passende Malihahmen erldutern und
anwenden.

Sie sind in der Lage, ihr eigenes kooperatives und kommunikatives Verhalten sowie das
der Teammitglieder einzuschatzen und Schllsse daraus zu ziehen.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

¢ Renten wegen verminderter Erwerbsfahigkeit
- Rentenantragserstbearbeitung einschlieBlich aller zugehdrigen
Ermittlungen und Folgearbeiten
- Feststellung der Anspruchsvoraussetzungen
- Verfahren beim Zusammentreffen von Teilhabe und Rente
- Vorbereitung der Bescheiderteilung
- Abwicklung von Erstattungsansprichen nach §§ 102 ff SGB X
- Prufung des Zinsanspruchs

e Meldeverfahren zur KVdR
- Uberwachung und ggf. Einleitung des Meldeverfahrens
- Auswertung des KVdR-Meldesatzes 01
- Prifung des Anspruchs auf Beitragszuschuss
- manuelle Erstellung von Datensatzen

e Einkommen bei Renten wegen verminderter Erwerbsfahigkeit
bis zur Hinzuverdienstgrenze fur Vollrentenanspruch

e Einkommensanderungen in Hinterbliebenenrenten
- Ermittlung der Einkommensanderung
- Bescheiderteilung inklusive eventuell erforderlicher Bescheidzusatze

e Uberblick Giber die folgenden Nachbehandlungsarbeiten:
- Einkommensanrechnung auf Renten aus eigener Versicherung
- Uberwachung und Bearbeitung von Terminlaufen
- Aufhebung von Bescheiden

¢ Kommunikation/Kooperation/Servicekompetenz
- Uberpriifung der Teamregeln bei handlungsorientierten Methoden
- Arbeit im Team
- Reflektion des eigenen Verhaltens und der Zusammenarbeit im Team
- adressatengerechte mindliche und schriftliche Kommunikation
- adressatengerechte Prasentation von Arbeitsergebnissen
- Moderation bei handlungsorientierten Methoden
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Lehrformen und Lernformen:
Praktikum mit Anwendung von handlungsorientierten Ausbildungsmethoden

Prufungsmodus:

Praktikumsbeurteilung und Praxisklausur oder Beratungsgesprach mit einer Gewichtung
von jeweils 50%.

Workload:
300 Stunden

Prasenzzeit:
300 Stunden
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2021-1V.5 Teilhabe/Rehabilitation in der Praxis

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Adolfo Blasius (Deutsche Rentenversicherung Berlin-Brandenburg)

Modulart:
Pflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Voraussetzungen:
keine

Haufigkeit:
jahrlich

Credits:
10

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Frankfurt (Oder) und Berlin

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Die Studierenden kénnen die im Theoriemodul I11.4 vermittelten Kenntnisse des
Teilhaberechtes in die Praxis umsetzen.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden haben einen Uberblick Uber Ziele der Leistungen zur Teilhabe innerhalb
der Rentenversicherung.

Sie kennen die verschiedenen Rehabilitationstrager und kénnen sie voneinander
abgrenzen.

Die Studierenden kdénnen Anspriiche auf Leistungen zur medizinischen Rehabilitation und
Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben in der Rentenversicherung bestimmen und
bearbeiten.

Sie kénnen die Anspruchsvoraussetzungen im Einzelfall prifen, verwaltungsseitige
Entscheidungen treffen beziehungsweise die sozialmedizinischen Entscheidungen in
Bescheiden umsetzen. Die Studierenden kdnnen die unterhaltssichernden Leistungen zur
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medizinischen Rehabilitation und zur Teilhabe am Arbeitsleben in Form von
Ubergangsgeld bestimmen und diese nach Art und Hohe des Leistungsanspruchs
feststellen.

Die Studierenden kennen die Umdeutung eines Antrages auf Leistungen zur Teilhabe in
einen Rentenantrag.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

Leistungskatalog zur medizinischen Rehabilitation

personliche und versicherungsrechtliche Voraussetzungen
Ausschlussgrinde

Rentenantragsfiktion

unterhaltssichernde Leistungen

Ubergangsgeld

- Hbéhe, Berechnung, Zahlungszeitraume

- Entgeltfortzahlungspflicht nach den Vorschriften des Arbeitsrechts
e Zuzahlungsregelungen

o Nachsorge

Lehrformen und Lernformen:
e Praktikum mit Anwendung von handlungsorientierten Ausbildungsmethoden
Prufungsmodus:

Praktikumsbeurteilung und Beratungsgesprach oder Referat oder Praxisklausur mit einer
Gewichtung von jeweils 50%.

Workload:
300 Stunden

Prasenzzeit:
300 Stunden
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2021-1V.10 Praxismodul Personalservice (Fachbereich 2060)

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Stephan Mielke (Deutsche Rentenversicherung Bund)

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Credits:
5

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:
Bezug zum Offentlichen Dienstrecht im Modul 20XX-V.2

Qualifikationsziele:
Die Studierenden konnen

. die Unterschiede zwischen einer Tatigkeit im tariflichen Beschaftigungsverhaltnis und
einer Tatigkeit im Beamtenverhaltnis - unter Zugrundelegung der maf3geblichen
Rechtsvorschriften - erklaren

. die Rechte und Pflichten aus einem tariflichen Beschaftigungsverhaltnis erklaren

. einzelne Rechtsvorschriften (zum Beispiel Tarifvertrag Deutsche Rentenversicherung
Bund, Bundesbeamtengesetz [BBG] et cetera) den jeweiligen Rechtsverhaltnissen
(tarifliches Beschaftigungsverhaltnis beziehungsweise Beamtenverhaltnis) zuordnen

. das erworbene Fachwissen in (einfachen) praktischen Fallen, vom Antragseingang

« bis zum Abschluss (inklusive ,Systemanalyse und Programmentwicklung® [SAP]),
anwenden
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Lehrinhalte und Lerninhalte:

. Rechtsgrundlagen des Arbeitsrechts und Beamtenrechts (unter anderem geltende
Tarifvertrage, Bundespersonalvertretungsgesetz [BPersVG], Bundesbeamtengesetz
[BBG] inklusive Dienstrechtsneuordnungsgesetz [DNeuG],
Bundesbesoldungsordnung [BBesO])

« Grundlagen der Personalaktenfiihrung

. Dienstvereinbarung zur Leistungsorientierten Bezahlung (DV LOB),
Bundesleistungsbesoldungs-Verordnung (BLBV)

« Vorschriften zu den Themen Mutterschutz und Elternzeit
« Verfahren im Zusammenhang mit krankheitsbedingten Fehlzeiten
« Anderung und Beendigung von Arbeitsverhaltnissen und Beamtenverhaltnissen

« Grundlagen des SAP-Systems zur Umsetzung der theoretischen Kenntnisse in
praktischen Fallen

Lehrformen und Lernformen:
Anleitung zu aktiver Mitarbeit

Prufungsmodus:
reflektierter Praxisbericht

Workload:
150 Stunden

Prasenzzeit:
150 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:
Praktikumsplatze maximal fir 3 Studierende.
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2021-1V.11 Praxismodul Tarifangelegenheiten (Bereich 2071 —
Tarif-, Dienst- und Arbeitsrecht)

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Stephan Mielke (Deutsche Rentenversicherung Bund)

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Credits:
5

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:
Bezug zum Offentlichen Dienstrecht im Modul 2016-V.2

Qualifikationsziele:
Die Studierenden konnen

« die Grundlagen und die Anwendung des Bezahlungssystems des 6ffentlichen
Dienstes fir Tarifbeschaftigte erlautern

und

. die Vorgehensweise bei der tariflichen Bewertung eines Arbeitsplatzes erlautern sowie
auf einfache praktische Falle anwenden.
Lehrinhalte und Lerninhalte:

« Rechtsgrundlagen des Arbeitsrechts und Beamtenrechts

. Tarifvertrag Deutsche Rentenversicherung Bund (unter anderem Entgeltgruppen,
Stufenzuordnung, Arbeitszeit, Entgelt im Krankheitsfall)

94



. Dienstvereinbarungen (unter anderen Dienstvereinbarung zur serviceorientierten
Arbeitszeit)

« Eingruppierung (tarifliche Bewertung von Arbeitsplatzen)
. Grundsatzaufgaben zu arbeitsrechtlichen und dienstrechtlichen Fragestellungen

Lehrformen und Lernformen:
Anleitung zu aktiver Mitarbeit

Prufungsmodus:
reflektierter Praxisbericht

Workload:
150 Stunden

Prasenzzeit:
150 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:
Praktikumsplatze fir maximal 2 Studierende.
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2021-IV.12 Praxismodul Personalmarketing (Fachbereich 2013)

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Stephan Mielke (Deutsche Rentenversicherung Bund)

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Credits:
5

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:
Bezug zum Offentlichen Dienstrecht im Modul 2016-V.2

Qualifikationsziele:
Die Studierenden konnen

. die grundlegenden Begriffe und die allgemeinen Rahmenbedingungen
der Personalgewinnung erklaren

. die Vorgehensweise zum Beginn und zur Beendigung einer Stellenausschreibung
erlautern und anwenden

. die Vorgehensweise zur Identifikation und Buchung zielgruppenspezifischer
Messen und Veranstaltungen erlautern und auf einfache praktische Falle
anwenden

. zielgruppenspezifische Medien zum Inserieren von Stellenausschreibungen
identifizieren und im Hinblick auf ihre Eignung auswerten

. die Grundsatze der Kampagnenplanung und des Kampagnenmanagements
erlautern

. Malnahmen zur Auenwerbung entwickeln und den Weg von der Idee bis zur
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Umsetzung aufzeigen
« Grundprinzipien interner und externer Kommunikation erlautern

Lehrinhalte und Lerninhalte:

« Rechtsgrundlagen der Personalauswahl

« Schutzvorschriften (zum Beispiel Allgemeines Gleichstellungsgesetz [AGG],
Bundesgleichstellungsgesetz [BGleiG], Sozialgesetzbuch [SGB] 1X)

« Beteiligungsrechte

o Durchfiihrung eines Stellenbesetzungsverfahrens

« Instrumente der Personalwirtschaft (zum Beispiel Stellenplane, Organigramme)

Lehrformen und Lernformen:
Anleitung zu aktiver Mitarbeit

Priufungsmodus:
Fachgesprach

Workload:
150 Stunden

Prasenzzeit:
150 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:
Praktikumsplatze flr jeweils eine/n Studierende/n.
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2021-1V.13 Prifdienst — Prufbiro und Betriebspriifung im
AuRendienst

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Stephan Mielke (Deutsche Rentenversicherung Bund)

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Credits:
5

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Bundesweit (Prifbezirke 51 bis 68)

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Dieses Modul vermittelt den Studierenden die praktische Arbeit des Betriebsprifdienstes
im Aufendienst.

Qualifikationsziele:
Fachspezifische Kompetenzen:

Die Studierenden kennen den Aufbau und die Aufgaben des Priifdienstes. Sie sind Gber
die eingesetzten EDV-Verfahren informiert und kénnen diese beschreiben.

Die Studierenden kennen den Ablauf einer Betriebsprifung einschliellich
Schlussbesprechung nach § 28p SGB IV und Ermittlung des Ergebnisses nach § 98 SGB
X und kénnen diesen beschreiben.

Sie kénnen das Ergebnis der Betriebsprifung feststellen, begriinden und entsprechende
Bescheidentwirfe und Prifmitteilungsentwdirfe fertigen.

Methodenkompetenz:

Die Studierenden beschaftigen sich mit den entsprechenden Arbeitsmitteln und
Kommunikationsmitteln sowie Kommunikationstechniken. Sie erarbeiten eigenstandig
Lésungen, kdnnen diese begrinden und darstellen.
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Sozialkompetenz:

Die Studierenden wenden die Regeln der Kommunikation an und zeigen
Servicekompetenz gegenuiiber internen und externen Kunden.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

. EDV gestiitzte Verfahren

« Teilnahme an

Besprechungen

Arbeitgebervortragen

Sozialgerichtsterminen

Schlussbesprechungen

« Prifung der Lohnunterlagen und Finanzbuchhaltung

« Kennenlernen der Besonderheiten der adhoc-Prifungen bei Insolvenz oder
Betriebsstilllegung und Prifungen im Rahmen von illegaler Beschaftigung und
Schwarzarbeit

. Prifung und Feststellung der Versicherungspflicht/Versicherungsfreiheit in allen
Zweigen der gesetzlichen Sozialversicherung

. Prifung der Beitragspflicht/Beitrags im Hinblick auf die
Beitragsbemessungsgrundlagen

Beitragsnachweis gegenlber den Einzugsstellen
Saumniszuschlage
. Uberpriifung des Meldeverfahrens und Feststellung von Meldeverstdfien

. Erstellung eines Bescheidentwurfs einschliellich Berechnungsgrundlagen fiir den
Arbeitgeber/oder einer Prifmitteilung

« FUhren von Schriftwechseln

Lehrformen und Lernformen:
Anleitung zu aktiver Mitarbeit

Prufungsmodus:
reflektierter Praxisbericht

Workload:
150 Stunden

Prasenzzeit:
150 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:
Wahrend des Moduls kann kein Erholungsurlaub genommen werden.

Es steht ein Praktikumsplatz pro Prifbezirk zur Verfliigung.
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2021-1IV.14 Prufdienst — Fachbereich Grundsatz

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Stephan Mielke (Deutsche Rentenversicherung Bund)

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Credits:
5

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Dieses Modul vermittelt den Studierenden die praktische Arbeit des Betriebsprifdienstes
im Fachbereich Grundsatz des Innendienstes.

Qualifikationsziele:
Fachspezifische Kompetenzen:

Die Studierenden kennen den Aufbau und die Aufgaben des Prifdienstes. Sie sind Uber
die eingesetzten EDV-Verfahren informiert und kénnen diese beschreiben.

Die Studierenden sind in der Lage, fachgerechte Entscheidungsvorlagen zu erarbeiten.
Sie kdénnen die eingehenden Anfragen verschiedener Kunden sachgerecht und
abschliel3end beantworten.

Methodenkompetenz:

Die Studierenden beschaftigen sich mit den entsprechenden Arbeitsmitteln und
Kommunikationsmitteln sowie Kommunikationstechniken. Sie erarbeiten eigenstandig
Lésungen, kdnnen diese begrinden und darstellen.

Sozialkompetenz:

Die Studierenden wenden die Regeln der Kommunikation an und zeigen
Servicekompetenz gegeniber internen und externen Kunden.

100



Lehrinhalte und Lerninhalte:

. EDV-gestutzte Verfahren

. Stellungnahmen zur Versicherungspflicht/Versicherungsfreiheit in allen Zweigen der
gesetzlichen Sozialversicherung

. Stellungnahmen zur Beitragspflicht/Beitragsfreiheit
. Stellungnahmen zu Fragen des Meldeverfahrens
« Vorbereitung und Nachbereitung von Fachtagungen

. Mitwirken bei Stellungnahmen zu Gesetzesvorhaben im Versicherungsrecht und
Beitragsrecht

Lehrformen und Lernformen:
Anleitung zu aktiver Mitarbeit

Prufungsmodus:
reflektierter Praxisbericht

Workload:
150 Stunden

Prasenzzeit:
150 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:

Es steht ein Praktikumsplatz zur Verfugung.

Wahrend des Moduls kann kein Erholungsurlaub genommen werden.
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2021-IV.15 Prufdienst — Betriebsprufung im
Durchfiihrungsdezernat (Innendienst) hier:
Rechtsbehelfsverfahren

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Stephan Mielke (Deutsche Rentenversicherung Bund)

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Credits:
5

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Dieses Modul vermittelt den Studierenden die praktische Arbeit des Betriebsprifdienstes
in den Durchfihrungsdezernaten des Innendienstes.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kennen den Aufbau und die Aufgaben des Priifdienstes. Sie sind Uber
die eingesetzten EDV-Verfahren informiert und kénnen diese beschreiben

Die Studierenden kennen den verfahrensmafigen Ablauf der mit einem Rechtsbehelf
belasteten Geschaftsvorfalle.

Sie kdnnen bei Widersprichen auf Grundlage ihrer Kenntnisse im
Verwaltungsverfahrensrecht den erforderlichen Schriftwechsel fiihren sowie
Entscheidungsvorlagen und sachgerechte Bescheidentwiirfe fertigen.

Die Studierenden kénnen Uberpriifungsantrage abschlieRend bearbeiten und
sachgerechte Bescheidentwirfe fertigen.
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Die Studierenden beschaftigen sich mit den entsprechenden Arbeitsmitteln und
Kommunikationsmitteln sowie Kommunikationstechniken. Sie erarbeiten eigenstandig
Lésungen, kdnnen diese begrinden und darstellen.

Die Studierenden wenden die Regeln der Kommunikation an und zeigen
Servicekompetenz gegenuiiber internen und externen Kunden.

Lehrinhalte und Lerninhalte:
Anleitung zu aktiver Mitarbeit in den Praktikumsstationen

Lehrformen und Lernformen:
Anleitung zu aktiver Mitarbeit

Prufungsmodus:
reflektierter Praxisbericht

Workload:
150 Stunden

Prasenzzeit:
150 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:
Es stehen drei Praktikumsplatze zur Verfigung.

Wahrend des Moduls kann kein Erholungsurlaub genommen werden.
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2021-1V.16 Prufdienst — Betriebsprufung im

Durchfiihrungsdezernat (Innendienst) hier:

Vorlagenprifungen

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Stephan Mielke

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Credits:
5

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Dieses Modul vermittelt den Studierenden die praktische Arbeit des Betriebsprifdienstes

in den Durchflihrungsdezernaten des Innendienstes.

Qualifikationsziele:
Fachspezifische Kompetenzen:

Die Studierenden kennen den Aufbau und die Aufgaben des Priifdienstes. Sie sind Uber

die eingesetzten EDV-Verfahren informiert und kénnen diese beschreiben.

Die Studierenden kennen den Ablauf einer Vorlagenbetriebspriifung einschlief3lich
Schlussbesprechung nach § 28p SGB IV und die Ermittlungen im Hinblick auf die
Auskunftspflichten des Arbeitgebers (§ 98 SGB X) und kdnnen diesen beschreiben.

Sie kénnen das Ergebnis der Vorlagenbetriebspriifung feststellen, begriinden und

entsprechende Bescheid- und Prufmitteilungsentwurfe fertigen.
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Methodenkompetenz:

Die Studierenden beschaftigen sich mit den entsprechenden Arbeitsmitteln und
Kommunikationsmitteln sowie Kommunikationstechniken. Sie erarbeiten eigenstandig
Lésungen, kdnnen diese begrinden und darstellen.

Sozialkompetenz:

Die Studierenden wenden die Regeln der Kommunikation an und zeigen
Servicekompetenz gegeniber internen und externen Kunden.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

« Vorlagenprifungen:

Prifung der Lohnunterlagen und Finanzbuchhaltung

Prifung und Feststellung der Versicherungspflicht/Versicherungsfreiheit in allen Zweigen
der gesetzlichen Sozialversicherung

Prufung der Beitragspflicht/Beitragsfreiheit im Hinblick auf die
Beitragsbemessungsgrundlagen

Beitragsnachweisung gegenuber den Einzugsstellen
Saumniszuschlage
Uberpriifung des Meldeverfahrens und Feststellung von MeldeverstéRen

Erstellung eines Bescheidentwurfs einschliellich Berechnungsgrundlagen fir den
Arbeitgeber/oder einer Prifmitteilung

Lehrformen und Lernformen:
Anleitung zu aktiver Mitarbeit

Prufungsmodus:
reflektierter Praxisbericht

Workload:
150 Stunden

Prasenzzeit:
150 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:
Es stehen drei Praktikumsplatze zur Verfiigung.

Wahrend des Moduls kann kein Erholungsurlaub genommen werden.
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2021-IV.17 Auskunftsstelle und Beratungsstelle

Studiengang:
Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Stephan Mielke (Deutsche Rentenversicherung Bund)

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Credits:
5

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Auskunftsstelle und Beratungsstelle Berlin

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Dieses Modul vermittelt den Studierenden die praktische Beratung in einer Auskunftsstelle
und Beratungsstelle.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kennen den organisatorischen Aufbau der Auskunftsstellen und
Beratungsstellen (ABS) und die Arbeitsablaufe innerhalb der Auskunftsstelle und
Beratungsstelle sowie die Arbeitsweise von Beraterinnen und Beratern.

Sie kdnnen ferner wahrend der Beratung Zusammenhange zum Arbeitsablauf herstellen.
Die Studierenden kdnnen kundenorientierte Serviceleistungen ausflihren.

Die Studierenden wenden die erlernten Regeln der Kommunikation an und zeigen
Servicekompetenz gegentber den Kunden.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

« Aufbau einer Auskunfts- und Beratungsstelle,

. Aufgaben einzelner Funktionsebenen beziehungsweise Bereiche in einer Auskunfts-
und Beratungsstelle,
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- Ausflihren von Tatigkeiten in verschiedenen Bereichen, zum Beispiel:
. Terminvergabe, Anmeldebereich, Telefonzentrale

» Poststelle, Registratur

« Schnellservice

« Vortragsprogramm der Auskunftsstellen und Beratungsstellen

. regionale Pressearbeit und Offentlichkeitsarbeit

. zwischenstaatliche und internationale Sprechtage

« Messen, Ausstellungen, Sonderveranstaltungen

» Betriebssprechtage

« Auskinfte und Beratungen in allen versicherungsrechtlichen und leistungsrechtlichen
Angelegenheiten

. Entgegennehmen, Durchsehen auf Vollstandigkeit und gegebenenfalls Ausfillen von
Antragen

« Sozialgericht-Terminvertretung
. Telefonberatung und Auskiinfte am bundesweiten Servicetelefon

. Besonderheiten der Kooperation mit dem Regionaltrager sowie der DRV KBS
Besonderheiten der Auskunftsstellen und Beratungsstellen

Lehrformen und Lernformen:
Anleitung zu aktiver Mitarbeit

Prufungsmodus:
reflektierter Praxisbericht

Workload:
150 Stunden

Prasenzzeit:
150 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:
Es werden Praktikumsplatze fur 4 Studierende angeboten.
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2021-IV.18 Praktikum in der Abteilung 12 - Zentrale Aufgaben -
Qualitatsmanagement -

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Stephan Mielke (Deutsche Rentenversicherung Bund)

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Credits:
5

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Abteilung Zentrale Aufgaben, Berlin

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Dieses Modul vermittelt den Studierenden die praktische Arbeit in der Abteilung 12 —
Zentrale Aufgaben zum Thema Qualitdtsmanagement

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kennen den organisatorischen Aufbau der Abteilung Zentrale Aufgaben
und die Arbeitsablaufe sowie die

Arbeitsweisen in ihrem Einsatzbereich.
Sie kennen die Griinde und Ziele fur die Einfihrung eines Qualitdtsmanagements (QM).

Sie nehmen Prozesse auf und modellieren diese mit Hilfe einer Software, mit dessen
Anwendung sie vertraut sind. Die Studierenden erarbeiten eine Prozessoptimierung.

Sie machen sich mit dem Instrument eines Qualitatszirkels vertraut und leiten einen
solchen zwecks Darstellung eines Optimierungsergebnisses.
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Lehrinhalte und Lerninhalte:
Die Studierenden kommen in einem Dezernat eines Fachbereiches der Abteilung Zentrale

Aufgaben zum Einsatz.

. Aufbauorganisation und Ablauforganisation im Einsatzbereich
« Qualitatsdefinition

« Ermittlung der Kundenanforderungen

. Bedienung der Modellierungssoftware ADONIS

« KVP (Kontinuierlicher Verbesserungsprozess)

« Moderation eines Qualitatszirkels

. Prasentation der Arbeitsergebnisse

Lehrformen und Lernformen:
Anleitung zu aktiver Mitarbeit

Prufungsmodus:
Fachgesprach oder reflektierter Praxisbericht

Workload:
150 Stunden

Prasenzzeit:
150 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:

Urlaubstage kdnnen im maximalen Umfang von 3 Arbeitstagen gewahrt werden. Es
werden Praktikumsplatze fir 2 Studierende angeboten.
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2021-IV.19 Zentrale Zulagenstelle fiir Altersvermogen (ZfA)

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Stephan Mielke (Deutsche Rentenversicherung Bund)

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Credits:
5

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Brandenburg/Havel

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Dieses Modul vermittelt den Studierenden die praktische Arbeit der Zentralen
Zulagenstelle fir Altersvermégen.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kennen den organisatorischen Aufbau der Zentralen Zulagenstelle fur
Altersvermdgen (ZfA) sowie deren Einbettung in die DRV Bund.

Sie sind sowohl mit den technischen Verfahrensablaufen als auch den Arbeitsablaufen
der Sachbearbeitung vertraut.

Die Studierenden erlernen den Umgang mit der internen Software "zusy" und sind
befahigt, Vorgange unter Nutzung vollelektronischer Verfahren zu bearbeiten.

Sie sind in der Lage, wesentliche Aufgabenbereiche im Zulageverfahren eigenstandig zu
erledigen.

Die Studierenden arbeiten serviceorientiert und kundenorientiert und setzen hierbei
zuverlassig die Vorschriften zum Steuergeheimnis um.
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Lehrinhalte und Lerninhalte:
Die Studierenden werden im Fachbereich der Abteilung 40 eingesetzt.

Sie werden folgende Tatigkeiten der sachbearbeitenden Ebene wahrnehmen:

. Bearbeiten gegebenenfalls Prifen und Freigeben von aus dem maschinellen
Verfahren an die Sachbearbeitung zur individuellen Klarung ausgesteuerten Vorgange
(Arbeitsauftrage und Sonderdialoge)

« Erstellen von Bescheiden in den wesentlichen Verwaltungsverfahren der ZfA

. Bedienen der Telefon-Hotline unter Nutzung der vorhandenen Fachkenntnisse
« und Verfahrenskenntnisse

. Bearbeiten von Vorgangen im aullergerichtlichen Rechtsbehelfsverfahren

Die Studierenden wenden die erworbenen Kenntnisse sowohl zur Berechnung
steuerlicher Fristen und Termine als auch zu den Aufhebungsvorschriften und
Anderungsvorschriften an.

Sie werden an Besprechungsterminen zur Teamorganisation und Teamentwicklung
teilnehmen.

Uber die praktische Téatigkeit erfassen sie die Aufbauorganisation und Ablauforganisation
des Einsatzbereiches.

Lehrformen und Lernformen:
Anleitung zu aktiver Mitarbeit

Prufungsmodus:
reflektierter Praxisbericht

Workload:
150 Stunden

Prasenzzeit:
150 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:

Es werden Praktikumsplatze fir maximal 2 Studierende am Standort Berlin und maximal 3
Studierende am Standort Brandenburg angeboten. Méglichst zeitgleicher Beginn aller
Studierenden je Praktikum. Urlaubstage kdnnen im maximalen Umfang von 3 (mdoglichst
zusammenhangenden) Arbeitstagen gewahrt werden. Grundsatzlich keine
Inanspruchnahme des Urlaubs in den ersten drei Tagen des Praktikums.
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2021-1V.20 Externes Praktikum bei einem privaten Arbeitgeber,
einer Behorde oder einem Verband

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Stephan Mielke (Deutsche Rentenversicherung Bund)

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Credits:
5

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Deutschland oder Ausland

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Dieses Modul vermittelt den Studierenden Kenntnisse und Fertigkeiten als Ergédnzung und
Vertiefung der Praktika beim eigenen Sozialversicherungstrager.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen das System des Verwaltungshandelns bei einem externen
Arbeitgeber/ einer Behoérde/ einem Verband erlautern.

Sie sind in der Lage methodische und strukturelle Vergleiche zwischen dem
Verwaltungshandeln des externen Praktikumsgebers und der Deutschen
Rentenversicherung Bund zu ziehen.

Die Studierenden wenden insbesondere das in der Theorie erworbene Wissen zu
Kommunikation und Kooperation an.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

« Rechtliche und verfahrenstechnische Grundlagen bezogen auf die Aufgaben des
externen Praktikumsgebers.
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« Erkundung des externen Verwaltungshandelns auf der Grundlage der in den
vorangegangenen Modulen vermittelten Handlungskompetenz (insbesondere der
Methodenkompetenz, Sozialkompetenz und Selbstkompetenz).

Lehrformen und Lernformen:
Anleitung zu aktiver Mitarbeit

Prufungsmodus:
reflektierter Praxisbericht

Workload:
150 Stunden

Prasenzzeit:
150 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:

Die Studierenden kénnen einen Praktikumsgeber vorschlagen. Der Fachbereich
entscheidet Uber diesen Vorschlag unter der Pramisse, dass er zu den Zielen des
Studienganges passt.

Die genauen Lehrinhalte und Lerninhalte sind zuvor zwischen dem Praktikumsgeber und

dem Fachbereich Sozialversicherung abzustimmen.

Die Prufung wird durch vor Beginn des Praktikums benannte Lehrende des
Fachbereiches Sozialversicherung abgenommen.

113



2021-1vV.22 Controlling Geschaftsbereich 0820

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Stephan Mielke (Deutsche Rentenversicherung Bund)

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Credits:

5

Dauer:
1 Monat (Abschluss im sechsten Studienabschnitt)

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:
Bezug zu Modul 2021-1.1 und 2021-111.1

Qualifikationsziele:
Die Studierenden konnen

grundlegende Begriffe der Kosten-Leistungs-Rechnung erklaren
Aufgaben und Ziele des Controllings erlautern

ein Budget planen und kontrollieren

eigene Kennzahlen erstellen und interpretieren

Ergebnisse aus der Kostentragerrechnung interpretieren und die Verrechnung anhand
einer Produktmatrix nachvollziehen und erklaren

Lehrinhalte und Lerninhalte:

Grundlagen der Kostenstellen- Produkt- und Auftragsrechnung

Einfuhrung in die Produktrechnung der DRV-Bund

Kennzahlenerstellung

Berichtswesen und Auswertungsmdglichkeiten im Controlling in der DRV-Bund
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Lehrformen und Lernformen:
Anleitung zu aktiver Mitarbeit

Prufungsmodus:
Fachgesprach (30 bis 40 Minuten)

Workload:
150 Stunden

Prasenzzeit:
150 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:
Praktikumsplatze fir maximal jeweils einen Studierenden/eine Studierende.
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2021-IV.23 Bildung in der DRV Bund

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Stephan Mielke (Deutsche Rentenversicherung Bund)

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Credits:
5

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:
Dieses Modul vermittelt den Studierenden die praktische Arbeit in der Bildungsabteilung.

Qualifikationsziele:
« Allgemein:

Die Studierenden kennen die Ziele, die Aufgaben und die Struktur der Abteilung 21 als
Bildungsdienstleister der gesetzlichen Rentenversicherung.
— Ressorts Fachliche und fachibergreifende Weiterbildung:
— Die Studierenden kennen die unterschiedlichen MalRnahmen der fachlichen und
fachlibergreifenden Weiterbildung in der Deutschen Rentenversicherung Bund.

— Sie kennen die Aufgaben und Arbeitsablaufe der Ressorts Fachliche und
Fachubergreifende Weiterbildung, kénnen MaRnahmen benennen und
Zielgruppen zuordnen.

— Die Studierenden kdnnen eine Seminarbeschreibung mit Zielgruppe, Zielen und
Inhalten darstellen. Sie haben einen Uberblick (iber das Verfahren der
Jahresplanung und sind Uber den zeitlichen Ablauf informiert.

« Ressort IT-Bildung:
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Die Studierenden kennen verschiedene Malinahmen der IT-Weiterbildung in der
Deutschen Rentenversicherung

Die Studierenden sind in der Lage, Bedarfe der IT-Weiterbildung sachgerecht
festzustellen und IT-Seminare zu planen.

Die Studierenden kennen die Ausbildungsberufe, die durch das Ressort IT-Bildung
betreut werden.

Die Studierenden kennen die Bestandteile des Ausbildungsganges
Fachinformatiker/innen.

Die Studierenden sind in der Lage, die Erstellung von Unterrichtsplanen (Grob-
und Feinplan) sowie Konzeptionen zu beschreiben.

Die Studierenden kennen die Kostenstruktur des Ausbildungsganges
Fachinformatiker/innen.

Fachbereich Sozialversicherung der Hochschule des Bundes und Ressort

Berufsausbildung:

Die Studierenden kénnen die Einbindung des Fachbereichs Sozialversicherung in
die Struktur der Hochschule des Bundes erlautern.

Sie kennen die anderen Fachbereiche und den Zentralbereich mit seinen
Aufgaben.

Sie kdnnen die Bindungen des Fachbereichs Sozialversicherung an die
Sozialversicherungstrager, die Studierende entsenden, darstellen.

Sie kénnen die Ausbildungsberufe und Studiengange, die durch den Fachbereich
Sozialversicherung und das Ressort Berufsausbildung betreut werden, aufzahlen.
Sie kénnen die Aufgaben des Planungsbereiches, des Prifungsbereiches, der
Konzeption und der Studienberatung/Betreuung beschreiben.

« Grundlagenbereich der Aus- und Weiterbildung:

Die Studierenden erhalten einen Einblick in wesentliche Grundziige der
strategischen Bildungsarbeit.

Sie kennen die Grundlagen der Zusammenarbeit mit trdgertbergreifenden Stellen
in Bildungsfragen.

Sie kénnen bei der Erstellung von kurzen Stellungnahmen und Vorlagen mitwirken
sowie bei der Zusammenfassung von Sachverhalten fir Gremien und Stellen mit
grundlegender Bedeutung zuarbeiten.

« Veranstaltungsorganisation

Die Studierenden kennen die allgemeinen Ablaufe zur Organisation von
Bildungsveranstaltungen (Vorgehen und Verfahrensweisen im Uberblick).
Sie kennen das Bildungsprogramm 2021 und erwerben einen Einblick in das
Bildungsangebot der Abteilung 21 (Inhouse-Veranstaltungen, externe
Maflnahmen).

Sie kennen die Schnittstellen des Ressorts Veranstaltungsorganisation
(abteilungsintern, Bildungsbeauftragte DRV Bund, Geschéftsbereiche, DRV-
Trager).

« Zentraler Service 21:

Die Studierenden kdnnen die grundsatzlichen Aufgaben des Zentralen Service 21
und deren Einbindung in die Ablaufe der Bildungsabteilung und der Hochschule
des Bundes, Fachbereich Sozialversicherung erlautern.

Sie erhalten einen Einblick in die Ablaufe der Abteilungsregistratur sowie in der
Mediothek.

Sie kennen die technischen Mdglichkeiten des Bereiches Medien zur Erstellung
von Lehr- und Unterrichtsmaterial (Grafik, Foto, Film).
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Die Studierenden kennen das betriebswirtschaftliche Verfahren BilBaO. Sie sind in
der Lage die Einsatzméglichkeiten des Verfahrens zu erlautern. Sie kennen das
Verfahren zur Beauftragung von Anderungen und Erweiterungen im
Zusammenspiel mit der Abt. 11.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

Allgemein:

Aufgaben und Ziele der Abteilung 21

Ressort Fachliche und Ressort Fachlbergreifende Weiterbildung:

Zustandigkeitsabgrenzung Ressort 30/Ressort 50
Aufgabenabgrenzung innerhalb der Ressorts

Ermittlung der Weiterbildungsbedarfe

Gewinnung externer Dozenten (Ressort 50)

Bestimmung interner Dozenten (Ressort 30)

Konzeption einer Bildungsmaflnahme

Schnittstelle zur Veranstaltungsorganisation

Evaluation der Malinahme und ggf. Optimierung des Konzeptes

Grundlagen Aus- und Weiterbildung:

Gremienarbeit
strategische Bildungsfragen

IT-Bildung:

Malinahmen der IT-Weiterbildung

Bedarfsfeststellung in der IT-Weiterbildung

Planung von IT-Seminaren in der IT-Weiterbildung

Erlautern der Ausbildungsordnung (Fachinformatikerausbildung) und der
Ausbildungsrahmenplane.

Erarbeiten der beteiligten Stellen anhand der bestehenden Grobplane.
Darstellen des Workflows vom Ausbildungsrahmenplan zum Feinplan
(Ausbildungsrahmenplan->Konzeption->Grobplan->Feinplan).

Feststellen der zu berticksichtigen Sachzwange (z. B. Berufsschule, Anzahl
Praktikumsplatze, Jugend- und Auszubildendenvertretung/Personalvertretung,
Feiertage, Lehrgangsstruktur)

Erstellen von Haushaltsansatzen am Beispiel der Haushaltsplanung fir 2021

Veranstaltungsorganisation

Organisation von Bildungsveranstaltungen

Bildungsprogramm 2021 (Inhouse-Veranstaltungen, externe MaRnahmen).
Schnittstellen (abteilungsintern, Bildungsbeauftragte DRV Bund,
Geschéftsbereiche, DRV-Trager)

Zentraler Service 21:

Aufgaben und Einbindung in die Bildungsabteilung
Organisation der Abteilungsregistratur und der Mediothek
Einsatzmdoglichkeiten von Grafik, Foto und Film

Struktur und Einsatzmaoglichkeiten von BilBaO.

Hochschule Bund / Fachbereich Sozialversicherung und Ressort Berufsausbildung

Aufbau der Hochschule des Bundes fiir 6ffentliche Verwaltung

Aufgaben des Zentralbereichs der HS Bund (Prasident, Kuratorium, Senat,
Studienplankommission, Didaktisches Zentrum)

Struktur und Aufgaben des Fachbereichs Sozialversicherung
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Struktur und Aufgaben des Ressorts Berufsausbildung

Konzeption von Ausbildungs- und Studienplanen

Grundséatze der Planung von Unterrichts- und Lehrveranstaltungen
Organisation von Prifungen in der Berufsausbildung und im Studium
— Aufgaben der Studienberatung und Auszubildendenbetreuung

Lehrformen und Lernformen:
Anleitung zu aktiver Mitarbeit

Prufungsmodus:
Fachgesprach oder Praxisbericht

Workload:
150 Stunden

Prasenzzeit:
150 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:
Dieses Wahlpflichtpraktikum wird fir maximal 6 Studierende angeboten.

Urlaubstage kdnnen im maximalen Umfang von 3 Arbeitstagen gewahrt werden. Diese
sind vorab mit dem Modulkoordinator abzustimmen.

Nach einer Einfiihrung in die Gesamtstruktur, die Ziele und Aufgaben der
Bildungsabteilung in der Abteilungsleitung werden die Studierenden entweder dem
Ressort Fachliche Weiterbildung oder Fachubergreifende Weiterbildung zugeordnet.

Von dort aus werden allen Studierenden in eineinhalb bis viertagigen Exkursen

e das Ressort IT-Bildung,

e der Fachbereich Sozialversicherung der HS Bund sowie das Ressort
Berufsausbildung,

e der Grundlagenbereich,

¢ die Veranstaltungsorganisation und

e der Zentrale Service

vorgestellt.
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2021-1V.24 Praktikum in der Grundsatzabteilung

Studiengang:
Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Stephan Mielke (Deutsche Rentenversicherung Bund)

Modulart:
Wabhlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haiufigkeit:
jahrlich

Credits:
5

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Dieses Modul vermittelt den Studierenden Kenntnisse Uber die Arbeit der
Grundsatzabteilung.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen die Aufgaben des Einsatzbereiches (Team, Sachgebiet bzw.
Bereich eines Referats) erlautern.

Sie kénnen den Zweck der Aufgaben in den Gesamtzusammenhang der Aufgaben der
DRV-Bund bringen.

Die Studierenden kénnen das theoretische und praktische Wissen anwenden.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

Die Studierenden erarbeiten sich einen Uberblick (iber die Aufgaben und rechtlichen
Grundlagen des Einsatzbereiches (Team, Sachgebiet bzw. Bereich eines Referats)

Die Studierenden werden mit den Methoden/Geschaftsprozessen vertraut gemacht, die
fur die Bearbeitung der Aufgabe(n) erforderlich sind, einschlief3lich der Vertiefung des
dazu gehérenden Rechtgebietes
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Die vertieften theoretischen Kenntnisse sowie die vermittelten
Methoden/Geschéftsprozesse werden bei mindestens einer Fallbearbeitung zur
Anwendung gebracht.

Lehrformen und Lernformen:
Anleitung zu aktiver Mitarbeit

Prufungsmodus:
Reflektierter Praxisbericht

Workload:
150 Stunden

Prasenzzeit:
150 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:
Praktikumsplatze fir 2 Studierende.
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2021-IV.25 Rehazentrum der DRV Bund

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Stephan Mielke (Deutsche Rentenversicherung Bund)

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Credits:
5

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Rehazentrum der DRV Bund (bundesweit)

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Dieses Modul vermittelt den Studierenden die praktische Arbeit in einem Reha-Zentrum
der Deutschen Rentenversicherung Bund.

Qualifikationsziele:
Die Studierenden konnen

o die Zielsetzung, Aufgaben und Stellung des Reha-Zentrums im
Gesamtzusammenhang der Deutschen Rentenversicherung Bund beschreiben

e den Aufbau und die Strukturen der medizinischen, therapeutischen, technischen,
kaufmannischen und hauswirtschaftlichen Bereiche des Reha-Zentrums darstellen

e die besonderen Arbeitsschutz-, Unfallverhiutungs- und Hygienevorschriften
praktikumsbezogen anwenden

e die Ziele, Aufgaben und Instrumente des Qualitdtsmanagements des Reha-Zentrums
erlautern

Sie kdonnen ferner
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o die Ablauforganisation von der Ankunft der Patienten bis zur Entlassung erlautern und
hierbei Informationsflisse und Entscheidungswege berticksichtigen

e Reisekosten der Patienten ermitteln, berechnen und erfassen

e Zuzahlungsbetrage fir die Leistungen zur medizinischen Rehabilitation ermitteln,
berechnen und erfassen

o Patientenstatistiken und Belegungsmeldungen pflegen

e Verfahren zur Prifung der versicherungsrechtlichen Voraussetzungen bei
Anschlussrehabilitation beschreiben

Die Studierenden kénnen

¢ klinikbezogene Indikationen und aufgabenbezogene medizinische Fachbegriffe
erlautern

e patientenbezogene Unterlagen nach rechtlichen Vorgaben erfassen und archivieren

o die Arbeitsablaufe beim Erstellen individueller Therapieplane beschreiben

Lehrinhalte und Lerninhalte:

e Organisatorischer Aufbau der Reha-Zentren im Kontext zur Hauptverwaltung der
Deutschen Rentenversicherung Bund

e Grundlagen des Rehabilitationsrechts (SGB VI, SGB IX)

¢ Grundlagen des Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesens der Deutschen
Rentenversicherung

¢ Klassifikation therapeutischer Leistungen in der medizinischen Rehabilitation
¢ Klinikbezogene IT-Verfahren
¢ Instrumente des Qualitatsmanagements (QMS-Reha)

Lehrformen und Lernformen:
Anleitung zu aktiver Mitarbeit

Prufungsmodus:
reflektierter Praxisbericht

Workload:
150 Stunden

Prasenzzeit:
150 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:
Praktikumsplatze fir jeweils eine/n Studierende/n pro Reha-Zentrum.

Urlaub kann maximal im Umfang von zwei Arbeitstagen und nur nach Absprache und
Einverstandnis der Klinikleitung genommen werden.
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2021-1V.27 Praxismodul im Geschaftsbereich 0500

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Stephan Mielke (Deutsche Rentenversicherung Bund)

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Credits:
5

Dauer:
1 Monat

Studienort:
Wirzburg

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Dieses Modul vermittelt den Studierenden Kenntnisse Uber die Aufgaben und Arbeit des
Grundsatz- und Querschnittsbereichs GB 0500 der Deutschen Rentenversicherung Bund.

Sie erlangen Kenntnisse Uber die Bedeutung der IT fur die gesamte gesetzliche
Rentenversicherung und ihre mannigfaltige Verknipfung zu dritten Stellen. Ferner
erhalten sie Einblick in die praktische Arbeit in der Datenverarbeitung.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kennen die Aufgaben des GB 0500 als Dienstleister fiir die internen und
externen Kunden der Deutschen Rentenversicherung.

Sie erhalten einen Uberblick Uber
e die zentralen Anwendungen der Datenstelle der Rentenversicherung,
e das Rentenzahlverfahren,
¢ die jahrliche Rentenanpassung und unterjahrige Sonderaktionen sowie
e die koordinierenden Aufgaben zum Kernverfahren rvSystem

Die Studierenden erarbeiten sich einen Uberblick tiber die Aufgaben und rechtlichen
Grundlagen des Einsatzbereiches (Team, Sachgebiet bzw. Bereich eines Referats,
Grundlagenwissen Uber Datenverarbeitung).
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Sie werden mit den Methoden/Geschéaftsprozessen vertraut gemacht, die fur die
Bearbeitung der Aufgabe(n) erforderlich sind, einschlieRlich der Vertiefung des dazu
gehodrenden Rechtgebietes.

Die Studierenden verstehen die Zusammenhange zwischen den im Studium in der
Theorie erworbenen fachlichen und rechtlichen Inhalten sowie deren maschineller
Umsetzung und erhalten einen Einblick in die Entwicklung, Koordination und
Administration der Fachanwendungen.

Ferner erhalten sie einen Uberblick (iber die Organisation der DRV-IT.

Sie bearbeiten Anfragen und erstellen Vorlagen.

Sie nehmen an Teambesprechungen und ggf. Gremiensitzungen teil.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

e Grundkenntnisse uber die DRV-IT sowie deren Aufbau und Organisationsstruktur

o Verstandnis fir die fachspezifischen Anwendungen in der DRV-IT und deren
maschinelle Umsetzung und Administration

e Einblick in die Koordination des Kernverfahrens rvSystem

e Grundlagenwissen Uber Datenverarbeitung

e Teambesprechungen und ggf. Gremiensitzungen

Lehrformen und Lernformen:
Anleitung zu aktiver Mitarbeit

Prufungsmodus:
Fachgesprach oder Referat

Workload:
150 Stunden

Prasenzzeit:
150 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:
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2021-1V.28 Selbstverwaltungsbiiro (Bereich 0130) und

Geschiftsbereich Presse- und Offentlichkeitsarbeit,
Kommunikation (GB 0200)

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Stephan Mielke (Deutsche Rentenversicherung Bund)

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Credits:

5

Dauer:
1 Monat

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Dieses Modul vermittelt die praktische Bedeutung der Arbeit im Bereich der
Selbstverwaltung und im Geschaftsbereich Presse- und Offentlichkeitsarbeit,
Kommunikation

Qualifikationsziele:
Die Studierenden konnen

die Aufgaben der Selbstverwaltungsorgane der Deutschen Rentenversicherung Bund
voneinander abgrenzen

aufgrund der Zustandigkeiten der Selbstverwaltungsorgane die einzelnen Schritte fur
eine Beschlussfassung vorbereiten und umsetzen

den Personenkreis der Versichertenberater*innen im Organisationsmodell der
Rentenversicherung sachgerecht zuordnen

die wesentlichen Elemente der Presse- und Offentlichkeitsarbeit darstellen und
einordnen, auch im Zusammenspiel mit dem Bereich ,Auskunft und Beratung*

die Bedeutung der politischen Kommunikation erkennen
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« kurze Nachrichten und Berichte oder eine Pressemitteilung entwerfen und damit das
gelernte Wissen praktisch umsetzen

Lehrinhalte und Lerninhalte:

Selbstverwaltungsrecht, insbesondere

« Sozialgesetzbuch IV

« Wabhlordnung fiir die Sozialversicherung

. Satzung der Deutschen Rentenversicherung Bund
« Geschéaftsordnungen der Selbstverwaltungsorgane
« Geschaftsanweisung flr Versichertenberater*innen

Rechtsgrundlagen der Presse- und Offentlichkeitsarbeit, Kommunikation sowie deren
fachpraktische Umsetzung

« Sozialgesetzbuch |

. Veroffentlichung von Ratgeber-, Verbraucher- und Servicemeldungen und
Informationen in den Medien sowie von Sprachregelungen politischer Natur

- Redaktionelle Arbeit in Zeitschriften, Broschiren und im Internet
« Planen und Durchflihren von Informationsveranstaltungen (Messen, Ausstellungen)
« MafRnahmen der internen Kommunikation (Mitarbeiterzeitschrift, Intranet)

Lehrformen und Lernformen:
Anleitung zu aktiver Mitarbeit

Prufungsmodus:
Fachgesprach

Workload:
150 Stunden

Prasenzzeit:
150 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:
Praktikumsplatze fur maximal jeweils zwei Studierende.
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2021-1V.32 Praxismodul im Dezernat 2090

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Stephan Mielke (Deutsche Rentenversicherung Bund)

Modulart:

Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Credits:
5

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fur diesen Studiengang:

Dieses Modul vermittelt den Studierenden die praktische Arbeit im Dez. 2090 der DRV

Bund.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kdnnen

. die allgemeinen Rahmenbedingungen der Betreuung von NWK erklaren.

. die Vorgehensweise bei der Konzeptionierung und Planung einer NWK-Strategie
erlautern.

. den Aufbau und die Aufgaben des Dez. 2090 Nachwuchskrafte inkl. seiner
verschiedenen Bereiche erlautern und voneinander abgrenzen.

. den Aufbau und den Hintergrund des Betreuungszyklus / der 6-Jahre-Betreuung
erklaren.

. die eingehenden Anfragen verschiedener NWK sachgerecht und abschlief3end
beantworten und u.U. fachgerechte Entscheidungsvorlagen erarbeiten.

. die Grinde und Ziele fur die Einflihrung eines Tutor*innenmodells erlautern.

. Faktoren der Mitarbeitendenbindung und Commitment erldutern

Die Studierenden kennen den organisatorischen Aufbau des Dez. 2090 und die
Arbeitsablaufe, sowie die Arbeitsweise der Betreuer*innen.
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Lehrinhalte und Lerninhalte:

» Schutzvorschriften (DSGVO)

Beteiligungsrechte

Wahrnehmen samtlicher personeller Aufgaben

Fragen zu arbeitsrechtlichen und dienstrechtlichen Fragestellungen

Teilnahme an Besprechungen

Aufgaben einzelner Funktionsebenen beziehungsweise Bereiche im Dez. 2090
Entgegennehmen, Durchsehen auf Vollstandigkeit und gegebenenfalls Ausfullen von
Antragen

Die Studierenden beschaftigen sich mit den entsprechenden Arbeitsmitteln und
Kommunikationsmitteln sowie Kommunikationstechniken. Sie erarbeiten eigenstandig
Lésungen, kdnnen diese begrinden und anwenden.

Lehrformen und Lernformen:
Anleitung zu aktiver Mitarbeit

Prufungsmodus:
reflektierter Praxisbericht

Workload:
150 Stunden

Prasenzzeit:
150 Stunden
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2021-1V.50 Praktikum beim Prufdienst
Rentenbezugsmitteilungsverfahren (Priifdienst RBM)

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Stephan Mielke (Deutsche Rentenversicherung Bund)

Modulart:

Wahlpflichtmodul Schwerpunkt allgemein Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Credits:
5

Dauer:
Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Bedeutung fur diesen Studiengang:

Dieses Modul vermittelt den Studierenden Kenntnisse Uber die Aufgaben des
Prifdienstes Rentenbezugsmitteilungsverfahren.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kennen den Aufbau, die Aufgaben des Priifdienstes
Rentenbezugsmitteilungsverfahren und die einschlagigen Normen des
Finanzverwaltungsrechts, die die Aufgabenerfiullung des Prifdienstes betreffen. Sie sind
Uber die eingesetzten EDV-Verfahren informiert und kénnen diese beschreiben.

Die Studierenden kénnen eine einfache Priifung der Rentenbezugsmitteilungen einer
Mitteilungspflichtigen Stelle mit einem geringen Meldevolumen an Amtsstelle auf der
Basis der Prifgrinde Rechtzeitigkeit und Vollstandigkeit eigenstandig bearbeiten. Sie sind
in der Lage die Ermittlungsergebnisse zu analysieren und auszuwerten und abschliel3end
einen Prufungsbericht oder eine Prifungsmitteilung eigenstandig zu erstellen.

Sofern erforderlich kléaren sie offene Fragen mit den Mitteilungspflichtigen Stellen.

Die Studierenden nutzen die entsprechenden Arbeits- und Kommunikationsmittel sowie
Arbeitstechniken. Sie erarbeiten eigenstandig Losungen, kdnnen diese begrinden und in
mundlicher wie auch in schriftlicher Form adressatengerecht vermitteln.

Die Studierenden wenden die Regeln der Kommunikation an und zeigen
Servicekompetenz gegentiber internen und externen Kunden.
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Lehrinhalte und Lerninhalte:

e Einfihrung in das Rentenbezugsmitteilungsverfahren und dessen Rechtsgrundlagen
als Meldeverfahren der Finanzverwaltung

e Einfihrung in die IT-Fachanwendungen des Prufdienstes: F2 und Idea

e Bearbeitung von einfachen Prifungen der Rentenbezugsmitteilungen einer
Mitteilungspflichtigen Stelle mit einem geringen Meldevolumen an Amtsstelle auf der
Basis der Prifgrinde Rechtzeitigkeit und Vollstandigkeit
- Ermittlung aller prifrelevanten Daten und Unterlagen
- Analyse und Bewertung der Daten und Unterlagen

- Entwerfen von Prifungsberichten oder Prifungsmitteilungen
» Fertigen von Schreiben

Lehrformen und Lernformen:
Anleitung zu aktiver Mitarbeit

Prufungsmodus:
Fachgesprach

Workload:
150 Stunden

Prasenzzeit:
150 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:

Es wird ein Praktikumsplatz fir 1 Studierende/n angeboten. Urlaubstage kénnen im
maximalen Umfang von 2 (méglichst zusammenhangenden) Arbeitstagen in Abstimmung
mit dem Arbeitsbereich gewahrt werden. Grundsatzlich keine Inanspruchnahme des
Urlaubs in der ersten Arbeitswoche des Praktikums.
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2021-V.1  Aufhebung von Verwaltungsakten, Rechtsschutz,
Haftung des Leistungstragers, Auszahlung von
Sozialleistungen an Dritte und Regress

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Rudiger Schaer / Vera Simsch

Modulart:
Pflichtmodul

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplinen:
Sozialverwaltungsrecht, Zivilrecht

Credits:
7

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin/Bochum

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Dieses Modul vermittelt den Studierenden die Fahigkeiten, rechtliche Auswirkungen
unterschiedlicher Verwaltungstatigkeit einzuschatzen, auszuwerten und sachgerecht
darauf reagieren zu kdnnen. Sie kdnnen die Auswirkungen unterschiedlicher
Rechtsschutzgesuche einschatzen, auswerten und sachgerecht darauf reagieren. Sie
erkennen rechtswidriges Verhalten des Leistungstragers und verstehen die daraus
resultierenden Konsequenzen der Haftung

Sowohl flr den Bereich des Versicherungsrechts und Beitragsrechts als auch fiir das
Leistungsrecht ergeben sich bei der Auszahlung von Sozialleistungen sowie bei der
Geltendmachung von Anspriichen Problematiken, die im SGB besonders geregelt sind.
Fir die Entscheidung, an welche Person in welchem Umfang eine Sozialleistung
auszuzahlen ist beziehungsweise gegen welche Person Ersatzanspriiche
beziehungsweise Erstattungsanspriche geltend zu machen sind, ist die Kenntnis und
korrekte Anwendung der zivilrechtlichen und sozialversicherungsrechtlichen Grundlagen
Voraussetzung.
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Qualifikationsziele:

Die Studierenden kdnnen nach Bescheiderlass (neu) gewonnene Erkenntnisse
einschatzen und dahingehend auswerten, welche Abanderungsmoglichkeiten sich in
Bezug auf die getroffene Entscheidung ergeben.

Die Studierenden kénnen Uber Erstattungsanspriche gegen Versicherte und Dritte
entscheiden und diese realisieren.

Die Studierenden kdnnen das rechtliche Beziehungsgeflecht zwischen den
Sozialleistungstragern und die Grundlagen gegenseitiger Erstattungsanspriiche
erldutern.

Der Studierende ist in der Lage einen formgerechten und adressatengerechten
Bescheid zur Korrektur oder Rickforderung zu formulieren.

Die Studierenden sollen die Verwaltungsrechte erlautern, die Rechtsgrundlagen
auffinden und in einschlagigen Fallen ihre Einhaltung gewahrleisten konnen.

Die Studierenden kdnnen bestimmen, ob und gegebenenfalls an wen Sozialleistungen
im Falle des Todes des Berechtigten auszuzahlen sind beziehungsweise gegenuiber
wem Ansprliche gegen einen Verstorbenen geltend zu machen sind. Sie kénnen die
Grundsatze der Sonderrechtsnachfolge und des Erbrechts erklaren sowie die Rechte
und Pflichten der Sozialleistungstrager nach dem Tode bestimmen und die
einschlagigen Rechtsvorschriften anwenden. Sie kénnen die Rechtsnachfolge
aufgrund Erbrechts in einfachen Fallen und die Sonderrechtsnachfolge feststellen und
Uber die von Sozialleistungstragern zu treffenden MalRnahmen entscheiden.

Die Studierenden konnen die unterschiedlichen Gesuche nach Rechtsschutz
voneinander unterschieden und ihre Folgen einschatzen.

Die Studierenden kénnen den Ablauf des Widerspruchsverfahrens erklaren,
auswerten, ob ein Widerspruchs zuldssig ist sowie die Folgewirkungen des
Widerspruchs auf weitere Bescheide auswerten und prifen konnen, welche Kosten im
Widerspruchsverfahren entstehen kénnen.

Die Studierenden kénnen den Ablauf des Klageverfahrens erklaren und kénnen die
Zulassigkeit der unterschiedlichen Klagearten beurteilen.

Die Studierenden kénnen die Folgen einer Nebenpflichtverletzung einschatzen,
auswerten und sie zum Amtshaftungsanspruch abgrenzen.

Die Studierenden kénnen entscheiden, ob und in welchem Umfang Sozialleistungen
bei Verletzung der Unterhaltspflichten des Leistungsberechtigten im Wege der
Abzweigung an Dritte ausgezahlt werden.

Die Studierenden kénnen erlautern, in welchem Umfang tber
Sozialleistungsanspriiche verfiigt werden kann. Sie kénnen bestimmen, ob und
gegebenenfalls an wen die Sozialleistungen in diesen Fallen auszuzahlen sind. Sie
kénnen die zivilrechtlichen und sozialrechtlichen Grundlagen der Verfligungen tber
Ansprlche erlautern und anwenden.

Die Studierenden kénnen Pfandungsbeschliisse und Uberweisungsbeschliisse
ausfluhren.

Die Studierenden kénnen die rechtlichen Grundlagen von Regressanspriichen der
Sozialleistungstrager gegen Dritte gemal § 116 SGB X erlautern und anwenden.

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht, Ubungen

Prufungsmodus:
Klausur
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Workload:
210 Stunden

Prasenzzeit:
105 Stunden = 140 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
70 Stunden

Eigenstudium:
35 Stunden
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2021-V.1 a Aufhebung von Verwaltungsakten

Beteiligte Disziplin:
Verwaltungsrecht

Spezielle Qualifikationsziele:

. Die Studierenden kénnen nach Bescheiderlass (neu) gewonnene Erkenntnisse
einschatzen und dahingehend auswerten, welche Abanderungsmaoglichkeiten sich in
Bezug auf die getroffene Entscheidung ergeben.

« Die Studierenden kénnen uber Erstattungsanspriiche gegen Versicherte und Dritte
entscheiden und realisieren.

. Die Studierenden kénnen das rechtliche Beziehungsgeflecht zwischen den
Sozialleistungstragern und die Grundlagen gegenseitiger Erstattungsanspriiche
erlautern.

o Der Studierende ist in der Lage einen form- und adressatengerechten Bescheid zur
Korrektur oder Rickforderung zu formulieren.

. Die Studierenden sollen die Verwaltungsrechte erlautern, die Rechtsgrundlagen
auffinden und in einschlagigen Fallen ihre Einhaltung gewahrleisten kdnnen.

« Die Studierenden konnen die unterschiedlichen Gesuche nach Rechtsschutz
voneinander unterschieden und ihre Folgen einschatzen.

« Die Studierenden kénnen den Ablauf des Widerspruchsverfahrens erklaren,
auswerten, ob ein Widerspruchs zuldssig ist sowie die Folgewirkungen des
Widerspruchs auf weitere Bescheide auswerten und prifen kénnen, welche Kosten im
Widerspruchsverfahren entstehen kénnen.

« Die Studierenden kénnen den Ablauf des Klageverfahrens erklaren und kénnen die
Zulassigkeit der unterschiedlichen Klagearten beurteilen.

« Die Studierenden kénnen die Folgen einer Nebenpflichtverletzung einschatzen,
auswerten und sie zum Amtshaftungsanspruch abgrenzen.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

« Korrektur sozialrechtlicher Bescheide

. Ruckforderung von Sozialleistungen

« Rechtsbeziehungen Sozialleistungstrager untereinander einschlie3lich
Erstattungsanspriichen

« Bescheidtechnik

« Rechte und Pflichten im Kontext des Verfahrens

Beteiligte

Bevollméachtigte

Beweismittel

Auskunft, Beratung, Betreuung

Mitwirkungspflichten

Datenschutz

« Rechtsbehelfe Widerspruchsverfahren
Vorlaufiger Rechtsschutz
Klageverfahren

Sozialrechtlicher Herstellungsanspruch
Amtshaftungsanspruch
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Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht, Ubungen

Workload:
120 Stunden

Prasenzzeit:
60 Stunden = 80 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
40 Stunden

Eigenstudium:
20 Stunden
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2021-V.1 b Auszahlung von Sozialleistungen an Dritte und

Regress

Beteiligte Disziplinen:
Zivilrecht

Spezielle Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen bestimmen, ob und ggf. an wen Sozialleistungen im Falle
des Todes des Berechtigten auszuzahlen sind beziehungsweise gegeniber wem
Anspriche gegen einen Verstorbenen geltend zu machen sind. Sie kénnen die
Grundsatze der Sonderrechtsnachfolge und des Erbrechts erklaren sowie die Rechte
und Pflichten der Sozialleistungstrager nach dem Tode bestimmen und die
einschlagigen Rechtsvorschriften anwenden. Sie kdnnen die Rechtsnachfolge
aufgrund Erbrechts in einfachen Fallen und die Sonderrechtsnachfolge feststellen und
Uber die von Sozialleistungstragern zu treffenden Mallnahmen entscheiden.

Die Studierenden kénnen entscheiden, ob und in welchem Umfang Sozialleistungen
bei Verletzung der Unterhaltspflichten des Leistungsberechtigten im Wege der
Abzweigung an Dritte ausgezahlt werden.

Die Studierenden kénnen erlautern, in welchem Umfang Gber
Sozialleistungsanspriiche verfugt werden kann. Sie kénnen bestimmen, ob und ggf.
an wen die Sozialleistungen in diesen Fallen auszuzahlen sind. Sie kénnen die zivil-
und sozialrechtlichen Grundlagen der Verfligungen tber Ansprliche erlautern und
anwenden.

Die Studierenden kénnen Pfandungsbeschliisse und Uberweisungsbeschliisse
ausfuhren.

Die Studierenden kénnen die rechtlichen Grundlagen von Regressanspriichen der
Sozialleistungstrager gegen Dritte gemal § 116 SGB X erldautern und anwenden

Lehrinhalte und Lerninhalte:

Sonderrechtsnachfolge und die fur die Tatigkeit eines Sozialleistungstragers
relevanten Grundlagen des Erbrechts

Auszahlung von Sozialleistungen an Dritte bei Verletzung der Unterhaltspflicht
beziehungsweise bei Unterbringung sowie Unterhaltsanspriiche

Verfugung Uber Anspriiche

— Verzicht des Berechtigten auf Sozialleistungen

— Stundung, Niederschlagung und Erlass von Schulden seitens der
Sozialleistungstrager

— Aufrechnung und Verrechnung der Leistungstrager

— Abtretung von Sozialleistungsanspriichen

— Zusammentreffen mehrerer Verfigungen tber Ansprliche

Pfandung von Anspriichen
Grundzlige des Zwangsvollstreckungsrechts der ZPO

Abgrenzung von der Vollstreckung aus Verwaltungsakten

Rechtswirkungen eines Pfandungs- und Uberweisungsbeschlusses

Rechte und Pflichten der Leistungstrager als Drittschuldner

Zusammentreffen mehrerer Pfandungen

Zusammentreffen von Verfiigungen tber Sozialleistungsanspriche und Pfandung
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. Grundlagen des Regresses der Leistungstrager gegen Dritte

Erstattungs- und Ersatzanspriiche der Leistungstrager gegen Dritte im Rahmen von § 116
SGB X

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht, Ubungen

Workload:
90 Stunden

Prasenzzeit:
45 Stunden = 60 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
30 Stunden

Eigenstudium:
15 Stunden
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2021-V.2 Unternehmen Sozialversicherung Il

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Professorin Doktorin Michaela Donle

Modulart:
Pflichtmodul

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplinen:

Betriebswirtschaftslehre/Informationstechnik, Recht des offentlichen Dienstes,
Sozialwissenschaft

Credits:
6

Dauer:
Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin, Bochum

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Das Modul vermittelt den Studierenden wirtschaftliche, sozialwissenschaftliche und
rechtliche Orientierungen zum Unternehmen Sozialversicherung.

Es hilft den Studierenden soziale, rechtsbezogene, wirtschaftliche und
informationstechnische Einflussfaktoren auf die Verwaltung einzuschatzen und fiir das
Verwaltungshandeln mittels spezifischer Ansatze, Instrumente und Methoden nutzbar zu
machen.

Die Studierenden bauen wissenschaftlich fundiertes und handlungsrelevantes Wissen zu
den Themen Unternehmens-/Verwaltungsfiihrung, Personalrecht, Personalmanagement
und Personalfiihrung auf, welches sie in nachfolgenden Praxisabschnitten als Geflihrte
und nach Abschluss des Studiums als FUihrungsnachwuchskraft bendétigen.

Qualifikationsziele:
Die Studierenden konnen
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¢ Grundlagen, Methoden und Prozesse der Unternehmensflihrung und
Strategieentwicklung sowie des Personalmanagements und der Personalfiihrung
erldutern,

e die Instrumente des New Public Management und des Qualitatsmanagements
beschreiben und in ihrer Bedeutung fir das Verwaltungshandeln einschatzen,

¢ Maodglichkeiten und Probleme von E-Government darstellen, Aufgaben von
Verwaltungsinformatik beschreiben und ihre Einbindung in Verwaltungsstrukturen
darstellen sowie Ansatze fir spezifische Anwendungen konstruieren

e die rechtlichen Rahmenbedingungen der Pflichten und die Auswirkungen von
PflichtverstdRen, die Karriereverlaufe und die Bezahlsysteme im 6ffentlichen Dienst
zuordnen und einschatzen,

e einschlagige Schutzvorschriften im Recht des 6ffentlichen Dienstes sowie die
Grundlagen des Personalvertretungsrechts erlautern,

o die Funktion, die Aufgaben, die Kompetenzen und die Rolle von Fihrungskraften im
offentlichen Dienst erlautern; dabei kdnnen sie insbesondere die Anforderungen im
Rahmen von Veranderungsprozessen und in Zusammenhang mit Projekten erldutern
und einschatzen,

e Personalfihrungsinstrumente und Personalfihrungsmethoden in ausgewahlten
Interaktionssituationen anforderungsgerecht, sozialkompetent und personalrechtlich
fundiert anwenden.

¢ Sie binden dabei die Ziele und Ansatze von Gleichstellung und Gender Mainstreaming
ein.

Lehrformen und Lernformen:
Vorlesung, Seminaristischer Unterricht, Ubungen

Prufungsmodus:

2 Modulteilprifungen:

1.V.2a +V.2b (BWL und IT)

2.V.2c + V.2d (SoWi und R&D)

mit einer Gewichtung von 30% fur V.2a + V.2b und 70% fir SoWi bzw. RAD.

Prifungsform:

zu 1.: Klausur, Referat oder Prasentation
zu 2.: Klausur, Referat oder Prasentation

Workload:
180 Stunden

Prasenzzeit:
97 Stunden = 129 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
66 Stunden

Eigenstudium:
17 Stunden
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Organisatorische Besonderheiten:

Spatestens vier Wochen vor der 2. Modulteilprifung (V.2c + V.2d) wird bekanntgegeben,
ob die Prifung in SoWi oder RAD stattfindet.
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2021-V.2 aBetriebswirtschaftliche Instrumente des New Public

Management einschlieBlich Unternehmensfiihrung und
Personalmanagement

Beteiligte Disziplin:
Betriebswirtschaftslehre

Spezielle Qualifikationsziele:
Die Studierenden kénnen

die Instrumente des New Public Management und der Unternehmensflihrung
darstellen und erlautern,

die Inhalte, Methoden und Instrumente des Projekt- und Qualitatsmanagements
erldutern,

und die Grundziige und Methoden des Personalmanagements sowie des Neuen
Offentlichen Rechnungswesens darlegen und erlautern.

Lehrinhalte:

Instrumente des New Public Management (Benchmarking, Balanced Scorecard,
Kontraktmanagement und Zielvereinbarungen,

Unternehmensfiihrung/Verwaltungsflihrung,
Projekt- und Qualitdtsmanagement (einschl. TQM),

Betriebliches Personalmanagement (Personalbedarfsplanung, -beschaffung, -einsatz,
-entwicklung, -controlling)

Management von Veranderungsprozessen aus betriebswirtschaftlicher Sicht,

Neues Offentliches Rechnungswesen.

Lehrformen und Lernformen:
Vorlesung, seminaristischer Unterricht

Workloadanteil am Modul:
21 Stunden

Prasenzzeit:
9 Stunden = 12 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
9 Stunden

Eigenstudium:
3 Stunden
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2021-V.2 bVerwaltungsinformatik und Softwareentwicklung aus
der Perspektive von Verwaltungsanwendern

Beteiligte Disziplin:

Informationsverarbeitung

Spezielle Qualifikationsziele:
Die Studierenden kénnen

¢ die organisatorische Einbindung der IT-Bereiche in die Verwaltungsorganisation
einschlieBlich IT-Teambildung erlautern,

o die Entwicklungsschritte und Phasenmodelle zur Entwicklung verwaltungsbezogener
Softwareprogramme erlautern und abgrenzen,

e die phasenbezogenen Aufgaben in ihrer Tragweite und bezlglich der
Aufgabenzuweisung an Verwaltungsexperten und IT-Spezialisten einschatzen,

e (Verwaltungs-) Prozesse visualisieren und Ansatzpunkte zur Verbesserung benennen,
e Maoglichkeiten und Probleme im E-Government erlautern

¢ Aufgaben und Struktur Relationaler Datenbanken zu benennen sowie
Modellierungsansatze (Entity Relationship Modelling) fur einfache
Anwendungsbeispiele zu erlautern.

Lehrinhalte:

e Grundlagen der Softwareentwicklung aus Nutzerperspektive,

e Schwerpunktthema Anforderungsermittlung zum Software Engineering,
e |T-spezifische Teambildung und Projektbildung,

e Einflihrung zum Prozessmanagement mit Visualisierungsmethoden einschlief3lich
Vorgangsbearbeitung und Workflow-Management,

e Struktur und Prinzipien relationaler Datenbanken, Datenbankanwendungsbeispiele,

o E-Government und Einflussfaktoren zur nutzerbezogenen technischen
Datensicherheit.

Lehrformen und Lernformen:
Vorlesung, seminaristischer Unterricht

Workloadanteil am Modul:
33 Stunden

Prasenzzeit:
15 Stunden = 20 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
13 Stunden
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Eigenstudium:
5 Stunden
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2021-V.2 c Recht des offentlichen Dienstes Il

Beteiligte Disziplin:
Recht des o6ffentlichen Dienstes

Spezielle Qualifikationsziele:
Die Studierenden kénnen

die beamtenrechtlichen und arbeitsrechtlichen Folgen von Pflichtverletzungen sowie
die Regelungen zur Korruptionspravention erlautern und fallbezogen anwenden.

die rechtlichen Rahmenbedingungen der Karriereverlaufe im 6ffentlichen Dienst
erlautern und fallbezogen anwenden (Beurteilung und Personalauswahl),

die Bezahlsysteme des offentlichen Dienstes erlautern
einschlagige Schutzvorschriften erlautern und fallbezogen anwenden,
die Grundlagen des Personalvertretungsrechts erlautern,

Lehrinhalte und Lerninhalte:

Vertiefte Darstellung der Pflichten im Beamtenverhaltnis

Dienstvergehen

Disziplinarrecht

Vertiefte Darstellung der Pflichten im Arbeitsverhaltnis im 6ffentlichen Dienst
Abmahnung, Kiundigung

Korruptionspravention (unter anderem: Richtlinie zur Korruptionspravention)
Schadensersatzhaftung im Beamtenrecht und Arbeitsrecht des 6ffentlichen Dienstes
Bezahlung der Beamtinnen/Beamten und Tarifbeschaftigten

Leistungsprinzip (Artikel 33 Absatz 2 GG)

Laufbahnrecht der Beamtinnen und Beamten

Einstellung und Ubertragung hdherwertiger Tatigkeiten bei Tarifbeschéftigten
Auswahlverfahren

Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz, Gleichstellungsgesetze, SGB IX

Betriebliches Gesundheitsmanagement (BGM) mit dem Schwerpunkt Betriebliches
Eingliederungsmanagement (BEM)

Wahl, Stellung und Beteiligungsrechte der Personalvertretung

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht, Ubungen

Workloadanteil am Modul:
63 Stunden

Prasenzzeit:
27 Stunden = 36 Lehrveranstaltungsstunden

145



Angeleitetes Eigenstudium:
33 Stunden

Eigenstudium:
3 Stunden
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2021-V.2 dOrganisations- und personalpsychologische

Grundlagen fir Filhrung und Zusammenarbeit in
offentlichen Verwaltungen Il

Beteiligte Disziplin:
Lehre der Sozialwissenschaften

Spezielle Qualifikationsziele:

Die Studierenden konnen

Ziele, Grundlagen und Methoden des Personalmanagements und der
Personalfliihrung beschreiben

die Funktion, die Aufgaben, die Kompetenzen und die Rolle von Fuhrungskraften und
Mitarbeiter/innen im 6ffentlichen Dienst erlautern — insbesondere auch im Rahmen
von Veranderungsprozessen

Flhrungsstile voneinander abgrenzen und Schllsse fiir einen situationsadaquaten
Einsatz ziehen

Personalfiihrungsinstrumente und Personalfiihrungsmethoden in ausgewahlten
Interaktionssituationen (formalisierte und alltagliche Gesprachsanlasse)
anforderungsgerecht und sozialkompetent anwenden.

Sie sind insbesondere in der Lage,

spezifische organisationskulturelle Rahmenbedingungen zu deuten, deren
Auswirkungen zu beschreiben und Voraussetzungen fur Veranderungen
einzuschatzen

die Bedingungen und Anforderungen fiir die langer wahrende Zusammenarbeit in
Teams wie auch fir die befristete Zusammenarbeit in Projekten zu erlautern sowie
Instrumente und Methoden anzuwenden, die diese unterstiitzen

Aspekte beruflicher Motivation und Demotivation zu erlautern und diese auf die
Gestaltung von Arbeit anzuwenden

Sie binden bei der Auseinandersetzung mit den o.g. Aufgabenstellungen jeweils die
Ansatze von Gender Mainstreaming sowie Diversity Management ein und
bertcksichtigen damit Aspekte sozialer und kultureller Vielfalt.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

Flhrung und Zusammenarbeit: Rahmenbedingung ,Organisationskultur*
¢ Definitionen/Analysemodelle/AuRerungsformen
e Ansatze fur Veranderung (Change Management)
Betriebliches Personalmanagement & Personalfiihrung
e Personalbeschaffung, -auswabhl, -einsatz, -entwicklung ...
e Personalflihrung: Definitionen/ Flihrungstheorien (einschliellich
Flhrungsstile und ,Management-by-Konzepte*), Einflusspotenziale (Macht
& Autoritat)
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¢ Anforderungen an Fuhrungskrafte (Funktionen, Aufgaben, Kompetenzen,
Rollen, Ethik...)

e Flihrung und Motivation/Arbeitszufriedenheit (Aufbau):
Definitionen, Aspekte beruflicher Motivation/ Arbeitszufriedenheit,
Modelle zur Erklarung von Motivation und Demotivation

e Instrumente fir FUhrung und Leistungssteuerung/ Motivierung/
Arbeitszufriedenheit (Leitbilder, Anforderungsprofile, Personal- und
Teamentwicklung/ Férderung und Weiterqualifikation, Anreizsysteme,
Zielvereinbarungen, Arbeitsplatzgestaltung ...)

e Fihrung und Zusammenarbeit > Einzelperson/Gruppe/Team/Projekt

e Kommunikation/Moderation fir Personalfihrung und Zusammenarbeit:
Freie und institutionalisierte Gesprachsfuhrung (Beurteilungsgesprach,
jahrliches Mitarbeitergesprach, Feedback-, Kritik-, Konfliktgesprache...),
Umgang mit Fehlern

e Leitung und Zusammenarbeit in Projekten:
Projektziele, Projektbedingungen, Projektorganisation, spezifische Rollen/
Aufgaben und Konflikte in Projekten,

Methoden des Projektmanagements (Moderation, Brainstorming ...)

e Gender Mainstreaming, Diversity Management

Lehrformen und Lernformen:
Vorlesung, seminaristischer Unterricht

Workloadanteil am Modul:
63 Stunden

Prasenzzeit:
46 Stunden = 1 Stunde plus 60 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
11 Stunden

Eigenstudium:
6 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:

In diesem Modulteil wird in ganztagigen Workshops gearbeitet. Damit sollen
Rahmenbedingungen dafir geschaffen werden, dass die Studierenden in Kleingruppen
selbstandig unter Anleitung der Dozent*innen Lerninhalte erarbeiten und vertiefen
kdnnen. AuRerdem besteht die Mdglichkeit, verstarkt mit Rollenspielen zu arbeiten, um
insbesondere die Sozialkompetenzen der Studierenden zu schulen.
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2021-V.3  Recht der gesetzlichen Rentenversicherung —
Erstattung von Beitragen, internationale
Dimensionen von Versicherungsverhaltnissen sowie
Rechtsverbindungen leistungsrechtlicher Art,
Leistungen zur Teilhabe, Rentenberechnung Il

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination

Maren Schimmang (fir V.3a)
Annemarie Belz (fur V.3b)

Modulart:
Pflichtmodul (Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung)

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplinen:
Versicherungsrecht und Beitragsrecht, Rentenrecht, Teilhaberecht

Credits:
8

Dauer:
Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Nachdem die Studierenden in den vorhergehenden Modulen einen Uberblick (iber das
System Versicherung und Beitrag gewonnen haben, sind sie nunmehr in der Lage
komplexe Sachverhalte — auch unter Berticksichtigung der internationalen Dimensionen —
aus dem Versicherungsrecht und Beitragsrecht zu beurteilen.

Daruber hinaus kénnen die Studierenden die Vorschriften des Rechts der medizinischen
Rehabilitation und Teilhabe am Arbeitsleben umsetzen.

Die Studierenden kénnen die Vorschriften zur Bestimmung der monatlichen Rentenhdhe
bei Hinterbliebenenrenten auswerten

Zusatzlich kénnen sie den Umfang der Leistungserbringung in das Ausland nach den
Vorschriften des SGB VI erlautern und kénnen insbesondere die Grundzlige des
koordinierenden europdischen Sozialrechts auf dem Gebiet der gesetzlichen
Rentenversicherung erklaren.

Das Modul baut auf die Module 1.4, Il.1 und 111.3 (allgemeine Rentenversicherung) auf.
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Qualifikationsziele:

Die Studierenden entscheiden Uber das Vorliegen der Voraussetzungen flr eine
Erstattung von zu Recht gezahlten Beitragen dem Grunde und der Héhe nach.

Sie kénnen die Zusammenhange des Uberstaatlichen und zwischenstaatlichen
Rentenversicherungsrechts erlautern und insoweit exemplarisch ausgewahlte Vorschriften
anwenden.

Die Studierenden kdnnen Uber die Versicherungspflicht und Beitragspflicht von
Rentenantragstellern/Rentnern sowie Uber die Versicherungsberechtigung und
Beitragshohe in der Krankenversicherung und Pflegeversicherung bei Auslandsberihrung
entscheiden.

Die Studierenden kénnen die besondere Bedeutung von Leistungen zur Teilhabe im
System der sozialen Sicherung Deutschlands erlautern und sind unter Kenntnis und
Anwendung der Zustandigkeitsregelungen in der Lage, wesentliche Teilhabeleistungen
nach Art, Umfang und Héhe der Anspriiche zu bestimmen.

Sie kdénnen die daflir maligebenden Rechtsvorschriften anwenden und eine individuelle
Anspruchsprifung durchfiihren sowie Anspruch und Héhe erganzender Leistungen
konkret fur den Einzelfall feststellen und die Rechte und Pflichten der Rehabilitanden
beurteilen.

Die Studierenden sind unter Anwendung der in Modul 111.3 vermittelten Grundlagen der
Rentenberechnung und der Berechnung von Versichertenrenten nach dem SGB VI in der
Lage, die Hohe der monatlichen Rente fur Hinterbliebenenrentenanspriche konkret zu
berechnen. Dartber hinaus kdnnen die Studierenden die Grundlagen fur
Besitzschutzprifungen erklaren und kénnen diese anwenden.

Die Studierenden kénnen die sich aus dem deutschen Rentenrecht ergebenden
Besonderheiten fur Leistungen an Berechtigte im Ausland erklaren.

Sie kénnen die Probleme einer Harmonisierung beziehungsweise Koordinierung der
sozialen Sicherungssysteme in Europa erlautern, kénnen Verbindungen zum deutschen
Rentenversicherungssystem begrinden und dabei Rechtsentwicklungen, insbesondere
nach europaischen Dimensionen, erklaren.

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht

Prufungsmodus:

Zwei Teilprifungen mit einer Gewichtung von jeweils 50%

1. Klausur, Hausarbeit, mindliche Prifung, Referat oder Prasentation (fur V.3a)
2. Klausur, Hausarbeit, mindliche Prifung, Referat oder Prasentation (fur V.3b)

Workload:
240 Stunden

Prasenzzeit:
102 Stunden = 136 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
69 Stunden

Eigenstudium:
69 Stunden
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Organisatorische Besonderheiten:
Zur Vermeidung von Uberschneidungen mit Lehrveranstaltungsstunden der Module 1.4,

1.1 und I1I.3 ab dem Monat Oktober endet das Modul mit den Modulprifungen spatestens
im Monat September.
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2021-V.3a Erstattung von Beitragen; internationale Dimensionen
von Versicherungsverhaltnissen

Beteiligte Disziplin:

Versicherungsrecht und Beitragsrecht

Spezielle Qualifikationsziele:

Die Studierenden entscheiden Uber das Vorliegen der Voraussetzungen flr eine
Erstattung von zu Recht gezahlten Beitragen dem Grunde und der Héhe nach.

Sie kénnen die Zusammenhange des Uberstaatlichen und zwischenstaatlichen
Rentenversicherungsrechts erlautern und insoweit exemplarisch ausgewahlte Vorschriften
anwenden.

Die Studierenden kdnnen Uber die Versicherungspflicht und Beitragspflicht von
Rentenantragstellern/Rentnern sowie Gber die Versicherungsberechtigung und
Beitragshoéhe in der Krankenversicherung und Pflegeversicherung bei Auslandsberihrung
entscheiden.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

e Erstattung von zu Recht gezahlten Beitragen

¢ Internationale Dimensionen des Versicherungsrechts
- Territorialitdtsprinzip, Einstrahlung, Ausstrahlung
- zwischenstaatliches Vertragsrecht (bilaterale Sozialversicherungsabkommen und
deren Relevanz; exemplarisch ausgewahlte Abkommen)
- europaisches Gemeinschaftsrecht aus Sicht der deutschen Rentenversicherung
- Versicherungspflicht auf Antrag im Ausland
- Kindererziehungszeiten mit Auslandsberihrung
- Fremdrentengesetz

e KVdR mit Auslandsberihrung

Lehrformen/Lernformen:
Seminaristischer Unterricht

Workload:
120 Stunden

Prasenzzeit:
45 Stunden = 60 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium
34 Stunden

Eigenstudium:
41 Stunden
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2021-V.3b Leistungen zur Teilhabe, Rentenberechnungll,
Gesetzliche Rentenversicherung und internationale
Rechtsverbindungen leistungsrechtlicher Art

Beteiligte Disziplin:
Teilhaberecht / Rentenrecht

Spezielle Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen die besondere Bedeutung von Leistungen zur Teilhabe im
System der sozialen Sicherung Deutschlands erlautern und sind unter Kenntnis und
Anwendung der Zustandigkeitsregelungen in der Lage, wesentliche Teilhabeleistungen
nach Art, Umfang und Héhe der Anspriiche zu bestimmen.

Sie kdénnen die daflir maligebenden Rechtsvorschriften anwenden und eine individuelle
Anspruchsprifung durchfiihren sowie Anspruch und Héhe erganzender Leistungen
konkret fur ausgewahlte Einzelfalle feststellen und die Rechte und Pflichten der
Rehabilitanden beurteilen.

Die Studierenden sind unter Anwendung der in Modul 111.3 vermittelten Grundlagen der
Rentenberechnung und der Berechnung von Versichertenrenten nach dem SGB VI in der
Lage, die Hohe der monatlichen Rente fur Hinterbliebene konkret zu berechnen. Daruber
hinaus kénnen die Studierenden die Grundlagen fir Besitzschutzprifungen erklaren und
diese anwenden.

Die Studierenden kénnen die sich aus dem deutschen Rentenrecht ergebenden
Besonderheiten fir Leistungen an Berechtigte im Ausland erklaren.

Sie kénnen die Probleme einer Harmonisierung beziehungsweise Koordinierung der
sozialen Sicherungssysteme in Europa erlautern, kénnen Verbindungen zum deutschen
Rentenversicherungssystem begriinden und dabei Rechtsentwicklungen, insbesondere
nach europaischen Dimensionen, erklaren.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

o Leistungen zur Teilhabe

- Zustandigkeitsregelungen

- Leistungen zur Pravention

- Leistungen zur medizinischen Rehabilitation

- Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben

- Ergédnzende Leistungen (exklusive Ubergangsgeld)

- Sonstige Leistungen

- Personliche und versicherungsrechtliche Voraussetzungen
- Ausschlussgrinde

- Mitwirkungspflichten

- Anspruch auf Ubergangsgeld und Dauer der Leistung
- Berechnung von Ubergangsgeldern

- Zuzahlungsregelungen

¢ Rentenberechnung fir Hinterbliebenenrenten
- Feststellung und Wirkung des aktuellen Rentenwertes

- Rentenanpassung
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- Rentenzuschlage bei Witwen-/Witwer- und Waisenrenten
- Besitzschutz bei Folgeanspriichen

e Gesetzliche Rentenversicherung und internationale Rechtsverbindungen

Vorschriften des SGB VI bei Leistungserbringung in das Ausland
Vergleichende Betrachtung des Systems der gesetzlichen Rentenversicherung
Deutschlands mit ausgewahlten gleichartigen Systemen innerhalb der
Europaischen Union

Uberstaatliches Leistungsrecht — Recht der Europaischen Union (EU)
Teilhaberecht mit Auslandsberihrung

Lehrformen/Lernformen:

seminaristischer Unterricht

Workload:
120 Stunden

Prasenzzeit:

57 Stunden = 76 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
35 Stunden

Eigenstudium:
28 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:
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2021-V.7 Altersvorsorge

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:

Professorin Doktorin Brigitte Jahrling-Rahnefeld und Professorin Doktorin Anita
Tiefensee

Modulart:
Pflichtmodul

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplinen:
Volkswirtschaftslehre, Verwaltungsrecht, Zivilrecht

Credits:
5

Dauer:

V. Studienabschnitt

Studienort:
Berlin/Bochum

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Dieses Modul vermittelt den Studierenden die 6konomischen Grundlagen einer rationalen
Sozialpolitik. Auf der Basis der grundsatzlichen Funktionsweise von Versicherungen
werden die Spezifica beitragsfinanzierter 6ffentlicher Pflichtversicherungen vermittelt.
Zudem werden die Chancen und Risiken umlagefinanzierter und kapitalgedeckter
Systeme zur Finanzierung sozialer Risiken vermittelt. Schwerpunkte sind dabei unter
anderem die Bewertung der Eignung alternativer Finanzierungsverfahren im globalen
Wettbewerb sowie die Bewertung einzelner Finanzmarktprodukte fur die Altersvorsorge.

Dieses Modul vermittelt den Studierenden die Anspruchsvoraussetzungen der staatlich
geférderten privaten und betrieblichen Altersversorgung sowie die steuerrechtliche
Behandlung von Altersvorsorgeaufwendungen und Altersvorsorgeeinkinften im Drei-
Schichten-Modell. Zudem werden die arbeitsrechtlichen Grundlagen der betrieblichen
Altersversorgung vermittelt.
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Qualifikationsziele:
Volkswirtschaftliche Grundlagen der Altersvorsorge

Die Studierenden kénnen Anforderungen an eine rationale Sozialpolitik erlautern und
Eingriffe des Staates aufgrund von Marktversagen ableiten.

Die Studierenden kénnen die Voraussetzungen und Funktionen von
Versicherungsmarkten analysieren.

Die Studierenden kdnnen Systeme regulierter, steuerfinanzierter und beitragsfinanzierter
offentlicher Pflichtversicherungen bewerten.

Die Studierenden kdnnen Chancen und Risiken umlagefinanzierter und kapitalgedeckter
Altersvorsorgesysteme bewerten.

Die Studierenden beherrschen die wesentlichen Elemente und Einflussgréfien
individueller privater und betrieblicher Altersvorsorge.

Die Studierenden kénnen im internationalen Vergleich die Auswirkungen von
Demographie, Globalisierung und 6konomischer Standortfaktoren auf die
Altersvorsorgesysteme analysieren.

Rechtliche Grundlagen der Altersvorsorge

Die Studierenden kénnen die mafigeblichen Rechtsgrundlagen des
Einkommensteuergesetzes und der Abgabenordnung fir die steuerrechtliche
Behandlung von Altersvorsorgeaufwendungen und Altersvorsorgeeinkunften im Drei-
Schichten-Modell anwenden und beurteilen sowie konkrete Sachverhalte unter
Anwendung rechtswissenschaftlicher Methodik fallorientiert I6sen.

Die Studierenden kénnen die mafigeblichen Rechtsgrundlagen des
Betriebsrentengesetzes uber die arbeitsrechtlichen Grundlagen der betrieblichen
Altersversorgung von der Begriindung bis zur Beendigung des Arbeitsverhaltnisses
anwenden und beurteilen sowie konkrete Sachverhalte unter Anwendung
rechtswissenschaftlicher Methodik fallorientiert I6sen.

Lehrformen und Lernformen:

e Seminaristischer Unterricht

Bildung von Arbeitsgruppen zur Erarbeitung von Einzel- oder Gruppenvortragen
Prasentation der Studierenden zu den Ergebnissen der Arbeitsgruppen
Vorlesung

Prufungsmodus:

Klausur, auch in Multiple-Choice-Form oder mit Multiple-Choice-Anteilen, oder Referat
oder mundliche Prufung

Workload:
150 Stunden

Prasenzzeit:

67,5 Stunden = 90 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium
30 Stunden

Eigenstudium: 52,5 Stunden
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2021-V.7 a Volkswirtschaftliche Grundlagen der Altersvorsorge

Beteiligte Disziplin:
Volkswirtschaftslehre

Spezielle Qualifikationsziele:

Die Studierenden kdnnen Anforderungen an eine rationale Sozialpolitik erlautern und
Eingriffe des Staates aufgrund von Marktversagen ableiten.

Die Studierenden kénnen die Voraussetzungen und Funktionen von
Versicherungsmarkten analysieren.

Die Studierenden kdénnen Systeme regulierter, steuerfinanzierter und beitragsfinanzierter
offentlicher Pflichtversicherungen bewerten.

Die Studierenden kdnnen Chancen und Risiken umlagefinanzierter und kapitalgedeckter
Altersvorsorgesysteme bewerten.

Die Studierenden beherrschen die wesentlichen Elemente und Einflussgréien
individueller privater und betrieblicher Altersvorsorge.

Die Studierenden kénnen im internationalen Vergleich die Auswirkungen von
Demographie, Globalisierung und 6konomischer Standortfaktoren auf die
Altersvorsorgesysteme analysieren.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

¢ Umlagefinanzierte versus kapitalgedeckte Altersfinanzierung

¢ Individuelle private Altersvorsorge und betriebliche Altersvorsorge

e Auswirkungen veranderter gesellschaftlicher Rahmenbedingungen auf
e Sozialpolitik, Principal-Agent-Ansatz, Marktversagen

o Okonomie der Versicherung

o Gesetzliche Rentenversicherung / Sozialversicherung

e Umlagefinanzierte versus kapitalgedeckte Altersfinanzierung

¢ Individuelle private Altersvorsorge und betriebliche Altersvorsorge

e Auswirkungen veranderter gesellschaftlicher Rahmenbedingungen auf die
unterschiedlichen Altersvorsorgesysteme/Sozialversicherungssysteme

Lehrformen und Lernformen:

Seminaristischer Unterricht, Ubungen ;Prasentation der Studierenden zu den Ergebnissen
der Arbeitsgruppen

Workload:
75 Stunden

Prasenzzeit:
30 Stunden = 40 Lehrveranstaltungsstunden
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Angeleitetes Eigenstudium
10 Stunden

Eigenstudium:
35 Stunden
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2021-V.7 b Rechtliche Grundlagen der Altersvorsorge

Beteiligte Disziplin:
Verwaltungsrecht, Zivilrecht

Spezielle Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen die Systeme der steuerrechtlich geférderten Altersvorsorge
voneinander abgrenzen und in das System des Einkommensteuerrechts einordnen.

Die Studierenden kdnnen den Sonderausgabenabzug fir die Basisversorgung gemafn
§ 10 Einkommensteuergesetz berechnen die Rentenbesteuerung im Versorgungsfall
gem. § 22 EStG erlautern und den Rentenfreibetrag berechnen.

Die Studierenden kénnen die Anspruchsvoraussetzungen fiir die nach § 10a und
Abschnitt XI EStG geférderte Altersvorsorge anwenden und einschlagige Falle prifen.

Die Studierenden kénnen die bezlglich der Ermittlung, Festsetzung und
Rickabwicklung der in Abschnitt XI EStG geforderten Altersvorsorge
(Altersvorsorgezulage) maflgebenden Rechtsgrundlagen anwenden und einschlagige
Falle prifen.

Die Studierenden kénnen die fir die Besteuerung der Altersvorsorgeleistungen der
nach § 10a und Abschnitt XI EStG geférderten Altersvorsorge mallgebenden
Rechtsgrundlagen anwenden.

Die Studierenden kdnnen die Grundvoraussetzungen fur einen Anspruch auf eine
arbeitgeber- und arbeitnehmerfinanzierte betriebliche Altersversorgung anwenden und
einschlagige Falle prifen.

Die Studierenden kénnen die Durchfihrungswege in der betrieblichen
Altersversorgung erldutern und sie anhand ausgewabhlter steuerrechtlicher
Anknupfungspunkte vergleichen.

Die Studierenden kénnen die Aufwendungen in der arbeitgeber- und
arbeitnehmerfinanzierten betrieblichen Altersvorsorge einkommensteuerrechtlich
beurteilen und einschlagige Falle prufen.

Die Studierenden kénnen die Besteuerung der Leistungen in der arbeitgeber- und
arbeitnehmerfinanzierten betrieblichen Altersversorgung erlautern.

Die Studierenden kdnnen fir die steuerrechtlich geférderte private und betriebliche
Altersversorgung ausgewahlte Informationsanspruche erlautern und beurteilen und
einschlagige Falle prifen.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

Rechtliche Einordnung der steuerrechtlich geforderte Altersvorsorge in das System
des Einkommensteuerrechts im Uberblick

- Steuerpflicht nach dem EStG

- Besteuerungsumfang gem. § 2 EStG

- Einkommensteuertarif § 32 a EStG

- Sonderausgaben nach §§ 10, 10 a EStG und steuerfreie Aufwendungen gem. § 3
Nr. 63 EStG

- Vorgelagerte und nachgelagerte Besteuerung
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Steuerrechtliche Behandlung der steuerrechtlich geférderten
Altersvorsorgeaufwendungen und Altersvorsorgeeinkinfte nach § 10 und § 22 EStG

- Basisversorgung /Hochstbetrag gem. § 10 Abs. 3 EStG
- Rentenfreibetrag nach § 22 EStG

Steuerrechtliche Behandlung der steuerrechtlich geférderten
Altersvorsorgeaufwendungen und Altersvorsorgeeinkinften nach § 10 a und nach
Abschnitt XI EStG

- Anspruchsberechtigter Personenkreis

- Altersvorsorgebeitrage

- Zertifizierung von Altersvorsorgevertragen

- Aufgaben des Anbieters im Verfahren

- Altersvorsorge-Eigenheimbetrag §§ 92a und b EStG und Tilgungsférderung fir eine
wohnungswirtschaftliche Verwendung

- Festsetzungsverfahren

- Handlungsformen der ZfA

- Ruckabwicklung zu Unrecht gezahlter Altersvorsorgezulage
- Schadliche Verwendung von Altersvorsorgevermogen

- Sonderausgabenabzug nach § 10a EStG

- Wohnférderkonto

- Besteuerung von Altersvorsorgeleistungen gem. § 22 Nr. 5EStG

Arbeitsrechtliche Grundlagen der betrieblichen Altersversorgung
- Begriff und Bedeutung der betrieblichen Altersversorgung

- Inhalt und Ausgestaltung der Versorgungszusage

- Rechtsbegriindungsakte

- Durchfiihrungswege in der betrieblichen Altersversorgung

- Unverfallbarkeit von Versorgungszusagen

- Arbeitnehmerfinanzierte betriebliche Altersvorsorge durch Entgeltumwandlung

Steuerrechtliche Behandlung der steuerrechtlich geférderten
Altersvorsorgeaufwendungen und Altersvorsorgeeinklnfte in der betrieblichen
Altersversorgung

- § 1 a BetrAVG
- § 3 Nr. 63 EStG
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-§ 19 ESIG
- § 22 Nr. 5 EStG

¢ Informationsanspriche in der steuerrechtlich geférderten privaten und betrieblichen
Altersversorgung

e |nsbesondere:
-§ 15 Abs. 4 SGB |, § 1 a BetrAVG, § 89 AO, § 92 EStG, § 7 AltZertG ff

Lehrformen und Lernformen:
Vorlesung, seminaristischer Unterricht

Workload:
75 Stunden

Prasenzzeit:
37,5 Stunden = 50 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
20 Stunden

Eigenstudium:
17,5 Stunden
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2021-V.9 Statusfeststellungsverfahren und Arbeitgeberpriifung

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Rudiger Schaer

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplinen:
Verwaltungsrecht, Versicherungs- und Beitragsrecht

Credits:
4

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Die Studierenden kdnnen sozialversicherungszweiglbergreifend die besondere
Bedeutung des Versicherungsrechts und Beitragsrechts im Rahmen des
Statusfeststellungsverfahrens und der Arbeitgeberpriifung erlautern. Sie kdnnen die
verfahrensrechtlichen Besonderheiten dieser Verwaltungsverfahren erlautern.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kdnnen sozialversicherungszweigubergreifend Besonderheiten des
Versicherungsrechts und Beitragsrechts im Rahmen des Statusfeststellungsverfahrens
und der Arbeitgeberprifung erldutern. Sie sind in der Lage, die im Rahmen fur diese
bendtigten Informationen aus den exemplarisch zur Verfligung gestellten Unterlagen zu
entnehmen und rechtlich zu wrdigen.

Sie kdénnen die verfahrensrechtlichen Besonderheiten des Statusfeststellungsverfahrens
und Prifverfahrens erlautern, hier ermittelte Fakten nach den Regeln der
Beweiswilrdigung auswerten und die Besonderheiten des Rechtsbehelfsverfahrens
erklaren.

162



Lehrinhalte und Lerninhalte:

« Versicherungsrechtliche Aspekte des Statusfeststellungsverfahrens

« Arten der Arbeitgeberpriifung
« Vorbereitung der Arbeitgeberprifung
o Durchfiihrung der Arbeitgeberprifung

Sozialversicherungsrechtliche Auswertung der Lohnsteuerprifberichte und
Lohnsteuerhaftungsbescheide

Abgrenzung von selbstandiger Tatigkeit und abhangiger Beschéaftigung vor dem
Hintergrund der Scheinselbstandigkeit

Prifung der Versicherungspflicht/Versicherungsfreiheit von Beschéaftigungsverhaltnissen
Beitragsrechtliche Besonderheiten
Melderechtliche Besonderheiten

— Nachbereitung der Arbeitgeberprifung
Anhdrung, Prafmitteilung und Bescheiderteilung inklusive Summenbeitragsbescheid

— Besonderheiten im Ablauf des Verwaltungsverfahrens insbesondere im Hinblick
auf Sachverhaltsermittiung und Beweiswurdigung

— Regelungen des Ordnungswidrigkeitsverfahrens bei Erlass von
Buligeldbescheiden

— Beachtung der Verfahrensrechte und Verfahrenspflichten unter den
Besonderheiten des Statusfeststellungsverfahrens und Prufverfahrens

die verfahrensrechtliche Stellung betroffener Dritter, wie Krankenkasse, Bundesagentur
fur Arbeit oder anderer Arbeitnehmer, bei der Uberpriifung oder der Feststellung des
Status’, Anhdrungsrechte und Akteneinsichtrechte, Vertretungsmaoglichkeiten,
Mitwirkungspflichten

— Verfahrensrechtliche Anforderungen an ein papierloses Verfahren

— Abschluss der Verfahren - Regelungswirkungen der Bescheide, Bedeutung der
Bestandskraft, Auswirkungen auf andere Behorden, Bekanntgabe des Bescheides
bei unterschiedlichen Unternehmensformen

— Tatbestandswirkung und Feststellungswirkung von Bescheiden anderer Behdrden
(Einzugsstelle) auf das Prifverfahren beziehungsweise
Statusfeststellungsverfahren, Korrekturmdglichkeiten fremder und eigener
Bescheide unter Berucksichtigung der besonderen Regelungswirkungen von
Beitragsfeststellungsbescheid und Statusfeststellungsbescheid

Besonderheiten des einstweiligen Rechtsschutzes bei Prufverfahren beziehungsweise
Statusfeststellungsverfahren; Auswirkungen von Nachbesserungen im
Rechtsbehelfsverfahren nachgereichter Unterlagen

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht

Prufungsmodus:
Referat

Workload:
120 Stunden
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Prasenzzeit:
39 Stunden = 52 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
43 Stunden

Eigenstudium:
38 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:
teilweise Teamteaching

An dem Modul sollten mindestens 15 und hochstens 25 Studierende teilnehmen.
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2021-V.11 Wissenschaftliche Hinterfragung tagespolitischer
Themen der Sozialversicherung

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplinen:
Sozialwissenschaft und andere Disziplinen (je nach Themenstellung)

Credits:
4

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
fur diesen Studiengang

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Dieses Modul vermittelt Kenntnisse, Fertigkeiten und Fahigkeiten zur Substantiierung von
(vermeintlichen) Fakten und aktuellen Diskussionen, die Bezug auf die Sozialversicherung
nehmen.

Es vertieft und erweitert die Grundlagen wissenschaftlicher Methodik und des
wissenschaftlichen Arbeitens, insbesondere auch hinsichtlich der Standards und
Methoden der empirischen Sozialforschung.

Damit erhoht es die Methodenkompetenz zur Erstellung von wissenschaftlich fundierten
Abhandlungen.

Das Modul greift Grundlagen zu Kommunikation und Gruppen/-Teamarbeit aus Modul 1.4.
sowie zum Projektmanagement aus Modul lIl.1. hinsichtlich der koordinierten Bearbeitung
einer Problemstellung auf und bereitet damit auch auf das Projekt im VII. Studienabschnitt
vor.
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Qualifikationsziele:

Die Studierenden sind in der Lage, tagespolitische Diskussionen und Argumentationen
mit Bezug zur Sozialversicherung darzustellen, wobei sie mégliche Einflussfaktoren
nennen und erlautern sowie diese in den gebotenen gesamtgesellschaftlichen
Zusammenhang einordnen kénnen.

Sie kénnen psychologische Erkenntnisse zur Entstehung von Meinungen, Werthaltungen,
Uberzeugungen et cetera beschreiben und erléautern sowie in diesem Zusammenhang
Einflisse der Informationsverarbeitung und Urteilsbildung nicht nur bei anderen sondern
auch bei sich selbst analysieren und einschatzen.

Sie kdénnen das Erfordernis einer selbststdndigen Recherche nach relevanten
Informationen nachvollziehen.

Sie kénnen sowohl seridse als auch ma3gebliche Quellen fir die 6ffentliche Verwaltung,
wie beispielsweise. Statistisches Bundesamt, nennen und auffinden.

Sie sind in der Lage Datenmaterial in gedruckten und Internet-Quellen zu recherchieren
und dabei relevante von Uberflissigen Informationen trennen.

Empirische Untersuchungen kdnnen sie hinsichtlich der Passung fiir die betreffende
Fragestellung einschatzen, die Glte von Daten analysieren sowie Statistiken, Tabellen
und Grafiken im Einzelnen sinnerfassend und kritisch flr die Fragestellung wirdigen.

Hierzu sind sie in der Lage, weil sie die zentralen Methoden, Standards und Gutekriterien
der quantitativen und qualitativen Sozialforschung beschreiben und erlautern kénnen.

Die Studierenden sind in der Lage einzuschatzen, ob gegebenenfalls Datenmaterial fehlt
oder unzureichend und welches flr eine fundierte Bearbeitung erforderlich ist.

Die Studierenden kénnen ihre Ergebnisse zur Fragestellung angemessen
zusammenstellen und aufbereiten, das heif3t auch, Daten; Tabellen, Grafiken et cetera
adaquat zusammenzufassen und gestalten.

Sie sind in der Lage diese Aktivitaten in einer Gruppe zu koordinieren, sich in ihrem
einzelnen Handeln abzustimmen sowie ihre Einzelarbeiten zu einem Gesamtergebnis
zusammenzufugen.

Die Studierenden sind insgesamt in der Lage, sich unvoreingenommen und differenziert
mit aktuellen Diskussionen zur Deutschen Rentenversicherung auseinanderzusetzen und
diese anschlielend fachlich angemessen zu wurdigen und darzustellen. Die Studierenden
kénnen damit die entsprechenden Belange ihrer Behoérde fundiert, auch gegenliber
Versicherten, vertreten.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

« Fachspezifische Grundlagen und Zusammenhange zu der Fragestellung

« Grundlagen der Informationsverarbeitung und Urteilsbildung (Wahrnehmung und
Aufmerksamkeit, Enkodierung, Interpretation, Organisation, Werturteile,
Wahrscheinlichkeitsurteile, kausale Urteile/Attributionstendenzen,
Reprasentativitatsheuristik, Verfigbarkeitsheuristik, Ankerheuristik et cetera)

. Gegenstand, Ziele und Methoden empirischer (Sozial-) Forschung

. Wissenschaftstheoretische Grundlagen (Hypothesen, Theorien, Gesetze und so
weiter)

« Operationalisierung (Variablen, Indikatoren et cetera) und Messung (Skalen,
Gutekriterien Reliabilitat, Validitat et cetera)

« Forschungsdesigns und Untersuchungsformen (zum Beispiel Paneldesigns,
Sekundaranalyse)
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« Auswahl der Untersuchungsobjekte (Vollerhebung, Stichproben, Reprasentativitat et

cetera)

. Datenerhebung (beispielsweise schriftliche Befragung, mindliche Befragung,

Inhaltsanalyse)

. Datenanalyse und Dateninterpretation (beispielsweise deskriptive Statistik:
Haufigkeiten, Mittelwerte, Median, Korrelationen)

. Datenaufbereitung (zum Beispiel Grafiken, Tabellen)

Lehrformen und Lernformen:

Vorlesung, Seminaristischer Unterricht, Ubung

Prufungsmodus:
Mundliche Prufung oder Referat

Workload:
120 Stunden

Prasenzzeit:
39 Stunden = 52 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
38 Stunden

Eigenstudium:
43 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:

Das Modul findet in mehreren mehrtagigen Blockveranstaltungen in der Mitte und zum

Ende des V. Studienabschnitts statt.
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2021-V.12 Organisationsentwicklung / Change Management

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Professor Doktor Jirgen Materne

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplinen:
Betriebswirtschaftslehre/Informationsveranstaltung, Sozialwissenschaft

Credits:
4

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Das Modul vermittelt wichtige Grundlagen verwaltungsbezogener Anderungsprozesse
und bereitet die Studierenden auf entsprechende Entwicklungen im Berufsfeld vor. Es
werden hierzu betriebswirtschaftliche und sozialwissenschaftliche Perspektiven zum
Thema Organisationsentwicklung aufgegriffen.

Das Wahlpflichtmodul bereitet die Studierenden auf das Praxis-Modul
.Prozessmanagement” im Studienabschnitt VI (Abteilung Zentrale Aufgaben) vor.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kdénnen Organisationsentwicklungsprozesse aus Sicht der
Unternehmen/Verwaltungen beurteilen. Sie konnen Rahmenbedingungen fiir die
Veranderung von Organisationen und Verwaltungen beziglich Fiihrung, Organisation,
Kommunikation und Kooperation benennen und erlautern.

Zur Orientierung in Anderungsprozessen konnen die Studierenden Zielfindungsprozesse
zur strategisch-taktischen Ausrichtung von Organisationen in ihrer Bedeutung erlautern
sowie unter Anleitung der Dozentinnen/Dozenten moderieren und steuern. Sie kdnnen
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Konzepte zur Organisationsentwicklung ansatzweise beurteilen, unter Anleitung der
Dozentinnen/Dozenten entsprechende Konzepte entwickeln und Problembereiche bei
deren Umsetzung benennen.

Die Studierenden sind in der Lage, Ansatzpunkte und Einflussfaktoren zu nennen, die fir
die Organisationsentwicklung (OE) von maf3geblicher Bedeutung sein kénnen. Die
Studierenden kdnnen mit ausgewahlten Analyseinstrumenten zur Erfassung,
Visualisierung und Verbesserung komplexer Geschaftsprozesse ansatzweise umgehen
und sind in der Lage, diese Instrumente auf andere Sachverhalte sinngemaf
anzuwenden. Im Rahmen des Prozessmanagements kénnen die Studierenden wichtige
Problembereiche der Prozessmodellierung einschatzen, benennen und kritisch
reflektieren. Sie sind in der Lage, fir die Organisationsentwicklung geeignete Methoden
der Moderation, Kommunikation und Kooperation zu handhaben und Prozessverlauf und
Prozessergebnisse ansatzweise kritisch zu analysieren.

Die Studierenden kénnen in einfachen bis mittelschweren Problemlagen Widerstande,
Konflikte und Widerspriche im Entwicklungsprozess erkennen und benennen und
Zusammenhange mit den theoretischen Modellen der Betriebswirtschaftslehre und
Managementlehre sowie der Sozialwissenschaften nachvollziehbar erértern.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

. Rahmenbedingungen fiir das Change-Management beziehungsweise OE
einschliellich agierender Akteure und Interessengruppen,

. Phasen im Change Management beziehungsweise der OE,

« Prozessorientierte Organisationsentwicklung (POE),

. Zieldimensionen, Vorgehensweise und Wegfindungen zur Veranderung von
Prozessen und Organisationsstrukturen,

« Zielfindung und Konzeptbildung im Change-Management,

« Vorstellung und Anwendung ausgewahlter Methoden der Veranderung von
Organisationsstrukturen und deren Determinanten,

« Moderation von Gruppenprozessen/Organisationsprozessen als Flihrungsaufgabe,

. Managementtechniken/Entwicklungstechniken mit dem Schwerpunkt
Prozessmodellierung und Prozessvisualisierung,

« Problembereiche/Einsatzbedingungen der Prozessmodellierungswerkzeuge,
« Widerstande und Paradoxien in Unternehmen/Verwaltungen

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht

Prufungsmodus:
Referat oder Hausarbeit

Workload:
120 Stunden

Prasenzzeit:
36 Stunden = 48 Lehrveranstaltungsstunden

169



Angeleitetes Eigenstudium:
54 Stunden

Eigenstudium:
30 Stunden
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2021-V.13 Eckpunkte des Steuerrechts und Beziige zum
Beitragsrecht der Sozialversicherung

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Professorin Doktorin Brigitte Jahrling-Rahnefeld

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplinen:
Besonderes Verwaltungsrecht (Steuerrecht, Beitragsrecht)

Credits:
4

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Dieses Modul vermittelt den Studierenden praxisbezogene Fragestellungen des
Steuerrechts einschliel3lich der Bezuige zum Beitragsrecht in der Sozialversicherung

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen das Steuerrecht in die Rechtsordnung einordnen und
malfgebliche Rechtsgrundlagen flr den Steuertatbestand im Einkommensteuerrecht
anwenden.

Die Studierenden kénnen die Stufen des Besteuerungsverfahrens erlautern und
ausgewahlte Fragestellungen des Festsetzungsverfahrens und des
Rechtsbehelfsverfahrens prifen.

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht
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Prufungsmodus:
Mundliche Prufung oder Referat

Workload:
120 Stunden

Prasenzzeit:
57 Stunden = 76 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
32 Stunden

Eigenstudium:
31 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:

Die Lehrveranstaltung 2021-V.13 b (Bezlige zum Beitragsrecht der Sozialversicherung

soll nach Mdglichkeit erst nach Abschluss der Lehrveranstaltung V.13 a (Eckpunkte des

Steuerrechts) beginnen.
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2021-V.13 a Eckpunkte des Steuerrechts

Beteiligte Disziplin:
Verwaltungsrecht

Spezielle Qualifikationsziele dieser Lehrveranstaltung:
Die Studierenden kdnnen

. Die Studierenden kénnen den Begriff der Steuer erklaren und von anderen 6ffentlich-
rechtlichen Abgaben abgrenzen.

« Die Studierenden kénnen das Einkommensveranlagungsschema des § 2
Einkommensteuergesetz erlautern

. Die Studierenden kénnen die Stufen des Besteuerungverfahrens erlautern.

« Die Studierenden kénnen den Begriff der Steueranmeldung und deren
verfahrensrechtlichen Wirkungen erlautern.

« Die Studierenden kénnen die maflgeblichen Rechtsnormen zur
Festsetzungsverjahrung anwenden.

« Die Studierenden kénnen Form und Inhalt und Wirkung eines
Einkommensteuerbescheides erlautern.

« Die Studierenden kénnen Voraussetzungen und Wirkungen einer Steuerfestsetzung
unter Vorbehalt der Nachprifung erlautern und die hierflir ma3gebliche Rechtsnorm
anwenden.

. Die Studierenden kénnen die Zulassigkeit eines Einspruchs priifen und den Ablauf
des Einspruchsverfahrens erlautern.

. Die Studierenden kénnen die Zulassigkeit einer finanzgerichtlichen Klage prifen.

« Die Studierenden kénnen die Verfahrensgrundsatze und den Gang der Verhandlung
im finanzgerichtlichen Verfahren erlautern.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

« Einordnung des Steuerrechts in die Rechtsordnung

Allgemeines und Besonderes Steuerrecht

Der Steuerbegriff im System der 6ffentlichen Abgaben
Begriff der Einkommensteuer

Rechtsgrundlagen der Einkommenssteuer

« Subjektive Einkommensteuerpflicht gemal § 1 Einkommensteuergesetz

Unbeschrankte Steuerpflicht

Beschrankte Steuerpflicht

Entstehen und Beseitigung der Doppelbesteuerung

Zuflussprinzip und Abflussprinzip gemaf § 11 Einkommensteuergesetz

« Grundprinzipien der Einkommensbesteuerung

Objektives Nettoprinzip
Subjektives Nettoprinzip
. Das Einkommensermittlungsschema des § 2 Einkommensteuergesetz
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Gesamtbetrag der Einklnfte

— Die sieben Einkunftsarten

— Merkmale der steuerbaren Tatigkeit

— Steuerfreie Einkunfte

— Altersentlastungsbetrag

— Entlastungsbetrag fur Alleinerziehende
Abzige und ErmaRigungen

— Verlustabzug

— Sonderausgaben

— Aulergewohnliche Belastungen

— Kinderfreibetrage

— Veranlagung, Tarif und festzusetzende Einkommensteuer
Einkommensteuerveranlagung
Einzelveranlagung und Ehegattenveranlagung
Grundtarif
Splittingtarif
Einkommensteuertarif

— Ermittlungsverfahren

— Festsetzungsverfahren und Feststellungsverfahren
Steuererklarung und Steueranmeldung

— Festsetzungsverjahrung

— Arten der Steuerfestsetzung

— Wirkung der Steuerfestsetzung

— Bekanntgabe von Steuerverwaltungsakten

— Erhebungsverfahren

— Vollstreckungsverfahren

— AuBergerichtliches Rechtsbehelfsverfahren
Nichtférmliche auRergerichtliche Rechtsbehelfe
Zulassigkeit des Einspruchs als formlicher auf3ergerichtlicher Rechtsbehelf
Einspruchsverfahren

— Finanzgerichtliches Verfahren
Allgemeine Zulassigkeitsvoraussetzungen einer Klage
Klagearten
Verfahrensgrundsatze und Gang der Verhandlung

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht

Workload am Modul:
75 Stunden
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Prasenzzeit:
36 Stunden = 48 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
20 Stunden

Eigenstudium:
19 Stunden
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2021-V.13 b Beziige zum Beitragsrecht der Sozialversicherung

Beteiligte Disziplin:
Besonderes Verwaltungsrecht (Beitragsrecht)

Spezielle Qualifikationsziele dieser Lehrveranstaltung:

Die Studierenden kdnnen den Zusammenhang von Steuerrecht und beitragspflichtigen
Einnahmen der Sozialversicherung darstellen, und fur ausgewahlte Sachverhalte
beurteilen, ob eine beitragspflichtige Einnahme vorliegt.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

Definition beitragspflichtige Einnahme

Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Arbeitslohn und Arbeitsentgelt :
Steuerfreier Arbeitslohn

Pauschalversteuerung

Sachbezlige

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht

Workload am Modul:
45 Stunden

Prasenzzeit:
21 Stunden = 28 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
12 Stunden

Eigenstudium:
12 Stunden
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2021-V.15 Das System der Beamtenversorgung
- Parallelen und Berlihrungspunkte mit der
gesetzlichen Sozialversicherung (insbesondere RV)

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Christian Stecher

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Voraussetzungen:
keine

Haiufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Recht des offentlichen Dienstes

Credits:
4

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Das Modul vermittelt die rechtlichen Grundlagen des Systems der Beamtenversorgung
(und artverwandter Systeme) und stellt diese in Bezug zum System der gesetzlichen
Sozialversicherung (insbesondere Rentenversicherung).

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen auf der Grundlage der verfassungsrechtlichen Vorgaben die
Beamtenversorgung als eigenstandiges System der Sozialen Sicherung der
Bundesrepublik Deutschland zuordnen.

Die Studierenden kénnen die rechtlichen Grundlagen der Beamtenversorgung hinsichtlich
des Entstehens der Anspruche (Versorgungsfalle) und der Ermittlung der Leistungshéhe
erldutern.
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Die Studierenden kennen artverwandte Systeme (Versorgung der Mitglieder der
Bundesregierung und der Bundestagsabgeordneten) und kénnen diese strukturell und
inhaltlich voneinander abgrenzen.

Die Studierenden kénnen die Parallelen und die Berihrungspunkte der Systeme
Beamtenversorgung und gesetzliche Rentenversicherung anhand ausgewahlter Beispiele
erlautern.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

« Grundlagen der Beamtenversorgung

. Eintritt des Versorgungsfalls (Altersgrenze und Dienstunfahigkeit)
« Ruhegehalt

- Mitnahme der Versorgung (Portabilitat) bei freiwilligem Ausscheiden aus dem
Beamtenverhaltnis, Nachversicherung

« Hinterbliebenenversorgung, kinderbezogene Versorgungsleistungen
« Unfallfirsorge beim Dienstunfall

. Zusammentreffen von Versorgungsbeziigen mit anderen Leistungen,
Versorgungsausgleich

« Auswirkungen der demografiebedingten Reformen in der Beamtenversorgung und
der gesetzlichen RV im Vergleich

« Die Versorgung der Mitglieder der Bundesregierung und der
Bundestagsabgeordneten

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht, Ubungen, Gruppenarbeit

Prufungsmodus:
Prasentation oder Klausur

Workload:
120 Stunden

Prasenzzeit:
30 Stunden = 40 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
50 Stunden

Eigenstudium:
40 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:
Teilweise Teamteaching

Die Anzahl der Teilnehmer/Teilnehmerinnen am Modul ist auf maximal 20 begrenzt.
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2021-V.16 Deutschland zwischen Demokratie und Diktatur: Weimarer
Republik und Nationalsozialismus

Studiengang:
Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Professor Doktor Kent D.Lerch

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung/Prifdienst

Voraussetzungen:
keine

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Staatsrecht

Credits:
4

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Die Veranstaltung vertieft die Kenntnisse Uber die historischen Grundlagen des Staatsrechts
Uber das in Modul 1.3 vorgesehene Mal} hinaus und erlautert den Staatsaufbau der Bundes-
republik und die Wertentscheidungen des Grundgesetzes als Reaktion auf die Krise der
Weimarer Republik und das Unrecht des Dritten Reiches. Damit wird das Verstandnis flr das
wertegebundene System politischer Entscheidungen in der heutigen Bundesrepublik bedeutend
erweitert.
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Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen die Verfassungsentwicklung von 1918-1945 anhand der Griindung der
Weimarer Republik, ihrer Auflésung und schlieRlich Ablésung durch das Dritte Reich wirdigen,
das Aufkommen, die Konsolidierung und den Untergang des Nationalsozialismus nachvollziehen
und die Auswirkungen der nationalsozialistischen Herrschaft auf das heute glltige
verfassungsrechtliche Organisations- und Wertemodell beurteilen. Sie kdnnen ihr

individuelles und berufliches Handeln im rechtlichen und sozialen Kontext unter Wirdigung der
historischen Bedingungen beschreiben, beurteilen und gestalten.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

I. Die Entstehung der Weimarer Republik

Novemberrevolution und Errichtung der Weimarer Republik
Der Versailler Vertrag: Reparationen und Kriegsschuldfrage
Entstehung und Inhalte der Weimarer Reichsverfassung

Die Inflation und ihre Auswirkungen auf Recht und Gesellschaft
Sozialpolitische Gesetzgebung der Weimarer Republik

II. Die Krise der Weimarer Republik

Der Aufstieg des Nationalsozialismus im Schatten der Weltwirtschaftskrise
Die Desintegration des politischen Systems in der Ara der Présidialkabinette
Ursachen fur das Scheitern der Weimarer Republik

[Il. Der Nationalsozialismus

Machtergreifung und Gleichschaltung: Die Ausschaltung der Weimarer Verfassung
Fuhrerprinzip und Volksgemeinschaft: Der Ausbau der nationalsozialistischen Herrschaft
Die unbegrenzte Auslegung: Recht und Justiz im Fuhrerstaat

Widerstand und Verfolgung im Nationalsozialismus

Krieg, Voélkermord und Untergang des Dritten Reichs

IV. Die Aufarbeitung des nationalsozialistischen Unrechts
Die Nurnberger Prozesse und die Entnazifizierung
Verfolgung von NS-Unrecht durch deutsche Gerichte

Lehrformen und Lernformen:

Seminaristischer Unterricht, Alternativ kann die Durchflihrung vollstandig oder teilweise in Form
eines Online-Kurses erfolgen; in diesem Fall werden die Inhalte hauptsachlich im Rahmen von
Online-Referaten der Teilnehmer erarbeitet.

Prifungsmodus:
Klausur oder Referat

Workload:
120 Stunden

Prasenzzeit:
30 Stunden = 40 Lehrveranstaltungsstunden
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Angeleitetes Eigenstudium:
85 Stunden

Eigenstudium:
5 Stunden
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2021-V.18 Geschichte der Rentenpolitik im soziookonomischen
Kontext in Deutschland seit der GroBRen Rentenreform 1957
bis heute

Studiengang:
Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Dr. Tim Kohler

Modulart:
Wahlpflichtfach Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
Jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Volkswirtschaft

Credits:
4

Dauer:
Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Bedeutung firr diesen Studiengang:

Das Modul vermittelt einen Uberblick tiber die Geschichte der Rentenpolitik vor dem Hintergrund
der 6konomischen Entwicklung in Deutschland seit den 1950er Jahren bis heute und dient damit
einem besseren Verstandnis der aktuellen Renten- und Alterssicherungspolitik.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen die wesentlichen rentenpolitischen Themen der Rentenpolitik in
Deutschland in den letzten 60 Jahren rekonstruieren und auf diese Weise die aktuellen und
anstehenden Diskussionen auf dem Feld der Alterssicherung besser verstehen. Letztlich wird
damit die Beratungskompetenz auf dem Gebiet der Alterssicherung verbessert.

Lehrinhalte und Lerninhalte:
o Deutsche Wirtschaftsgeschichte seit den 1950er Jahren bis heute

¢ Wichtige Rentenreformen in Deutschland seit der Grofl3en Rentenreform 1957 bis heute
und ihre jeweiligen Begrindungen im jeweiligen soziodkonomischen Kontext
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¢ Die Entwicklung der wesentlichen rentenpolitischen Stellschrauben (Rentenniveau,
Beitragssatz, Rentenlaufzeit) im Zeitverlauf

¢ Die Geschichte der Rentenanpassungsformel

¢ Grundlegende Argumentationsfiguren in der rentenpolitischen Debatte am Beispiel von

Parlamentsdebatten

e Studium der jahrlichen Rentenversicherungsberichte der Bundesregierung und der
Gutachten des Sozialbeirates seit 1957 bis heute

Lehrformen und Lernformen:

E-Learning (Lektlrepakete, verfligbar auf ILIAS)

Priufungsmodus:
Hausarbeit oder Prasentation

Workload:
120 Stunden

Prasenzzeit:
26 Stunden = 35 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
34 Stunden

Eigenstudium:
60 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:

Die Anzahl der Teilnehmer/Teilnehmerinnen am Modul ist auf maximal 25 begrenzt.
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2021-V.19 Gesetzlicher Forderungsiubergang in der sozialen
Sicherung

Studiengang:
Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Vera Simsch

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Voraussetzungen:
Keine

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplinen:
Zivilrecht, Recht der sozialen Sicherung (Sozialversicherung, Grundsicherung, Sozialhilfe)

Credits:
4

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Dieses Modul vermittelt den Studierenden die Bedeutung des gesetzlichen
Forderungsuberganges nach den Vorschriften der Sozialgesetzbiicher II, X und XII fir die
Sozialleistungstrager, die Leistungsbezieher sowie fiur dritte Personen (Schadiger oder
Unterhaltsschuldner). Es verdeutlicht das Beziehungsgeflecht zwischen 6ffentlichem und
privatem Recht. Aufbauend auf vorangegangene Studienabschnitte werden juristische
Arbeitstechniken gefestigt.
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Qualifikationsziele:

Die Studierenden erwerben und vertiefen Kenntnisse tber die Voraussetzungen und Folgen
eines gesetzlichen Forderungsliberganges in den Fallen der §§ 33 SGB Il, 116 SGB X, 119
SGB X, 94 SGB XIlI. Die Studierenden sind in der Lage, mit Hilfe von Rechtsprechung und
Fachliteratur juristische Fragestellungen zu erarbeiten und einer Lésung zuzufiihren.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

¢ Abgrenzung: Gesetzlicher und vertraglich vereinbarter Forderungsiibergang

e Ubergang von Schadensersatzanspriichen auf die Sozialversicherungstrager und Trager

der Sozialhilfe (§§ 116, 119 SGB X)

e Zivilrechtliche Vorfragen: Schadensersatzrecht

e Ubergang von Unterhaltsanspriichen auf die Trager der Grundsicherung und der
Sozialhilfe (§§ 33 SGB II, 94 SGB XIlI)

e Zivilrechtliche Vorfragen: Unterhaltsrecht

e Juristische Arbeitstechniken

In Absprache mit den Teilnehmer/innen kénnen Schwerpunkte gesetzt werden

Lehrformen und Lernformen:
Seminar

Prifungsmodus:
Hausarbeit oder Prasentation

Workload:
4 Credits

Prasenzzeit:
24 Stunden = 32 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
62 Stunden

Eigenstudium:
34 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:

Maximal 10 Teilnehmer/innen; die Anfertigung der Hausarbeit bzw. Prasentation wird individuell

betreut.
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2021-V.20 Ausgewahlte Rechtsprobleme des Rentenrechts

Studiengang:
Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination
Ingo Friedrich

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Voraussetzungen:
Vorkenntnisse aus dem Modul 1.4 (Modulteil I.4c) und dem Modul IIl.3.
Bereitschaft zur aktiven Mitgestaltung des Wahlpflichtfachs.

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Rentenrecht

Credits:
4

Dauer:
Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Nachdem die Studierenden in den Studienabschnitten | und Il umfangreiche Kenntnisse tber
die Inhalte des Leistungsrechts Rente erworben haben, sollen Sie mit diesem Wahlpflichtmodul
in die Lage versetzt werden, ihr Wissen vertiefend zu reflektieren sowie dartber hinaus gehende
Rechtskenntnisse zu erlangen, damit auch komplexe fachliche Rechtszusammenhange
spiralcurriculativ erfasst und dargestellt werden kénnen.

Dabei sind die Studierenden aufgefordert, sich aktiv in die thematische Ausgestaltung des
Wahlpflichtfachs mit einzubringen.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden sind in der Lage unter Anwendung ihrer in den Studienabschnitten | und Il
erworbenen Kenntnisse des Rentenrechts rechtliche Problemstellungen zu erkennen und zu
beschreiben. Sie sind dartber hinaus in der Lage diese Problemstellungen unter Anwendung
wissenschaftlicher Grundsatze und unter Auswertung verschiedenster Medien rechtlich zu I16sen
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und dabei sowohl den Lésungsweg als auch das Losungsergebnis rechtlich fundiert unter
Berucksichtigung der sozialversicherungsrechtlichen Auskunfts- und Beratungspflicht
umfassend zu erldutern.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

Die Bedeutung des Zeitenrechts aus Sicht der Anspruchsentstehung
Rentenrechtliche Zeiten und ihre unterschiedlichen Wirkungen auf Leistungshéhen
Die Vielfalt der Rentenarten des SGB VI: Anspruchsprifung und Funktionalitat
Regelung(en) zur Berilicksichtigung von Hinzuverdiensten

Die weite Welt der Rentenberechnung

Nichtleistungsvorschriften und ihre Wirkung auf Rentenhdhen

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht

Prifungsmodus:
Prasentation

Workload:
120 Stunden

Prasenzzeit:
26 Stunden = 35 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
60 Stunden

Eigenstudium:
34 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:
1. Maximal 15 Teilnehmer/innen je Wahlpflichtfachangebot.

2. Die Studierenden sind bereits im Wahlverfahren darauf hinzuweisen, dass eine aktive

Mitgestaltung erwartet wird.

187



2021-V.21 Wirtschafts- und Sozialstatistik

Studiengang:
Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination
Professor Doktor Pierre-André Gericke

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Voraussetzungen:
keine

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Wirtschaftswissenschaften

Credits:
4

Dauer:
Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Das Modul vermittelt Grundlagen der Statistik. Es vermittelt einerseits die methodischen
Kenntnisse, um selbst Daten aufzubereiten und auszuwerten. Andererseits wird die Fahigkeit
geschult, statistische Auswertung zu beurteilen, die man beispielsweise in den
Statistikpublikationen der Deutschen Rentenversicherung, in den Verdéffentlichungen des
Forschungsnetzwerks Alterssicherung oder in anderen Publikationen mit
wirtschaftswissenschaftlichem und sozialwissenschaftlichem Bezug findet. Diese Kompetenzen
sind von groem Nutzen, wenn man sich mit wirtschaftspolitischen und sozialpolitischen Fragen
aus dem Bereich der Alterssicherung beschaftigt, beispielsweise im volkswirtschaftlichen Teil
des Moduls V.7 (Alterssicherung), im Rahmen der Bachelorarbeit oder bei einem spateren
wissenschaftlichen Masterstudium.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden sind in der Lage, Daten aufzubereiten und auszuwerten sowie statistische
Auswertungen Dritter kritisch zu beurteilen. Sie konnen elementare Grundbegriffe der Statistik
erklaren sowie die wichtigsten Kennzahlen der beschreibenden Statistik berechnen und
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erlautern. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind vertraut im Umgang mit

Wahrscheinlichkeitsverteilungen in wirtschaftswissenschaftlichen und sozialwissenschaftlichen

Anwendungen. Sie kdnnen anhand von Stichprobendaten statistische Hypothesen Uber eine

Grundgesamtheit testen. Die Studierenden haben ihr analytisches Denken geschult, verfligen

Uber Grundkenntnisse der Software Excel und konnen Statistiken beurteilen und diskutieren.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

Beschreibende Statistik:

Grundbegriffe; Darstellung von Haufigkeitsverteilungen; Kennzahlen zur Beschreibung von

Haufigkeitsverteilungen (Lagemalle, Streuungsmalle und Konzentrationsmalie); Beschreibung
des statistischen Zusammenhangs zwischen zwei Merkmalen (Zusammenhangsmalie, einfache

Regressionsrechnung).

Wahrscheinlichkeitsrechnung:

Diskrete Wahrscheinlichkeitsverteilungen (Hypergeometrische Verteilung, Binomialverteilung);
stetige Wahrscheinlichkeitsverteilungen (stetige Gleichverteilung, Normalverteilung); Zentraler

Grenzwertsatz

SchlielRende Statistik:

Konfidenzintervall und Hypothesentest fir den Anteilswert und das arithmetische Mittel;

Zweistichprobentests (Testen von Hypothesen tber zwei Anteilswerte, Uber zwei Mittelwerte).

Einfihrung in die computergestitzte Datenanalyse mit Excel: )
Grundlagen der Arbeit mit Excel; statistische Analysefunktion; praktische Ubungen am PC.

Lehrformen und Lernformen:

Vorlesung, seminaristischer Unterricht, Ubungen am PC

Prifungsmodus:
Prasentation oder mindliche Prifung

Workload:
120 Stunden

Prasenzzeit:
48 Stunden = 64 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
62 Stunden

Eigenstudium:
10 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 begrenzt.
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2021-V.23 Wichtige Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts
zum Staatsorganisationsrecht und zu den Grundrechten
des Grundgesetzes

Studiengang:
Sozialversicherung B.A.

Modulkoordination:
Silke Jager

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Voraussetzungen:
keine

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Staatsrecht

Credits:
4

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Grundlegende Kenntnisse im Bereich der verfassungsrechtlichen Grundstrukturen und der
Grundrechte haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bereits im Modul 1.3 erworben. Sie
aktivieren und vertiefen diese Kenntnisse durch die intensive Auseinandersetzung mit
wegweisenden Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts.
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Qualifikationsziele:

Die Studierenden erkennen die Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts in ihrer
Bedeutung fir das Gesamtgefiige der Rechtsordnung.

Sie kénnen grundlegende Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts analysieren
und erkennen die herausragende Bedeutung der Rechtsprechung des
Bundesverfassungsgerichts flr die Ausformung und Abgrenzung der Staatsaufgaben und
Staatsfunktionen sowie der Schutzbereiche wichtiger Grundrechte.

Auf dieser Basis sind sie in der Lage, die grundlegenden Prinzipien zur Staatsorganisation
und die Schutzbereiche wichtiger Grundrechte im vom Bundesverfassungsgericht
abgesteckten Rahmen zu erlautern und voneinander abzugrenzen und auch neuere
Urteile in ihrer Bedeutung fur die Verfassungsordnung zu erkennen.

Sie kénnen ihr individuelles und berufliches Handeln im rechtlichen und sozialen Kontext
unter Zugrundelegung dieser grundlegenden Entscheidungen beschreiben, beurteilen und
gestalten.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

Unter Heranziehung von verfassungsgerichtlichen Entscheidungen werden folgende
Themenkreise behandelt:

Aufbau und Aufgaben der obersten Staatsorgane

Staatsfunktionen

e Staatsstrukturprinzipien

e Verfassungsprozessrecht

e Schutzbereiche ausgewahlter wichtiger Grundrechte
e  Grundrechtsbindung

Grundrechtsschranken

In Absprache mit den Studierenden kénnen weitere Schwerpunkte gesetzt werden.

Lehrformen und Lernformen:

Seminar; Erarbeitung von Vortragen allein oder in Gruppen mit anschlieRender
Diskussion der Ergebnisse

Prufungsmodus:
Klausur oder Referat

Workload:
120 Stunden

Prasenzzeit:
30 Stunden = 40 Lehrveranstaltungsstunden
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Angeleitetes Eigenstudium:
85 Stunden

Eigenstudium:
5 Stunden
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2021-V.25 Vertiefendes Repetitorium zu ausgewahiten Themen
aus dem Rentenrecht in Modul I.4c und ll.3 in Form
der Entwicklung und Erstellung eines digitalen
Produktes

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination
Annemarie Belz

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Voraussetzungen:
Vorkenntnisse aus dem Modul .4 (Modulteil 1.4a und ¢) und Ill.3.
Bereitschaft zur aktiven Mitgestaltung des Wahlpflichtfachs.

Haufigkeit:
Jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Rentenrecht

Credits:
4

Dauer:
Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Nachdem die Studierenden in den Studienabschnitten | und Ill umfangreiche Kenntnisse
Uber die Inhalte des Leistungsrechts Rente erworben haben, sollen Sie mit diesem
Wahlpflichtmodul in die Lage versetzt werden, ihr Wissen vertiefend zu reflektieren, damit
auch komplexe fachliche Rechtszusammenhange spiralcurriculativ erfasst und dargestellt
werden kdnnen.

Dabei sind die Studierenden aufgefordert, sich aktiv in die thematische und digitale
Ausgestaltung des Wahlpflichtfachs einzubringen.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden sind unter Anwendung ihrer in den Studienabschnitten | und I
erworbenen Kenntnisse des Rentenrechts in der Lage, den Zusammenhang eines
Lebenslaufs mit einem Rentenanspruch und der Rentenhdhe sowie die Problematik der
Anrechnung von Einkommen auf Renten verstandlich zu erklaren. Ausgesuchte Inhalte
des Rentenrechts werden hierbei vertiefend wiederholt und digital aufbereitet.
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Lehrinhalte und Lerninhalte:

¢ Rentenrechtliche Zeiten und ihre unterschiedliche Wirkung auf Rentenanspruch und

Rentenhohe

¢ Rentenanspruchsprifung und Berechnung von Renten

e Regelungen zur Berucksichtigung von Einkommen, das neben einer Rente aus der

GRYV bezogen wird

Lehrformen und Lernformen:
Gruppenarbeit

Prufungsmodus:
Prasentation

Workload:
120 Stunden

Prasenzzeit:
26 Stunden = 35 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
60 Stunden

Eigenstudium:
34 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:
Maximal 15 Teilnehmer*innen
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2021-V.26 Vertiefung psychologischer Theorien und Modelle

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht (LL.B.)

Modulkoordination:
Dr. Stephan Hinrichs

Modulart:
Wahlpflichtmodul

Voraussetzungen:
keine

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplin:

Sozialwissenschaften

Credits:
4

Dauer:
Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Online

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Das Modul stellt psychologische und empirisch geprufte Theorien und Modelle aus
Bereichen der Psychologie in den Mittelpunkt, die einen unmittelbaren Bezug zur
Arbeitswelt der Sozialversicherung haben, aber zum Teil im bisherigen Studienverlauf
nicht in dieser Tiefe bearbeitet werden konnten (z.B. Aspekte der Sozial- und
Entwicklungspsychologie, Intelligenz, Emotion, Motivation). Das Modul tragt zu einem
besseren Verstandnis menschlichen Verhaltens und Erlebens und damit zum
situationsangepassten Verhalten gegeniber Kolleg*innen, Vorgesetzen und Kund*innen
bei. Das Modul ermdglicht die Reflexion der eigenen Tatigkeit und sozialer Situationen in
der Sozialversicherung.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen verschiedene Theorien und Modelle benennen und auf die
eigene Studien- und Arbeitsumgebung anwenden.

Die Studierenden steigern ihre Sozialkompetenz und kénnen auf Grundlage von
wissenschaftlichen Theorien und Modellen das Verhalten anderer erlautern.
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Die Studierenden steigern Ihre Methodenkompetenz und kénnen auf kritische Situationen
angemessen reagieren.

Lehrinhalte und Lerninhalte:
e Bisher in dieser Tiefe nicht bearbeitete psychologische Theorien und Modelle

¢ Anwendung der Theorien und Modelle auf das eigene Handeln (Reflexion)
¢ Anwendung der Theorien und Modelle auf das Handeln anderer

o Ableitung des eigenen, situationsangepassten Verhaltens

Lehrformen und Lernformen:
Vorlesung, Seminaristischer Unterricht, Gruppenarbeit

Prufungsmodus:
Prasentation

Workload:
120 Stunden

Prasenzzeit:
39 Stunden = 52 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
43 Stunden

Eigenstudium:
38 Stunden
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2021-V.29 Psychische Gesundheit in der Arbeitswelt

Studiengang:
Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Professor Doktor Franz Baumgarten

Modulart:
Wabhlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Voraussetzungen:
Keine

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Sozialwissenschaft

Credits:
4

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Die Veranstaltung setzt sich vertiefend mit dem Thema der psychischen Gesundheit im
Arbeitskontext auseinander. Die vermittelten Inhalte gehen Uber die in den Modulen 1.1c
und V.2d bearbeiteten Aspekte hinaus. Im Zentrum steht die Auseinandersetzung mit
verschiedenen arbeitsbhezogenen Voraussetzungen von psychischer Gesundheit und den
Folgen der (eingeschrankten) psychischen Gesundheit.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden verstehen die Bedeutung psychischer Gesundheit am Arbeitsplatz. Sie
kennen sowohl die Faktoren, welche die psychische Gesundheit beeinflussen als auch die
Konsequenzen eines geringen psychischen Wohlbefindens. Die Studierenden erwerben
Kenntnisse zu moglichen Vorbeugungs- und VerbesserungsmalRnahmen fir psychischer
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Probleme im beruflichen Umfeld. Sie sind in der Lage die erlernten Inhalte auf sich selbst
und auf die Arbeitssituation von anderen anzuwenden.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

¢ Definition, Bedeutung und Wandel der Begriffe Arbeit und psychische Gesundheit

¢ Arbeitsbedingungen: Handlungs- und Entscheidungsspielraum, Arbeitsintensitat,
Stérungen und Unterbrechungen, Emotionsarbeit, Feedback, Pausen, Mobilitat

e Zusammenhange zwischen Belastung, Beanspruchung, Stress, Ermidung, Burnout
und Depression

e Outcomes: Arbeitszufriedenheit und Arbeitsmotivation

¢ Praventions- und Interventionsansatze fir psychische Gesundheit (Gesundes Fihren,
Work-Life-Balance, Erholung, Betriebliches Gesundheitsmanagement)

e Prasentationstechniken

Lehrformen und Lernformen:
Seminar

Prufungsmodus:
Prasentation

Workload:
120 Stunden

Prasenzzeit:
39 = 52 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
41

Eigenstudium:
40

Organisatorische Besonderheiten:
Die Anzahl der Teilnehmenden an der Veranstaltung ist auf maximal 18 begrenzt.
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2021-V.31 Das Recht auf Soziale Sicherheit — globale und
europaische Perspektiven

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht (LL.B.)

Modulkoordination:
Professor Doktor Valentin Aichele

Modulart:
Wabhlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung / Prifdienst /rvSystem

Voraussetzungen:
Sprachkompetenz Englisch ist erforderlich

Haufigkeit:
Jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Voélkerrecht, Europarecht

Credits:
4

Dauer:
Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Dieses Modul zeigt die internationale Dimension des Rechts auf sozialen Sicherheit und
der sozialen Sicherungssysteme auf. Es baut auf Modul |.3b (,Staatsrechtliche
Grundlagen®) auf, erganzt Modul V.3 (,Erstattung von Beitragen; internationale Dimension
von Versicherungsverhaltnissen®) und erganzt und bereitet das Modul VI.1 (,Die Deutsche
Sozialversicherung im europaischen Kontext®) vor.

Die im Lehrprogramm des Moduls angesprochen Themen eignen sich, in einer
Bachelorarbeit vertieft zu werden.
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Qualifikationsziele:

Sie lernen die internationale Dimension des Rechts auf soziale Sicherheit und der
sozialen Sicherungssysteme kennen. Sie kdnnen diese Dimension mit Ihren aktiven

Wissensbestanden verknlpfen. Sie sind fur Falle mit internationalen Bezlgen (etwa flr

europaische Erwerbsbiographien) besser gertstet als vorher. Sie kdnnen Uberdies die

unterschiedliche Ausgestaltung der Systeme sozialer Sicherung in Europa und weltweit

besser einordnen. Sie aktivieren lhre Englischkenntnisse.

Lehrinhalte und Lerninhalte:
Lehrinhalte und Lerninhalte sind:

¢ Globale Perspektiven auf das Recht auf soziale Sicherheit, einschlieRlich

ausgewahlte Regelungen, Institutionen, Instrumente und Verfahren zur Férderung,

Umsetzung und Uberwachung sozialer Sicherheit auf der Ebene der Vereinten
Nationen; bekannt gemacht wird Uberdies die Arbeit anderer internationaler
Organisationen, wie etwa die Arbeit der Internationalen Vereinigung fur Soziale

Sicherheit — IVSS;

e Europaische Perspektiven insbesondere mit Fokus auf das EU-Primarrecht (siehe
»Titel X. Sozialpolitik“ des Vertrags Uber die Arbeitsweise der Europaischen Union
- AEUV), das koordinierende Sozialrecht der EU (mit den Schwerpunkten VO (EG)
Nr. 883/2004 und VO (EG) Nr. 987/2009) unter Einbeziehung der Europaischen

Menschenrechtskonvention (EMRK) und der EU-Grundrechte-Charta.

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht

Prufungsmodus:
Prasentation oder Hausarbeit

Workload:
120 Stunden

Prasenzzeit:
30 Stunden = 40 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
60 Stunden

Eigenstudium:
30 Stunden
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2021-V1.1 Die Deutsche Sozialversicherung im europaischen
Kontext

Studiengang:
Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Stephan Mielke (Deutsche Rentenversicherung Bund)

Modulart:
Pflichtmodul

Haufigkeit:
jahrlich

Credits:
20

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:

Berlin

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Dieses Modul vermittelt den Studierenden die berufspraktischen Grundlagen fiir die
selbstandige Bearbeitung von nationalen und internationalen Sachverhalten insbesondere
im europaischen Gemeinschaftsrecht und dient der Verknupfung der in den bisherigen
Modulen vermittelten theoretischen und praktischen Inhalte.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden nutzen ihre vorhandenen Kenntnisse des sozialen
Sicherungssystems in Deutschland und Ubertragen diese auf die des Europaischen
Sozialrechts.

Sie konnen so die Auswirkungen der internationalen Dimension und

Verflechtung erlautern und deren Bedeutung auf die praktische Arbeit

Ubertragen.

Sie beachten die Bearbeitungsschritte von inlandischen und auslandischen Anfragen
sowie von Kontenklarungsantragen/Rentenantragen, im
Versorgungsausgleichsverfahren und sind insbesondere in der Lage, im konkreten
Einzelfall die notwendigen auslandsspezifischen Ermittlungen durchzufihren und
abschlielend entsprechende Auskunfte zu erteilen beziehungsweise uUber die geltend
gemachten Leistungsanspriche zu entscheiden.
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Ferner bearbeiten Sie Geschaftsvorgange auch mit Auslandsbezug. Sie kdnnen den
Elektronischen Austausch von Sozialversicherungsinformationen nach den Vorschriften
der Verordnungen (EG) herstellen und die zwischenstaatlichen Verfahren einleiten.

Die Studierenden wenden die Vorschriften der Krankenversicherung der Rentner und zu
Beitragszuschissen auch in Bezug auf die auslandischen Sachverhalte zutreffend an.
Sie setzen die Arbeitsergebnisse unter Verwendung der spezifischen EDV technisch
um; dabei wenden sie ihre vorhandenen Kenntnisse an und Ubertragen diese auf das
Uber und zwischenstaatliche Recht. Fachubergreifende Kenntnisse werden in die Praxis
Ubertragen.

Sie stellen Anspriche auf Hinterbliebenenrenten zutreffend fest und wenden dabei auch
die Besitzschutzregelungen zutreffend an. Sie berlicksichtigen die Sachverhalte aus
dem Bereich der Ruhens-/Anrechnungsvorschriften und zwischenstaatlichen
Regelungen auch hinsichtlich der Antikumulierungsvorschriften.

Die Studierenden kdnnen die Fehlerhaftigkeit von Bescheiden erkennen und sind in der
Lage das notwendige Verwaltungsverfahren zur Ricknahme bzw. Aufhebung
einzuleiten.

Sie sind in der Lage in Bezug auf die genannten Lehrinhalte und Lerninhalte, Kunden
umfassend Uber das Inlandsrecht sowie Uber das Auslandsrecht aufzuklaren und zu
beraten und die Verbindung zu beteiligten auslandischen Sozialleistungstragern
herzustellen.

Die Studierenden erledigen selbstandig die anfallenden Aufgaben und I6sen auftretende
Probleme. Dies gilt insbesondere flr die Beschaffung der notwendigen Informationen.
Die vorhandenen Hilfsmittel werden zielflhrend eingesetzt.

Die Studierenden wenden ihr Wissen zu Kommunikation und Interaktion in den
verschiedenen Fach- und Beratungskonstellationen der Auslandsabteilung an und sind
in der Lage, Schlisse fur ihr Verhalten zu ziehen.

Sie sind in der Lage, ihre Verantwortung und ihre Kompetenz als Dienstleister
gegenlber den internationalen Kunden umzusetzen.

Die Studierenden kénnen die Rolle als Mitarbeiterin/Mitarbeiter und als Fuhrungskraft in
der praktischen Arbeit voneinander abgrenzen und sozialkompetent ausfillen.

Sie sind in der Lage, Aufgaben einer Flhrungskraft in ausgewahlten Leitungssituationen
und Fluhrungssituationen zu erkennen und diese eigeninitiativ unter Anwendung der
Instrumente der Personalfiihrung wahrzunehmen.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

- Krankenversicherung und Pflegeversicherung der Rentner einschlie3lich der
Regelungen in der EG-Verordnung

Auslandskonto

Internationale Zusammenarbeit

Auskunftserteilung unter Einbeziehung der EG-Verordnung
Kindererziehungszeiten-Ausland

Aufklarung/Beratung zum Dispositionsrecht auch unter Anwendung der EG-
Verordnungen

Einleitung zwischenstaatlicher Verfahren

zwischenstaatliche Rentenentscheidung und Rentenberechnung
Hinterbliebenenrenten

Anwendung der Ruhens-/Anrechnungsvorschriften bei Versicherten-
/Hinterbliebenenrenten mit inlandischem/auslandischem Einkommen

o Antikumulierungsvorschriften der EG-Verordnung
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Lebensbescheinigungen/Sterbedatenabgleich
Kundenberatung/Servicetelefon (auch international)
Kundenorientierung international

interkulturelle Kommunikation

Teamarbeit

Teamleitung

Feedbackgesprach

Lehrformen und Lernformen:

Praktikum mit Anwendung von handlungsorientierten Ausbildungsmethoden

Prufungsmodus:

Praxisklausur oder Praxisklausur und Praktikumsbeurteilung mit einer Gewichtung von
40 % zu 60 %.

Workload:
600 Stunden

Prasenzzeit:
600 Stunden
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2021-V1.9 Praxismodul Teilhabe/Rehabilitation

Studiengang:
Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Stephan Mielke (Deutsche Rentenversicherung Bund)

Modulart:
Pflichtmodul

Haiufigkeit:
jahrlich

Credits:
5

Dauer:
Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Die Studierenden kénnen die im vorhergehenden Modul vermittelten theoretischen
Kenntnisse des Teilhaberechtes in die Praxis umsetzen.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden haben einen Uberblick Uber Ziele der Leistungen zur Teilhabe innerhalb
der Rentenversicherung.

Sie kennen die verschiedenen Rehabilitationstrager und kénnen Sie gegeneinander
abgrenzen.

Je nach Einsatz kénnen die Studierenden Anspriiche auf Leistungen der medizinischen
Rehabilitation beziehungsweise der Teilhabe am Arbeitsleben in der Rentenversicherung
anhand von Echtfallen mit den in der Praxis zur Verfigung stehenden Mitteln bestimmen
und bearbeiten.

Sie kénnen die Anspruchsvoraussetzungen im Einzelfall prifen, verwaltungsseitige
Entscheidungen treffen beziehungsweise die sozialmedizinische Entscheidungen in einen
Bescheid umsetzen.

Weiterhin kénnen die Studierenden die unterhaltssichernden und erganzenden
Leistungen zu der medizinischen Rehabilitation und der Leistung zur Teilhabe am
Arbeitsleben bestimmen und diese nach Art und Hohe des Leistungsanspruchs
feststellen.

Die Studierenden kennen die Umdeutung eines Antrages auf Leistungen zur Teilhabe in
einen Rentenantrag.
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Lehrinhalte und Lerninhalte:

Je nach Einsatz im Bereich der Leistungen zur Teilhabe:

e Leistungskatalog

e personliche und rechtliche Voraussetzungen

e Ausschlussgrinde

e Rentenantragsfiktion

e Kraftfahrzeughilfen

e Leistungen an Arbeitgeber

e Ubergangsgeldberechnung in Sonderfallen (§ 68 SGB IX)

e Unterhaltssichernde Leistungen — Ubergangsgeld
- Hohe, Berechnung, Zahlungszeitraume
- Entgeltfortzahlungspflicht nach den Vorschriften des Arbeitsrechtes
- Ubergangsgeldberechnung in Sonderfallen (§ 68 SGB IX)

o Erganzende Leistungen — Beitrdge und Beitragszuschisse
- Reisekosten
- Haushaltshilfe und Kinderbetreuungskosten

e  Zuzahlungsregelungen
e Nachsorge

Lehrformen und Lernformen:

Praktikum mit Anwendung von handlungsorientierten Ausbildungsmethoden
Anleitung zu aktiver Mitarbeit

Prufungsmodus:
Fachgesprach oder Praxisklausur

Workload:
150 Stunden

Prasenzzeit:
150 Stunden
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2021-VIl.1 Projekt

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:

Professorin Doktorin Michaela Donle (Berlin), Professor Doktor Stephan Hinrichs
(Bochum)

Modulart: >
Pflichtmodul

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplinen:
Alle Disziplinen méglich (abhangig vom Projektthema);

Sozialwissenschaft im Rahmen der Prifung

Credits:
3

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Bochum/Berlin

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

In diesem Modul wenden die Studierenden im Studiengang vermitteltes Wissen und
erworbene Qualifikationen im Rahmen eines Projektes an. Zur Bearbeitung einer
Fragestellung sind die Kompetenzen und Schlisselqualifikationen des
Anforderungsprofils einzusetzen.

Anders als in der Thesis, die in Alleinarbeit zu erstellen ist, steht in diesem Modul die
Fahigkeit zur Bearbeitung eines komplexen, praxisrelevanten Problems gemeinsam in
einer Gruppe abschliel’end auf dem Prifstand.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kdnnen mit Hilfe der Grundlagen und Methoden des Projekt-
managements zielorientiert und unter Einsatz eines Zeitmanagements eine
praxisrelevante Fragestellung kooperativ im studentischen Team bearbeiten.
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Sie wenden das u. a. in der Betriebswirtschaftslehre und den Sozialwissenschaften im
gesamten bisherigen Studium erworbene Wissen zu Projektmanagement, Gruppenarbeit
und wissenschaftlichem Arbeiten sowie das jeweils relevante Fachwissen an.

Sie sind in der Lage,

e das noch nicht vorhandene, zur Lésung erforderliche Wissen sich selbststandig
anzueignen. Dabei koordinieren sie ihr Handeln in ihrer Projektgruppe und sichern
einen standigen Informations- und Kommunikationsfluss,

¢ die notwendigen Informationen, Daten et cetera zu beschaffen, zu bearbeiten,
aufzubereiten, zu interpretieren;

o ihre Ergebnisse wahrend des Gruppenprozesses sukzessive zu dokumentieren und
sie abschlieend in einer gemeinsamen schriftlichen Dokumentation nachvollziehbar
zusammenzufassen

e sowie ihre Ergebnisse und Erkenntnisse sachgerecht miindlich zu prasentieren

Lerninhalte:

¢ Vertiefung - abhangig von der jeweiligen Projektaufgabe - der fachlichen Grundlagen
(beispielsweise zu Recht, Betriebswirtschaft, Volkswirtschaft, Sozialwissenschaften)

o Vertiefung der Inhalte zum Projektmanagement (prozessbezogen)

e Vertiefung der Inhalte zu Gruppenprozessen, Interaktion/ Kommunikation
(prozessbezogen)

e abhangig von der Fragestellung: Spezielle Methoden der empirischen Sozialforschung
(beispielsweise Interview, Fragebogen)

e abhangig von der Fragestellung: Spezielle fachwissenschaftliche Methoden

Lehrformen und Lernformen:

Praktikum mit Anwendung von handlungsorientierten Ausbildungsmethoden

Prufungsmodus:
Prasentation

Workload:
90 Stunden

Prasenzzeit:
15 Stunden = 20 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
48 Stunden

Eigenstudium:
27 Stunden
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Organisatorische Besonderheiten:

Die Projektgruppen kénnen sich lehrgangsiibergreifend zusammensetzen.

Die Studierenden dirfen zwischen verschiedenen Themen wahlen. Diese Wiinsche
werden nach Moglichkeit berlcksichtigt.

Das Modul soll zum friihestmdglichen Zeitpunkt nach Abgabe der Thesis beginnen.

Die Verteilung des Projektthemas/die Bekanntgabe der Projektgruppen erfolgt am ersten
Tag des Moduls — in der Auftaktveranstaltung.

Die Anforderungen an die Projekte (z. B. das Berichtswesen: einzuhaltende Meilensteine,
sukzessive und abschliefiende Ergebnisdokumentationen etc.) sowie spezielle
organisatorische Rahmenbedingungen (z. B. Planung und Handhabung/Ausgestaltung
der Prasenzstunden, der Stunden des angeleiteten Eigenstudiums und des
Eigenstudiums) werden auf einem Merkblatt zusammengefasst und den Studierenden in
der Auftaktveranstaltung ausgehandigt und erlautert.
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2021-VIl.2 Bachelorarbeit und Verteidigung

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Prifungsausschuss, Prifungsbiro

Modulart:
Pflichtmodul

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplinen:
Disziplinen dieses Studienganges

Credits:
11

Dauer:
wird spatestens im VIII. Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin / Bochum

Verwendbarkeit:
fur diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Es wird von den Studierenden eine komplexe Fragestellung eigenstandig mit den im
Studium erworbenen wissenschaftlichen Methoden bearbeitet. Sie gewinnen hiermit einen
vertiefenden Einblick in ein fur die Organisation ,Sozialversicherung’ relevantes
Anwendungsfeld beziehungsweise Forschungsfeld.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kdnnen innerhalb eines vorgegebenen Zeitrahmens eine
rechtswissenschaftlich, sozialwissenschaftlich, wirtschaftswissenschaftlich oder
interdisziplinar angelegte Fragestellung zu Belangen der Sozialversicherung - bezogen
auf ihre fachlichen Dienstleistungen/Produkte oder auf die Organisation selbst -
eigenstandig bearbeiten und die Ergebnisse schriftlich darstellen.

. Sie sind in der Lage, themenbezogene einschlagige Fachliteratur zu identifizieren, den
Forschungsstand zu rezipieren und eine kritische Textanalyse vorzunehmen
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. Sie stellen relevante Theorie-Ansatze dar und reflektieren eigene
Erkenntnisse/Ergebnisse unter kritischer Bezugnahme auf vorliegende
Konzepte/Modelle/Rechtsprechungen et cetera

. Abhangig von der Fragestellung sind sie sind in der Lage, diese mittels eigener
empirischer Datengewinnung und Datenanalyse einschlief3lich statistischer Methoden
zu bearbeiten und/oder die theoriebegriindeten Ergebnisse und Aussagen unter
Ruckgriff auf vorhandenes empirisches Material zu fundieren.

Die schriftliche Arbeit wie auch die abschlieRende Verteidigung zeigen, dass die
Studierenden in der Lage sind, Problemstellungen klar zu formulieren, Gedankengange
sinnhaft zu strukturieren sowie nachvollziehbar und stringent zu argumentieren.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

« Bachelorarbeit

Konzeption, Aufbau und Gliederung der wissenschaftlichen Arbeit
Suche und Einschatzung adaquater wissenschaftlicher Quellen fiir die Fragestellung
Kritische Textanalyse

Analyse vorhandenen empirischen Datenmaterials, gegebenenfalls Datenerhebung,
Datenauswertung und Datenaufbereitung mit statistischen (quantitativen/qualitativen)
Methoden

Wissenschaftliche Auseinandersetzung mit und Darstellung von vorgefundenen Modellen,
Theorien et cetera sowie die Verbindung mit eigenen Ergebnissen

Schriftliche Darstellung der gewonnenen Erkenntnisse und Analysen unter Beachtung der
wissenschaftlichen Anforderungen an eine Bachelorarbeit (Umgang mit Quellen, Zitaten,
grafische Darstellungen und so weiter)

« Verteidigung der durch die Bachelorarbeit gewonnenen Erkenntnisse und Ergebnisse
in Form eines freien mindlichen Vortrages ohne Medienunterstitzung im
Prifungsdiskurs

Prufungsmodus:
Bachelorarbeit und Verteidigung der Bachelorarbeit

Workload:
330 Stunden

Prasenzzeit:

3 x circa 1 Zeitstunde Austausch zwischen Studierenden und Betreuerin/Betreuer
beziehungsweise Gutachterin/Gutachter

1. zu ldeenfindung
2. zu erster Gliederung und Exposé

3. zu exemplarischen Textauszligen

1 Zeitstunde Verteidigung, Einzelheiten werden in der Prifungsordnung geregelt

Eigenstudium:
326 Stunden
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Organisatorische Besonderheiten:
Die Themenfindung findet ab dem V und vor dem VII. Studienabschnitt statt.
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2021-VII.3 Beschaftigungen im Niedriglohnsektor (Minijobs und
Gleitzone)

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Thomas Becker

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Versicherungsrecht und Beitragsrecht

Credits:
3

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Dieses Modul vermittelt den Studierenden vertiefende Kenntnisse der vielschichtigen
rechtlichen Bezlige der prekaren Beschaftigungsverhaltnisse im Niedriglohnsektor und
zeigt Bedeutungen dieser Beschaftigungen im Hinblick auf den allgemeinen Arbeitsmarkt
sowie fUr den einzelnen Betrieb auf.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kdnnen in besonderen Einzelfallen die versicherungsrechtliche und
beitragsrechtliche Beurteilung (inklusive Steuerrecht und Umlagen) durchflihren und in
diesem Zusammenhang die Aufgaben der Einzugsstelle erlautern.

Sie kénnen die Bedeutung und Wirkungen insbesondere der geringflgigen
Beschaftigungen und Gleitzonenbeschaftigungen auf den Arbeitsmarkt sowie auf die
Sozialversicherung und die Steuerverwaltung erklaren.
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Lehrinhalte und Lerninhalte:

« Vertiefung der Lehrinhalte und Lerninhalte des Versicherungsrechts und
Beitragsrechts unter besonderer Beachtung folgender Inhalte:

geringfigige Beschéaftigungen im gewerblichen und haushaltsnahen Bereich
Gleitzonenbeschéaftigungen

Pauschalsteuer oder individuelle Besteuerung

Ausgleichsverfahren flr Arbeitgeber (Umlagen U1 und U2)

Melderecht

Weiterleitung von Beitragen an die zustandigen Stellen

— Arbeitsmarkt

Niedriglohnsektor und Schwarzarbeit

Minijobs vs. mehr als geringfuigige sozialversicherungspflichtige
Beschaftigungsverhaltnisse (Substitutionseffekte)

Minijob und Lohnniveau
Geschlechterspezifische Besonderheiten von Minijobs
Niedriglohnsektor und Mindestlohn

— Sozialversicherung und Steuerverwaltung

Beitragsaufkommen
Erwerb von Leistungsansprichen (Rentenversicherung)
Pauschalsteueraufkommen

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht

Prufungsmodus:
Klausur, Hausarbeit, Prasentation, Referat oder mindliche Prifung

Workload:
90 Stunden

Prasenzzeit:
30 Stunden = 40 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
31 Stunden

Eigenstudium:
29 Stunden
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2021-VIl.6 Sozialversicherung und Insolvenz

Studiengang:
Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Bernhard Eckstein

Modulart:
Wabhlpflichtmodul

Haiufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Zivilrecht, Versicherungsrecht und Beitragsrecht

Credits:
3

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin/Bochum

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Dieses Modul vermittelt den Studierenden Grundlagen des Insolvenzrechts in
Verknupfung mit Aufgabenbereichen der Sozialversicherungstrager (insbesondere
Einzugsstelle, Prifdienst)

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen den Verfahrensablauf einer Regelinsolvenz sowie die
Rechtsstellung, Aufgaben, Rechte und Pflichten aller Verfahrensbeteiligten -
insbesondere der Sozialversicherungstrager bei Insolvenz des Arbeitgebers und sonstiger
Beitragsschuldner - erlautern.

Sie kénnen komplexe versicherungsrechtliche, beitragsrechtliche, und melderechtliche
Sachverhalte im Zusammenhang mit Insolvenzen beurteilen.

Sie kénnen die gesetzlichen Regelungen zur Sicherung der Insolvenzmasse erlautern und
das Verwaltungshandeln danach ausrichten.

Sie kénnen die Glaubigergruppen unterscheiden.
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Sie kdénnen die rechtliche Stellung der Glaubiger nach Beendigung des

Insolvenzverfahrens erlautern.

Sie kénnen die Regelinsolvenz gegen Sonderformen der Insolvenz abgrenzen.

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht, Ubung

Prufungsmodus:
Mundliche Prufung

Workload:
90 Stunden

Prasenzzeit:
45 Stunden = 60 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
21 Stunden

Eigenstudium:
24 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:

Die Workload entfallt je zur Halfte auf das Zivilrecht und das Versicherungsrecht und

Beitragsrecht.
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2021-VIL.6 a Sozialversicherungsrechtliche Regelungen bei
Insolvenz

Beteiligte Disziplin:
Versicherungsrecht und Beitragsrecht

Spezielle Qualifikationsziele dieser Lehrveranstaltung:

Die Studierenden kdnnen komplexe versicherungsrechtliche, beitragsrechtliche, und
melderechtliche Sachverhalte im Zusammenhang mit Insolvenzen beurteilen.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

. Beschaftigungsverhaltnisse, Arbeitsentgelt, Insolvenzgeld

Versicherungspflicht von Beschaftigten in der Sozialversicherung bei Insolvenz des
Arbeitgebers

Beitragsanspriiche vor und ab Insolvenzeréffnung
Beitragsanspriiche aus Einmalzahlungen ab 01.04.2005
Insolvenzgeldversicherung

Bedeutung und Anspruchszeitraum, Insolvenzgeldumlage

Arbeitsentgelt im insolvenzrechtlichen Sinne (laufend und einmalig)
— Hohe des Insolvenzgeldes

Zahlung von Pflichtbeitragen

Meldungen durch den Insolvenzverwalter

Arbeitnehmeriberlassung

Besonderheiten bei flexiblen Arbeitszeitregelungen und Altersteilzeit

. Geschuldete Beitrage bei Insolvenz von pflichtversicherten Selbstandigen

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht

Workloadanteil am Modul
45 Stunden

Prasenzzeit:
24 Stunden = 32 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
9 Stunden

Eigenstudium:
12 Stunden
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Organisatorische Besonderheiten:
Versicherungsrecht und Beitragsrecht nach Zivilrecht
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2021-VIl.6 b Zivilrechtliche Grundlagen bei Insolvenz

Beteiligte Disziplin:
Zivilrecht

Spezielle Qualifikationsziele dieser Lehrveranstaltung:
Die Studierenden kénnen den Verfahrensablauf einer Regelinsolvenz sowie die

Rechtsstellung, Aufgaben, Rechte und Pflichten aller Verfahrensbeteiligten erlautern.

Sie kénnen die gesetzlichen Regelungen zur Sicherung der Insolvenzmasse erlautern und
das Verwaltungshandeln danach ausrichten. Sie kdnnen die Glaubigergruppen
unterscheiden.

Sie kénnen die rechtliche Stellung der Glaubiger nach Beendigung des
Insolvenzverfahrens erlautern.

Sie kénnen die Regelinsolvenz gegen Sonderformen der Insolvenz abgrenzen.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

Abgrenzung: Gesamtvollstreckung und Einzelzwangsvollstreckung
Verfahrensablauf bei der Regelinsolvenz

Rechtsstellung und Aufgaben des Insolvenzverwalters

Rechte und Pflichten des Insolvenzschuldners

Rechte und Pflichten der Glaubiger

Die Insolvenzmasse, Verwaltung und Sicherung
Aufrechnung/Verrechnung

Einteilung der Glaubiger

Verwertung und Verteilung der Insolvenzmasse

Die Rechtsstellung der Glaubiger nach Beendigung des Insolvenzverfahrens
Sonderinsolvenzverfahren

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht, Ubungen

Workloadanteil am Modul
45 Stunden

Prasenzzeit:
21 Stunden = 28 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
12 Stunden

Eigenstudium:
12 Stunden
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2021-VIl.12 Deutschland zwischen Wiederaufbau und
Wiedervereinigung: BRD und DDR

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Professor Doktor Kent D.Lerch

Modulart:
Wabhlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung/Priifdienst

Voraussetzungen:
keine

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Staatsrecht

Credits:
3

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Die Veranstaltung vertieft die Kenntnisse Uber die neuere deutsche Geschichte Uber das
in Modul 1.3 vorgesehene Mal} hinaus und erlautert die Wertentscheidungen des Grund-
gesetzes als Reaktion auf das nationalsozialistische Unrecht sowie die von der Recht-
sprechung des Bundesverfassungsgerichts vorangetriebene weitere Ausdifferenzierung
der bundesrepublikanischen Verfassung; parallel dazu werden die wichtigsten politischen
und gesellschaftlichen Entwicklungen in der DDR und die wesentlichen Grinde fir den
Beitritt der neuen Bundeslander zum Geltungsbereich des Grundgesetzes erlautert. Damit
werden die Kenntnisse Uber das System politischer Entscheidungen in der heutigen
Bundesrepublik bedeutend erweitert.

219



Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen die wichtigsten Schritte zur Griindung und weiteren Entwicklung
der Bundesrepublik Deutschland und der Deutschen Demokratischen Republik nennen

und die wesentlichen Grundlagen des demokratischen wie des sozialistischen

Organisations- und Wertemodells beurteilen. Sie kénnen ihr individuelles und berufliches

Handeln im rechtlichen und sozialen Kontext unter Wirdigung der historischen
Bedingungen beschreiben, beurteilen und gestalten.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

|. Besatzungszeit

,Die Stunde Null”: Der Zusammenbruch der nationalsozialistischen Herrschaft
Strukturen der alliierten Besatzungsherrschaft

Marshall-Plan, Wiederaufbau und Wahrungsreform

Die doppelte Staatsgriindung als Konsequenz des Kalten Kriegs

II. Die Bundesrepublik Deutschland

Die Entstehung des Grundgesetzes

~Wirtschaftswunder” und Westintegration

Die Entfaltung der Grundrechte durch das Bundesverfassungsgericht
GrolRe Koalition und Notstandsgesetze

Politischer Wandel und Liberalisierung der Gesellschaft

Neue Ostpolitik und Ausbau des Sozialstaats

[ll. Die Deutsche Demokratische Republik

Vorentscheidungen in der Sowjetischen Besatzungszone

Die Grindung der DDR als Konkurrenz zum kapitalistischen System der Westzone
Planwirtschaft und Parteiherrschaft: Gesellschafts- und Wirtschaftspolitik in der DDR
Der Arbeiteraufstand von 1953, die Abwanderung und der Mauerbau

Widerstand und staatliche Uberwachung

Wirtschaftskrise und Birgerrechtsbewegung

IV. Die deutsche Wiedervereinigung

Mauerfall und ,Wende”: Krise und friedliche Revolution in der DDR

Der Einigungsprozess: Wahrungsunion und Einigungsvertrag

Der Zwei-plus-Vier-Vertrag und der internationale Kontext der Wiedervereinigung
Vom Volks- zum Privateigentum: Treuhand und Vermdgensgesetz
Vergangenheitsbewaltigung durch Recht und Akten

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht

Alternativ kann die Durchflhrung vollstandig oder teilweise in Form eines Online-Kurses

erfolgen; in diesem Fall werden die Inhalte hauptsachlich im Rahmen von Online-
Referaten der Teilnehmer erarbeitet.

Prufungsmodus:
Klausur oder Referat

Workload:
90 Stunden
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Prasenzzeit:
30 Stunden = 40 Lehrveranstaltungsstunden

Alternativ Ersetzung durch vollstandige oder teilweise Online-Veranstaltungen.

Angeleitetes Eigenstudium:
55 Stunden

Eigenstudium:
5 Stunden
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2021-VIl.14 Korruption: Pravention und Bekampfung

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht (LL.B.)

Modulkoordination:
Christian Stecher

Modulart:
Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Voraussetzungen:
keine

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Recht des o6ffentlichen Dienstes

Credits:
3

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Die Veranstaltung vermittelt die Bedeutung und die Notwendigkeit der Bekampfung und
Verhitung von Korruption vor dem Hintergrund der Sicherung des Vertrauens in die
Integritat und Funktionsfahigkeit der offentlichen Verwaltung.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kennen die Erscheinungsformen der Korruption und kénnen diese als
gesellschaftliches Phanomen zuordnen. Sie kdnnen die unterschiedlichen Formen der
Korruption und das Gefahrdungspotential nach den Aufgabenbereichen der 6ffentlichen
Verwaltung differenzieren und ihr eigenes berufliches Handeln in diesem Kontext
zuordnen.

Die Studierenden kénnen die Methoden und rechtlichen Grundlagen der
Korruptionspravention erlautern.

Die Studierenden konnen die strafrechtlichen sowie die dienst- und arbeitsrechtlichen
Sanktionsmaoglichkeiten erlautern und voneinander abgrenzen.
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Lehrinhalte und Lerninhalte:
« Erscheinungsformen der Korruption
« Korruptionsgefahrdete Bereiche
« Korruptionspravention
« Verbot der Annahme von Belohnungen und Geschenken
« Nebentétigkeitsrecht
« Sponsoring
. Strafrechtliche Folgen

« Dienstrechtliche und arbeitsrechtliche Folgen

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht, Ubungen, Gruppenarbeit

Prufungsmodus:
Klausur oder Prasentation

Workload:
90 Stunden

Prasenzzeit:
21 Stunden = 28 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
53 Stunden

Eigenstudium:
16 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:
Teilweise Teamteaching

Die Anzahl der Teilnehmer/Teilnehmerinnen am Modul ist auf maximal 20 begrenzt.
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2021-VI.16 Ausgewahlte Themenfelder der Digitalisierung in der
Volkswirtschaft

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Dr. Tim Kohler

Modulart:
Wahlpflichtfach Schwerpunkt Volkswirtschaftslehre

Haiufigkeit:
Jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Volkswirtschaft

Credits:
3

Dauer:
Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Das Modul vermittelt einen Uberblick Giber Themenfelder im Zusammenhang mit der
Digitalisierung in Wirtschaft und Gesellschaft.

Qualifikationsziele:

Digitalisierung und Internet sind Technologien, die die Welt verandern. Digitalisierung hat
Einfluss auf die gesamte Volkswirtschaft sowie auf das Verhalten, das Denken und die
Psyche der Menschen. Die Studierenden reflektieren Chancen und Gefahren
datenbasierter Geschaftsmodelle und lernen auf diese Weise die aktuellen und
anstehenden Diskussionen zu den neuen Datenmarkten besser verstehen. Dies fordert
die Vorbereitung der Studierenden auf ein verantwortliches Handeln im freiheitlichen,
demokratischen und sozialen Rechtsstaat (§ 2 GntDSVVDV).

Lehrinhalte und Lerninhalte:

Die kommerzielle Verwendung von Daten als Grundlage des neuen ,Datenkapitalismus®
Notwendige Ordnungsrahmen fir Datenmarkte: Daten-Eigentumsrechte und Regulierung
des Datenhandels

Marktmacht von Google, Facebook & Co. - Herausforderungen fir die Wettbewerbspolitik
Silicon Germany — Zum Stand der digitalen Transformation der deutschen Volkswirtschaft
Das weltweite Produktivitatsparadoxon: Warum wachst die Arbeitsproduktivitat trotz
Internetrevolution so langsam?
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Apple als ,Corporate Citizen“ — Das Problem der Besteuerung von Gewinnen international
tatiger Digitalkonzerne

Die Idee des freien Internets und Wikipedia

Chancen und Risiken der Digitalisierung in der Mobilitat

Chancen und Risiken der Digitalisierung in der Finanzbranche

Chancen und Risiken des Einsatzes von Robotern in der Pflege

Zur Ethik des autonomen Fahrens

Kénnen Computer ein Bewusstsein haben? Zur Weiterentwicklung der Kiinstlichen
Intelligenz

Demokratie und Zensur in der digitalen Welt

Vor- und Nachteile digitaler Kommunikation

Smartphone-Sucht

Lehrformen und Lernformen:
Seminar; Erarbeiten von Prasentationen mit anschlie®ender Diskussion der Ergebnisse

Prufungsmodus:
Prasentation

Workload:
90 Stunden

Prasenzzeit:
15 Stunden = 20 Lehrveranstaltungen

Angeleitetes Eigenstudium:
15 Stunden

Eigenstudium:
60 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:
Die Anzahl der Teilnehmer/Teilnehmerinnen am Modul ist auf maximal 20 begrenzt.
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2021-VIl.21 Soziale Sicherung

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B

Modulkoordination:
Christian Gadow

Modulart:

Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung und Schwerpunkt
Prifdienst

Voraussetzungen:
keine

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Versicherungs- und Beitragsrecht, Leistungsrecht und Sozialrecht

Credits:
3

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Dieses Modul vermittelt den Studierenden praxisbezogene Sicherungsfalle in den
einzelnen Zweigen der Sozialversicherung.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen die Sicherungsfalle in den Zweigen Renten, Kranken-, Pflege-
und Unfallversicherung sowie der Arbeitsférderung erkennen und ausgewahlte
Fragestellungen unter Anwendung der gesetzlichen Vorschriften prifen.
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Sie kénnen den jeweils versicherten bzw. berechtigten Personenkreis im Uberblick

darstellen und kdénnen exemplarisch ausgewahlte Leistungen der einzelnen Zweige der

Sozialversicherung erlautern.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

e Rentenversicherung
- Versicherter Personenkreis
- Leistungen
- Beitrage und Finanzierung
- Leistungstrager

e Krankenversicherung
- Versicherter Personenkreis
- Leistungen
- Beitrage und Finanzierung
- Leistungstrager

o Arbeitslosenversicherung
- Versicherter Personenkreis
- Leistungen
- Beitrdge und Finanzierung
- Leistungstrager

e Pflegeversicherung
- Versicherter Personenkreis
- Leistungen
- Beitrdge und Finanzierung
- Leistungstrager

e Unfallversicherung

- Versicherter Personenkreis

Leistungen

Beitrage und Finanzierung

Leistungstrager

Lehrformen und Lernformen:
elLearning mit Chatterminen und Austausch Uber ein Forum

Prufungsmodus:
Klausur mit Multiple-Choice-Aufgaben
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Workload:
90 Stunden

Prasenzzeit:
10 Stunden

Angeleitetes Eigenstudium:
70 Stunden

Eigenstudium:
10 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:

Bearbeitung von eLearning-Modulen zu selbst gewahlter Zeit und an selbst gewahltem
Ort. Es werden 5 Termine festgelegt, an denen ein Austausch tber den Chat/ Forum
erfolgt. Diese Zeit wird als Prasenzzeit im Umfang von 10 Stunden gewertet
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2021-VIl.22 Versorgungsausgleich und Rentensplitting,
Nichtleistungsvorschriften, Rechtsanderungen

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination
Ingo Friedrich

Modulart:
Pflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Voraussetzungen:
Vorkenntnisse aus den Modulen 1.4 (Modulteil I.4¢) und I11.3 sowie dem Modul V.3.

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Zivilrecht / Rentenrecht

Credits:
3

Dauer:
Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Die familienrechtlichen Grundlagen des Versorgungsausgleichs erméglichen den
Studierenden, das Institut des Versorgungsausgleichs einordnen und erklaren zu kénnen
und bei der praktischen Durchfihrung dem Sinn der Regelungen Rechnung zu tragen.

Die Studierenden sind in der Lage, die Vorschriften zu rentenrechtlichen Auswirkungen
des Versorgungsausgleichs sowie zum Rentensplitting unter Ehegatten anzuwenden.
Darlber hinaus kénnen die Studierenden ausgewahlte Nichtleistungsvorschriften
erlautern und sind in der Lage, diese an exemplarischen Fallstudien anzuwenden.

Zusatzlich kdénnen die Studierenden aktuelle Rechtsanderungen im Bereich des
gesetzlichen Rentenrechts umsetzen.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen die materiell-rechtlichen und verfahrensrechtlichen
Voraussetzungen der Durchfiihrung des Versorgungsausgleichs durch das
Familiengericht erldutern.

229



Die Studierenden kénnen unter Anwendung der vermittelten zivilrechtlichen Kenntnisse
zur Durchflihrung des Versorgungsausgleichs die in der gesetzlichen Rentenversicherung
erworbenen Rentenanwartschaften feststellen und sind in der Lage, die unterschiedlichen
Auswirkungen eines Versorgungsausgleichs mit seinen moglichen Rechtsfolgen fir die
beteiligten Parteien bei Erstentscheidungen und Abanderungsentscheidungen zu
erlautern und im Einzelfall anzuwenden.

Die Studierenden kénnen die Voraussetzungen fir die Durchfiihrung eines
Rentensplittings unter Ehegatten darstellen.

Sie sind in der Lage, die erforderlichen Berechnungsschritte durchzufiihren und kénnen in
Einzelfallen unter Wirdigung der jeweiligen Rechtskonsequenzen die moglichen
Auswirkungen erlautern.

Zusatzlich kdnnen die Studierenden ausgewahlte Nichtleistungsvorschriften erlautern und
diese exemplarisch anwenden.

Wesentliche aktuelle Anderungen im Recht der gesetzlichen Rentenversicherung sowie
deren Auswirkungen auf bisher erlernte Studieninhalte kénnen die Studierenden rechtlich
beurteilen und die malRgebenden Rechtsvorschriften anwenden.

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht

Prufungsmodus:
Mindliche Prifung

Workload:
90 Stunden

Prasenzzeit:
35 Stunden = 46 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
32 Stunden

Eigenstudium:
23 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:
Zum Thema ,Versorgungsausgleich® sind die rentenrechtlichen Aspekte (VI1.22b) zeitlich
nach den entsprechenden zivilrechtlichen Grundlagen (VIl.22a) zu vermitteln.
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2021-VIl.22a Familienrechtliche Grundlagen des
Versorgungsausgleichs

Beteiligte Disziplin:

Zivilrecht

Spezielle Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen die materiell-rechtlichen und verfahrensrechtlichen
Voraussetzungen der Durchfiihrung des Versorgungsausgleichs durch das
Familiengericht erldutern.

Lehrinhalte und Lerninhalte:
e Versorgungsausgleich
- Halbteilung der Anrechte
- auszugleichende Anrechte
- Interner und externer Ausgleich
— Auskunftspflichten der Beteiligten
- Ausschlussmdglichkeiten und Regelungsbefugnisse der Ehegatten
- Wahlmadglichkeiten der Ehegatten
- Anpassung und Abanderung nach Rechtskraft

- Grundsatze des familiengerichtlichen Verfahrens

Lehrformen/Lernformen:
seminaristischer Unterricht

Workload:
30 Stunden

Prasenzzeit:
12 Stunden = 16 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium
10 Stunden

Eigenstudium:
8 Stunden

Organisatorische Besonderheiten
Wird im Modul VII.22 vor den Lehrveranstaltungen zu VII.22b durchgefiihrt.
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2021-VIl.22b Versorgungsausgleich und Rentensplitting,
Nichtleistungsvorschriften, Rechtsanderungen

Beteiligte Disziplin:

Rentenrecht

Spezielle Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen die fir die Durchfiihrung des Versorgungsausgleichs in der
gesetzlichen Rentenversicherung erworbenen Rentenanwartschaften feststellen und sind
in der Lage, die unterschiedlichen Auswirkungen eines Versorgungsausgleichs mit seinen
moglichen Rechtsfolgen fur die beteiligten Parteien bei Erstentscheidungen im Einzelfall
anzuwenden.

Die Studierenden kdnnen die Voraussetzungen fir die Durchflihrung eines
Rentensplittings unter Ehegatten darstellen.

Sie sind in der Lage, die erforderlichen Berechnungsschritte durchzufiihren und kénnen in
Einzelfallen unter Wardigung der jeweiligen Rechtskonsequenzen die mdglichen
Auswirkungen erlautern.

Die Studierenden kdnnen ausgewahlte Nichtleistungsvorschriften hinsichtlich ihrer
Anwendung und rechtlichen Wirkungen erldutern und diese exemplarisch anwenden.

Die Studierenden kdnnen wesentliche aktuelle Anderungen im Recht der gesetzlichen
Rentenversicherung hinsichtlich deren Auswirkungen auf bisher erlernte Studieninhalte
rechtlich beurteilen und die davon betroffenen Rechtsvorschriften anwenden.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

e Versorgungsausgleich

- Auskunftsverfahren innerhalb der Deutschen Rentenversicherung
- Ausflihrung des Versorgungsausgleichs

- Leistungsrechtliche Auswirkungen eines rechtskraftig durchgefiihrten
Versorgungsaugleichs

e Rentensplitting unter Ehegatten

- Grundsatze des Rentensplittings

- Entscheidungsvarianten bei ausgesuchten Versichertenbiografien

- Auswirkungen des rechtskraftig durchgefiihrten Rentensplittings flir beteiligte
Parteien

o Zusammentreffen von Leistungen der GRV und GUV (§ 93 SGB VI)
e Zusammentreffen sonstiger Rentenleistungen (§§ 90-92 SGB VI)

o Aktuelle Rechtsanderungen

Lehrformen/Lernformen:
seminaristischer Unterricht
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Workload:
60 Stunden

Prasenzzeit:
23 Stunden = 30 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium
22 Stunden

Eigenstudium:
15 Stunden

Organisatorische Besonderheiten
Wird im Modul VII.22 nach den Lehrveranstaltungen zu VII.22a durchgefuhrt.
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2021-VI.23 Wirtschafts- und Sozialstatistik Il

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Prof. Dr. Pierre-André Gericke

Modulart:
Wabhlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Voraussetzungen:
keine

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Wirtschaftswissenschaften

Credits:
3

Dauer:
Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Das Modul vermittelt Grundlagen der Statistik. Es vermittelt einerseits die methodischen
Kenntnisse, um selbst Daten aufzubereiten und auszuwerten. Andererseits wird die
Fahigkeit geschult, statistische Auswertungen zu beurteilen, die man beispielsweise in
den Statistikpublikationen der Deutschen Rentenversicherung, in den Verdffentlichungen
des Forschungsnetzwerks Alterssicherung oder in anderen Publikationen mit wirtschafts-
und sozialwissenschaftlichem Bezug findet. Diese Kompetenzen sind von grof3em
Nutzen, wenn man sich mit wirtschafts- und sozialpolitischen Fragen aus dem Bereich
Alterssicherung beschéftigt, beispielsweise im Rahmen der Bachelorarbeit oder bei einem
spateren wissenschaftlichen Master-Studium.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden sind in der Lage, Daten aufzubereiten und auszuwerten sowie
statistische Auswertungen Dritter kritisch zu beurteilen. Sie kdnnen elementare Verfahren
der statistischen Datenanalyse anwenden und erlautern. Die Teilnehmer und
Teilnehmerinnen kdnnen zu unterschiedlichen Fragestellungen aus den Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften geeignete statistische Test- und Analyseverfahren auswahlen und
anwenden. Die Studierenden haben ihr analytisches Denken geschult, verfigen Gber
Grundkenntnisse der Datenanalyse mit Excel und kdnnen Statistiken beurteilen und
diskutieren.
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Lehrinhalte und Lerninhalte:

Der Kurs behandelt Themen der schlieRenden Statistik und Datenanalyse, die im Kurs
Wirtschaftsstatistik des 5. Studienabschnittes nicht (oder nur am Rande) behandelt
werden konnten aber bei der Analyse von Daten in den Wirtschafts-und
Sozialwissenschaften bedeutsam sind. Der Kurs behandelt die folgenden drei
Themenbereiche:

Grundlagen:
Korrelation, Regression, Normalverteilung, zentraler Grenzwertsatz.

SchlieBende Statistik und Datenanalyse:

Konfidenzintervall und Hypothesentest fir den Anteilswert und das arithmetische Mittel;
Zweistichprobentests (Testen von Hypothesen Gber zwei Anteilswerte, tber zwei
Mittelwerte), Testen von Hypothesen Uber den statistischen Zusammenhang zweier
Merkmale (Chi-Quadrat-Unabhangigkeitstest), Testen von Hypothesen Uber eine
Verteilungsform (Chi-Quadrat-Verteilungstest), Testen von Hypothesen Uber einen
Regressionskoeffizienten im Rahmen der Einfachregression (t-Test), Testen von
Hypothesen Uber mehr als zwei Mittelwerte (Varianzanalyse).

Computergestiitzte Datenanalyse mit Excel: )
Grundlagen der Arbeit mit Excel; statistische Analysefunktionen; praktische Ubungen am
PC.

Die Inhalte kdnnen in Abhangigkeit von den Interessen der Teilnehmer angepasst
werden. So ist eine Vertiefung des Themas Regressionsanalyse (multiple Regression,
qualitative Variablen) auf Kosten einiger der o0.g. Inhalte denkbar oder es kann naher auf
die Beurteilung statistischer Ergebnisse (,LUgen mit Zahlen®) eingegangen werden.

Lehrformen und Lernformen:
Vorlesung, seminaristischer Unterricht, Ubungen am PC

Prufungsmodus:
Prasentation oder Klausur.

Workload:
90 Stunden

Prasenzzeit:
30 Stunden = 40 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
50

Eigenstudium:
10

Organisatorische Besonderheiten

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 begrenzt. Die Veranstaltung setzt keine Statistikkenntnisse
voraus. Die vorherige Teilnahme am Modul V.21 wird empfohlen, ist aber fur das
Verstandnis der Kursinhalte nicht zwingend erforderlich.
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2021-VIl.26 BWL zum Anfassen - Unternehmensforschung an-
hand von Beispielen und Planspielen

Studiengang:

Sozialversicherung LL.B.

Modulkoordination:
Dr. Daniel Bolte

Modulart:
Wabhlpflichtmodul

Voraussetzungen:
keine

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplin:

Wirtschaftswissenschaften

Credits:
3

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
online

Verwendbarkeit:
fur diesen Studiengang

Bedeutung fur diesen Studiengang:

In diesem Modul soll deutlich werden, wie in der BWL quantitative Planungsprobleme
geldst werden kdnnen. Dabei handelt es sich um Inhalte, die unter den Stichwdrtern
Unternehmens-forschung bzw. Operations Research zu finden sind.

Nach einer kurzen theoretischen Einfuhrung soll anhand von Beispielen verdeutlicht
werden, wie mit sogenannten Entscheidungsmodellen (z. B. Modelle der Optimalplanung,
Heuristiken oder Simulationen) betriebswirtschaftliche Planungsprobleme gelést werden
kdnnen. Dabei soll vor allem vermittelt werden, worin die Grenzen der
Entscheidungsmodelle in der beruflichen Praxis liegen und wie man trotz dieser Grenzen
zumindest gute Lésungen flr die gestellten Probleme finden kann.

In drei Planspielen sollen die Studierenden alleine oder in Gruppen betriebswirtschaftliche
Entscheidungsprobleme im Wettbewerb gegeneinander zu einer bestmdglichen Lésung
bringen. Dazu benétigen die Studierenden lediglich betriebswirtschaftliches Grundwissen,
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welches in der theoretischen Einfuhrung wiederholt wird. Dartber hinaus sind
insbesondere Kreativitat und strategisches Geschick gefragt.

In dem Modul sollen reale Probleme der BWL in abstrakter Form fiir die Studierenden
~greifbar‘ gemacht werden. Dadurch soll gezeigt werden, dass die BWL fiir das spatere
Berufsleben durchaus relevant ist, insbesondere wenn Problemldsungsstrategien fur
quantitative Probleme gefunden werden missen.

Qualifikationsziele:

» Fachkompetenz: Die Studierenden sollen lernen, erworbenes 6konomisches
Fachwissen im Rahmen der Planspiele auf konkrete Anwendungsfalle zu tbertragen
und sachgerechte Lésungen zu finden.

* Methodenkompetenz: Die Studierenden sollen lernen, flir 6konomische
Fragestellungen, die nicht ohne weiteres optimal I6sbar sind, innerhalb angemessener
Zeit eine gute Ldsung zu finden. Durch den Einsatz von MS Excel in den Planspielen
sollen die Studierenden ein gangiges MS Office-Produkt naher kennenlernen.

» Sozialkompetenz: In einem Planspiel sind die Studierenden darauf angewiesen, in
Gruppen innerhalb knapper Zeitvorgaben Strategien zu entwickeln und
zielsetzungsgerechte Entscheidungen zu treffen, woflr eine schnelle
Kompromissbildung notwendig ist. Dartber hinaus mussen gewahlte Strategien und
getroffene Entscheidungen prasentiert und begriindet werden.

+ Selbstkompetenz: Die Studierenden bekommen in Planspielen zu gewahlten
Strategien und getroffenen Entscheidungen eine unmittelbare Rickmeldung und sollen
lernen, ihre Strategien und Entscheidungen kritisch zu hinterfragen und gegebenenfalls
anzupassen.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

» Grundlagen der Unternehmensforschung bzw. des Operations Research

» Wiederholung der Grundlagen und Durchflihrung von Planspielen zu den Themen:
o optimale Bestellmenge
o Produktionsprogrammplanung
o Travelling Salesman Problem

Lehrformen und Lernformen:
seminaristischer Unterricht und Planspiele basierend auf MS Excel

Pruafungsmodus:
Prasentation

Workload:
90 Stunden

Prasenzzeit:
18 Stunden = 24 Lehrveranstaltungsstunden in Onlineprasenz

Angeleitetes Eigenstudium:
48 Stunden
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Eigenstudium:
24 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Studierende begrenzt
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2021-VIL.27 Schutz vor Benachteiligung und Diskriminierung in
Recht und Praxis

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht (LL.B.)

Modulkoordination:
Professor Doktor Valentin Aichele

Modulart:
Wabhlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung und Priifdienst

Voraussetzungen:
Keine

Haufigkeit:
Jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Offentliches Recht, insbesondere Sozialrecht, Dienstrecht sowie Privatrecht

Credits:
3

Dauer:
Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Berlin

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Sie lernen die Sozialversicherung aus der Perspektive des Rechts kennen, das zur
Gleichbehandlung anhalt und vor Benachteiligung und Diskriminierung schitzt.

Qualifikationsziele:

¢ Sie entwickeln eine Sensibilitat fur Erfahrungen von Benachteiligung und
Diskriminierung

¢ Sie lernen das geltende Recht zum Schutz vor Benachteiligung und
Diskriminierung kennen

e Sie Uben an konkreten Sachverhalten, dieses Recht anzuwenden und Falle zu
I6sen

e Sie erarbeiten sich die Fahigkeit, die Ergebnisse einer rechtlichen Prifung
rechtlich Uberzeugend zu begrinden
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Sie werden mit den institutionellen Ansatzen (auch der DRV Bund) bekannt
gemacht, die fur die Vermeidung und Klarung von Benachteiligungs- und
Diskriminierungsfallen bereitstehen

Sie starken lhre Kompetenzen, mit Fallen mdglicher Benachteiligung und
Diskriminierung in ihrem Umfeld, insbesondere im Arbeitsleben, professionell
umzugehen

Sie wissen, ausgehend vom Gebot der Gleichbehandlung, wie es geht, eine Kultur
von Respekt und gegenseitiger Wertschatzung persénlich wie institutionell zu
beférdern

Lehrinhalte und Lerninhalte:

Sie erhalten anhand aktueller Berichte, Studien und Statistiken den Wissensstand
Uber Art und Umfang von Benachteiligung und Diskriminierungserfahrung in
Deutschland

Sie vertiefen Ihr Verstandnis des Gleichstellungsgebots mit seinem grundlegenden
Bezugen zum Grundsatz der Menschenwirde und zur Freiheitsgewahrleistung
Sie erhalten einen Uberblick Uber die rechtlichen Grundlagen des
Benachteiligungsverbots und Diskriminierungsschutzes im Volker- und
Europarecht, im Grundgesetz und im sonstigen Gesetzesrecht

Sie befassen sich im Schwerpunkt mit den Regelungen des Allgemeinen
Gleichbehandlungsgesetz (AGG) (vgl. auch § 2 Abs. 1 Nr. 5 AGG) sowie den
sozialrechtlichen Regelungen zum Schutz vor Benachteiligung (siehe dazu § 33c
SGB | und § 19a SGB V), einschliellich seiner bestehenden Ausnahmen wegen
Alters (vgl. § 10 Satz 2 Nr. 4 AGG) und den einschlagigen Regelungen nach dem
Betriebsrentengesetz (BetrAVG))

Sie ergrinden die Verbotsmerkmale (Rasse, ethnische Herkunft, Geschlecht,
Religion, Weltanschauung, Behinderung, Alter, sexuelle Identitat und der Stand
um die Anerkennung weiterer Merkmale; insbesondere die Situation von
~>chwangerschaft‘ und ,Mutterschaft®)

Sie lernen die allgemeinen Formen der unzuldssigen Benachteiligung
(unmittelbare Benachteiligung und mittelbare Benachteiligung) und die
Anforderung an die Rechtfertigung von Ungleichbehandlungen genauso kennen
wie die Konzepte der Mehrfachdiskriminierung und der sich verstarkenden
Wirkungen beim Zusammentreffen mehrerer Merkmale

Sie verstehen die Sondertatbestande von Benachteiligung und Diskriminierung
(etwa die Belastigung, insbesondere die sexuelle Belastigung; die Versagung
angemessener Vorkehrungen oder auch das ,Mobbing®)

Ihnen sind die gesetzlichen Differenzierungen tber die Anwendungsbereiche mit
dem Schwerpunkt Verwaltungs- und Arbeitswelt (vgl. dazu § 24 AGG ,unter
Berucksichtigung ihrer besonderen Stellung®) hinreichend gelaufig

Sie kennen die existierenden Institutionen zur Beratung, Beschwerde und
Mediation im Bereich der gesetzlichen Benachteiligungs- und
Diskriminierungsverbote; Sie sind mit der praktischen Hilfestellung und die Rolle
der ,Antidiskriminierungsverbande® (nach § 23 AGG) vertraut

Sie kennen die rechtlichen Folgen eines VerstoRes gegen das Benachteiligungs-
und Diskriminierungsverbot, etwa die Anspriiche auf Beseitigung der
Beeintrachtigung, auf Unterlassung sowie auf Entschadigung und
Schadensersatz; Sie kennen den Weg einer gerichtlichen Durchsetzung

Sie erkennen den Nutzen rechtlicher Vorgaben und nicht rechtlicher Standards
(etwa der ,Charta der Vielfalt®) fir die Entwicklung eines hausinternen Klimas des
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Respekts einerseits und andererseits die Notwendigkeit fur den Umgang mit
Beschwerden und Aufarbeitung von méglichen Benachteiligungs- und
Diskriminierungsfallen

e Sie sind vertraut mit dem Ansatz der DRV-Bund zu einem ,Diversity Management*

¢ Sie sind Uber die aktuellen Reformvorschlage zur Weiterentwicklung des
Benachteiligungs- und Diskriminierungsrechts in Deutschland informiert

Lehrformen und Lernformen:
Seminar

¢ Prufungsmodus:
Prasentation oder Referat

e Workload:
90 Stunden

e Prasenzzeit:
30 Stunden = 40 Lehrveranstaltungsstunden

e Angeleitetes Eigenstudium:
40 Stunden

e Eigenstudium:
20 Stunden

¢ Organisatorische Besonderheiten:
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 begrenzt.
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2021-VI1.28 (Vertiefung) Europarecht

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht (LL.B.)

Modulkoordination:
Professorin Doktorin Anna Muller

Modulart:

Wabhlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung/Prifdienst

Voraussetzungen:
Keine

Haufigkeit:
Jahrlich

Beteiligte Disziplin:

Staatsrecht

Credits:
3

Dauer:
Wird in diesem Studiengang abgeschlossen

Studienort:
online

Bedeutung fur diesen Studiengang:

Erste grundlegende Kenntnisse im Bereich des Europarechts haben die Teilnehmenden
bereits im Modul |.3 erworben. Die Veranstaltung aktiviert und vertieft diese
europarechtlichen Kenntnisse.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kdnnen den Begriff des Europarechts definieren und die
Unterscheidung in Europarecht im engeren sowie im weiteren Sinne erklaren. Sie kennen
den Europarat und die EMRK in ihren Grundziigen und kénnen ihn in das Europarecht
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einordnen. Die Studierenden kénnen Entstehung und Ziele der Europaischen Union sowie
die einzelnen Organe der EU und ihre Funktionen benennen. Sie sind in der Lage, die
Rechtsnatur der EU sowie die Rechtsquellen des Unionsrechts zu erldutern und das
Verhaltnis von EU zu den Mitgliedstaaten zu erklaren. Sie kdnnen
Rechtsschutzmdglichkeiten vor dem EuGH erlautern, einzelne Klagearten benennen und
den Rechtsschutz durch den EuGH an Hand von ausgewahlten Beispielen interpretieren.
Die Studierenden sind in der Lage den Binnenmarkt und das Verbot der Diskriminierung
bei wirtschaftlicher Betatigung als besondere Auspragung von Individualrechten sowie die
Wirtschafts- und Wahrungsunion zu erlautern. Sie kénnen die Charta der Grundrechte der
EU auf einfache Sachverhalte anwenden.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

Es werden folgende Themenkreise behandelt:

» Begriff des Europarechts

Europarat und EMRK

Die Entwicklung der Europaischen Union

Rechtsnatur der EU und ihr Verhaltnis zu den Mitgliedstaaten
Organe der Européischen Union (Europaischer Rat, Rat, Parlament, Kommission, EuG
und EuGH)

* Rechtsquellen des Unionsrechts (Primarrecht und Sekundarrecht)
* Rechtsschutz vor dem Europaischen Gerichtshof

» Unionsburger und Grundrechtecharta

* Marktfreiheiten

* Wirtschafts- und Wahrungsunion

In Absprache mit den Studierenden kénnen weitere Schwerpunkte gesetzt werden.

Lehrformen und Lernformen:

Seminar; Erarbeitung von Prasentationen allein oder in Gruppen mit anschlieRenden
Vortragen und Diskussion der Ergebnisse

Prufungsmodus:
Prasentation

Workload:
90 Stunden

Prasenzzeit:
27 Stunden = 36 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
58 Stunden

Eigenstudium:
5 Stunden
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Organisatorische Besonderheiten:
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2021-VII.29 Die Grundrechte des Grundgesetzes

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht (LL.B.)

Modulkoordination:
Professorin Doktorin Anna Muller

Modulart:

Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung/Prifdienst

Voraussetzungen:

Voraussetzung fiur die Teilnahme ist, dass das Modul noch nicht in einem friiheren
Studienabschnitt belegt worden ist.

Haufigkeit:
Jahrlich

Beteiligte Disziplin:

Staatsrecht

Credits:
3

Dauer:
Wird in diesem Studiengang abgeschlossen

Studienort:
online

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Erste grundlegende Kenntnisse im Bereich der Grundrechte haben die Teilnehmenden
bereits im Modul 1.3 erworben. Die Veranstaltung aktiviert und vertieft diese
grundrechtlichen Kenntnisse.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen die Grundrechte in das Gesamtgeflige der Rechtsordnung
einordnen und sind in der Lage, ihre Bedeutung flr die Gesamtrechtsordnung zu erfassen
und zu wurdigen. Sie erkennen die Grundrechte insbesondere in ihrer Abwehr- und
Schutzfunktion und kénnen diese Funktion anhand einzelner Grundrechte exemplarisch
erlautern.

Die Studierenden kdnnen die Schutzbereiche wichtiger Grundrechte beschreiben; sie
kdnnen erlautern, unter welchen Voraussetzungen ein Eingriff in den Schutzbereich eines
Grundrechts gegeben ist. Die Studierenden erkennen, dass der Grundrechtsschutz nicht
schrankenlos gewabhrleistet ist und sind in der Lage, unterschiedliche Arten von
Grundrechtsschranken zu nennen und zu unterscheiden. Sie kdnnen erlautern unter
welchen Voraussetzungen eine Verfassungsbeschwerde beim Bundesverfassungsgericht
zuldssig ist.
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Lehrinhalte und Lerninhalte:

Unter Heranziehung wissenschaftlicher Literatur aus dem Bereich der Grundrechte sowie

verfassungsgerichtlicher Entscheidungen werden folgende Themenkreise behandelt:

Grundrechtsarten und —funktionen
Grundrechtsbindung

Schutzpflichten des Staates
Schutzbereiche wichtiger Grundrechte
Eingriffe in Grundrechte

In Absprache mit den Studierenden kénnen weitere Schwerpunkte gesetzt werden.

Lehrformen und Lernformen:

Seminar; Erarbeitung von Prasentationen allein oder in Gruppen mit anschlielienden

Vortragen und Diskussion der Ergebnisse

Prufungsmodus:
Prasentation

Workload:
90 Stunden

Prasenzzeit:
27 Stunden = 36 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
58 Stunden

Eigenstudium:
5 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:

Verfassungsrechtliche Rechtfertigung von Grundrechtseingriffen
Aus dem Verfassungsprozessrecht: Die Verfassungsbeschwerde

246



2021-VIL.30 Recht der gesetzlichen Rentenversicherung -
Leistungen zur Teilhabe -

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht (LL.B.)
Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Modulkoordination:
Annemarie Belz

Modulart:
Wahlpflichtmodul

Verwendbarkeit:
Fir diesen Studiengang

Voraussetzungen:
keine

Haufigkeit:
jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Renten- / Teilhaberecht

Credits:
3

Dauer:

Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen.

Studienort:

online

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Das Modul vermittelt Inhalte zum Recht der Rehabilitation und Teilhabe von Menschen
mit Behinderung, welche die im Studienabschnitt lll bereits gelehrten Themen vertieft und

neue, ausgewahlte Themenfelder zu diesem Rechtsgebiet erstmalig erschlief3t.

Qualifikationsziele:

Fachkompetenz
Die Studierenden konnen
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« unter Anwendung ihrer im Studienabschnitt Ill erworbenen Kenntnisse des
Teilhaberechts diese auf neue Inhalte des Rechtsgebietes Ubertragen

« die erforderlichen Grundbegriffe des Teilhaberechts anwenden

+ die gesetzlichen Vorschriften zur Feststellung von exemplarisch gewahlten Leistungen
zur Teilhabe einschlielich die diese Leistungen berihrenden Anrechnungsvorschriften
anwenden

« die praktische Umsetzung des Teilhaberechts nachvollziehen und beschreiben

Methodenkompetenz

Die Studierenden sind in der Lage

* die zu den Inhalten bendtigten Rechtsnormen sowie die sonstigen im Modul
eingesetzten Lehrmaterialien zu erfassen und fir sich auszuwerten

« digitale und analoge Medien kompetent unter Nutzung der erforderlichen technischen
Hilfsmittel fur die Wissensaneignung und Ergebnisdarstellung zu nutzen

« die in der Bearbeitung des Moduls gewonnenen Erkenntnisse fach- und
themenspezifisch sowie klar strukturiert, wissenschaftlich fundiert und in vertiefender
Weise aufzubereiten

+ unterschiedliche rechtliche Wirkungen zu erlautern, sich daraus ergebende
Konsequenzen einzelfallbezogen aufzuzeigen und zu erlautern

Sozialkompetenz

Die Studierenden kénnen

« digitale Medien fir die Kommunikation im Studienverlauf sachgerecht und unter
Wahrung von Datenschutz, Urheberrechten und unter Einhaltung der im Studiengang
geltenden Netiquette einsetzen

« ihre Studienergebnisse unter Nutzung verschiedener Prasentationstechniken
adressatenorientiert und angemessen darstellen

Selbstkompetenz

Die Studierenden

* erwerben durch Ausflhrung dieses Moduls die Fahigkeit zur konzentrierten und
disziplinierten eigenverantwortlichen Wissensaneignung

» wenden ein eigenes selbstorganisiertes Zeitmanagement zur Lernzielerreichung an
« steuern selbstandig die Organisation ihres Lernprozesses zur termingerechten
Umsetzung der Studienvorgaben

* erwerben ein tieferes Verstandnis flr das Recht der Teilhabe sowie fur dessen
gesamtgesellschaftliche Relevanz

Lehrinhalte und Lerninhalte:

Erarbeitet wird ein jeweils aktuelles Thema, das jahrlich vom ,Arbeitskreis Hochschulen —
Teilhabe und Inklusion® unter der Leitung der Bundesarbeitsgemeinschaft fir
Rehabilitation gesetzt wird. Ziel ist die aktive Teilnahme am Tag und Mitgestaltung des
Tages der Teilhabe, der hochschullibergreifend im November eines jeden Jahres
entweder digital oder in Prasenz in einer noch zu bestimmenden Hochschule stattfindet.

Lehrformen und Lernformen:
Seminaristischer Unterricht, Ubungen, Gruppenarbeit

Voraussetzung fur die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten

Prifungsart: Prasentation
Prifungsdauer: 30 Minuten
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Workload:
90 Stunden

Prasenzzeit:
18,75 Stunden = 25 Lehrveranstaltungsstunden

Angeleitetes Eigenstudium:
40

Eigenstudium:
31,25
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2021-VII.31 Recht des Gesundheitswesens

Studiengang:
Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination
Professorin Doktorin Rica Werner

Modulart:
Wabhlpflichtmodul

Voraussetzungen:
keine

Haufigkeit:
Jahrlich

Beteiligte Disziplin:
Sozialversicherungsrecht, Zivilrecht, Verfassungsrecht

Credits:
3

Dauer:
Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:

online

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Das Modul vermittelt einen Uberblick tiber wesentliche Felder des Gesundheitsrechts.
Dabei werden unter anderem die leistungs- und beitragsrechtlichen Regelungen der
Gesetzlichen Kranken- und Rentenversicherung thematisiert. Auf Grundlage der
erworbenen Kenntnisse werden sich die Studierenden mit ausgewahlten rechtlichen und
rechtsethischen Fragestellungen auseinandersetzen. Erganzend werden in Gesellschaft
und Politik aktuell diskutierte Fragestellungen bzw. Neuregelungen aus rechtlicher und
rechtsethischer Sicht erortert.

Qualifikationsziele:

e Wissenserwerb und -verbreiterung: Die Studierenden erwerben Wissen Uber
wesentliche Felder des Gesundheitswesens und vertiefen insbesondere ihre bereits
erworbenen sozialversicherungsrechtlichen Kenntnisse.

e Methodenkompetenz: Die Studierenden schulen die Fahigkeit, rechtliche
Fragestellungen eigenstandig und unter Anwendung wissenschaftlicher Methoden zu
beantworten. Sie erarbeiten sich zu einem selbstgewahlten Thema vertieftes Wissen
und nehmen eine eigenstandige Einordnung vorhandener Argumentationen innerhalb
des rechtlichen und interdisziplindren Kontextes vor. Dabei nutzen die Studierenden
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ihre im Studium bereits erworbenen Kompetenzen und wenden diese auf ein Thema
mit Bezug zum Gesundheitsrecht an.

e Kommunikative Kompetenz: Die Studierenden bereiten das Ergebnis ihrer
Ausarbeitung zielgruppengerecht auf und begriinden fachbezogene Positionen. Sie
tauschen sich innerhalb der Veranstaltung mit den anderen Teilnehmenden zu
weiteren ldeen und Anmerkungen aus.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

Es werden unter anderem folgende Themen bearbeitet:
e Aufbau des Gesundheitswesens in Deutschland

e Vergleich des Leistungsrechts in der Gesetzlichen Kranken- und
Rentenversicherung

e Die Absicherung des Krankheitsrisikos auf3erhalb Gesetzlichen Sozialversicherung

e Mdglichkeiten und Grenzen der Beitragsbemessung in der Gesetzlichen
Krankenversicherung im Vergleich zur Gesetzlichen Rentenversicherung

Das Selbstverwaltungsprinzip in der Gesetzlichen Krankenversicherung

Gesetzliche Rentenversicherung und Gesetzliche Krankenversicherung als
Leistungstrager der Rehabilitation

Gesetzliche Regelungen zum Umgang mit begrenzten Ressourcen in der Medizin
Recht der stationaren Versorgung
Recht der Versorgung mit Heil- und Hilfsmitteln

Arztliche Heileingriffe im Lichte des verfassungsrechtlich geschiitzten
Selbstbestimmungsrechts

Grundlagen des Arzthaftungsrechts

Regelungen zum Rechtsschutz ungeborenen Lebens und zum &rztlichen Handeln
am Lebensende

e Aktuelle Entwicklungen des Betaubungsmittelrechts

Lehrformen und Lernformen:

Die Durchfuihrung erfolgt in Form eines seminaristischen Unterrichts; die Inhalte werden
zum Teil in Form von Prasentationen der Teilnehmenden erarbeitet.
Interessenschwerpunkte der Teilnehmenden finden Berticksichtigung.

Prufungsmodus:
Prasentation

Workload:
90 Stunden

Prasenzzeit:
18 Stunden = 24 Lehrveranstaltungsstunden in Onlineprasenz

Angeleitetes Eigenstudium:
48 Stunden

Eigenstudium:
24 Stunden (32 Lehrveranstaltungsstunden)

Organisatorische Besonderheiten:
Die Anzahl der Teilnehmenden am Modul ist auf maximal 20 begrenzt.
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2021-VIIl.3 Praktikum im spateren Einsatzbereich

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Stephan Mielke (Deutsche Rentenversicherung Bund)

Modulart:
Pflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Voraussetzungen:
keine

Haiufigkeit:
jahrlich

Credits:
10

Dauer:
Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Standorte der Deutschen Rentenversicherung Bund

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fiir diesen Studiengang:

Die in diesem Studiengang vermittelten Inhalte bereiten die Studierenden auf vielseitige
Einsatzmoglichkeiten in allen Abteilungen der Deutschen Rentenversicherung Bund vor.
Orientiert am voraussichtlich vorgesehenen Einsatzbereich nach Abschluss des Studiums
werden die Studierenden in diesem Modul den entsprechenden Bereichen des Hauses
zugewiesen. Das Modul dient der Vertiefung bereits vermittelter praktischer Sachverhalte
beziehungsweise der Verknupfung der theoretischen und praktischen Inhalte sowie der

Vorbereitung des Einsatzes nach Abschluss des Studiums.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden werden befahigt, die in den vorangegangenen Studienabschnitten
erworbenen Kenntnisse eigenverantwortlich und selbstandig anzuwenden.

Durch die Anwendung von verschiedenen Lern- und Lehrformen in der Praxis sowie der
Bearbeitung eines am spateren Aufgabengebiet angelehnten Teilpensums vertiefen die
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Studierenden das selbstorganisierte Lernen und trainieren die im Anforderungsprofil des
Studienganges geforderten Schlisselkompetenzen.

Die Studierenden kénnen ihnen zugewiesene Arbeitsvorgange selbstandig bearbeiten
und sind in der Lage, sich in auch noch nicht vermittelte Sachgebiete einzuarbeiten. Sie
erarbeiten eigenstandig Losungen, kdnnen diese begrinden und in mundlicher wie auch
in schriftlicher Form adressatengerecht vermitteln.

Die Studierenden nutzen die entsprechenden Arbeits- und Kommunikationsmittel sowie
Kommunikationstechniken. Sie erarbeiten eigenstandig Loésungen, kdnnen diese
begrinden und in mindlicher wie auch in schriftlicher Form adressatengerecht vermitteln.

Sie arbeiten erfolgreich mit anderen Teammitgliedern zusammen. Gegebenenfalls
erkennen sie auftretende Stoérfaktoren sowie Konflikte und kénnen passende Mallnahmen
erlautern.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

e Bearbeitung eines zugewiesenen Aufgabengebietes in Abhangigkeit vom
Einsatzbereich:
Kennenlernen des zukiinftigen Aufgabenspektrums
Anwendung verwaltungsrechtlichen Handelns

o Vertiefung der folgenden Themen:
fachliche Grundlagen in Abhangigkeit vom Einsatzbereich
allgemeiner Blroablauf
Umgang mit Arbeits- und Kommunikationsmitteln und EDV

Erteilung von Auskiinften an Kunden, Mitarbeiter oder Dritte unter
Berticksichtigung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen

¢ Kommunikation/Kooperation/Servicekompetenz
Reflektion des eigenen Verhaltens und der Zusammenarbeit im Team
adressatengerechte mundliche und schriftiche Kommunikation
adressatengerechte Prasentation von Arbeitsergebnissen

Lehrformen und Lernformen:
Anleitung zu eigenverantwortlichem und selbstandigen Arbeiten

Prufungsmodus:
Fachgesprach oder Beratungsgesprach oder Prasentation oder Praxisbericht

Workload:
300 Stunden

Prasenzzeit:
300 Stunden
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2021-VIil.4 Vertiefungsmodul — Rentenrecht in der Praxis

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Frank Weber (Deutsche Rentenversicherung Saarland)

Modulart:
Pflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Haufigkeit:
jahrlich
Credits:

10

Dauer:

Wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:

Saarbriicken

Verwendbarkeit:

Fur diesen Studiengang

Bedeutung fur diesen Studiengang:

Die in den vorhergehenden Modulen [1.3, IV.3 und VI.2 vermittelte selbstandige

Bearbeitung von Rentenantragen und Vorbereitung der Rentenbescheiderteilung
wird gefestigt und ein vertiefender Einblick in die verschiedenen Sachverhalte der

Nachbehandlung erméglicht.

Des Weiteren kdnnen die Studierenden das Aufgabengebieteines Sachbearbeiters in

einem Team des Inlands- oder Auslandsbereiches bearbeiten.

Das Modul dient der Verknupfung der theoretischen und praktischen Inhalte des
nationalen sowie Uberstaatlichen Rentenrechts.
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Qualifikationsziele:

Die Studierenden kénnen die in den vorangegangenen Praxismodulen erworbenen
Kenntnisse unter echten Arbeitsbedingungen anwenden und die Kenntnisse zu allen
Sachgebieten vervollstandigen und erweitern.

Durch die Anwendung von verschiedenen Lern- und Lehrformen in der Praxis vertiefen
die Studierenden das selbstorganisierte Lernen und trainieren die im Anforderungsprofil
des Studienganges geforderten Schllisselkompetenzen.

Die Studierenden kdnnen Kontenklarungen aller Art vollstandig durchfihren und mit
Bescheiderteilung abschlief3en.

Die Studierenden kdnnen Rentenantrage der bisher vermittelten Fallgruppen vollstandig
bearbeiten und mit Bescheiderteilung abschlie3en. Sie sind in der Lage, sich in auch
noch nicht vermittelte Fallgruppen eigenstandig einzuarbeiten.

Die Studierenden kénnen sich vertiefend in Nachbehandlungsarbeiten an
laufenden Rentenzahlungen einarbeiten, diese Vorgange vollstandig
bearbeiten und unter Bericksichtigung des SGB X mit Bescheiderteilung
abschlief3en.

Die Studierenden kdnnen unter Berucksichtigung des Datenschutzes eigenstandig
sachlich richtige Auskiinfte an Versicherte, Mitarbeiter und Dritte erteilen.

Die Studierenden wenden unter echten Arbeitsbedingungen insbesondere das in der
Theorie erworbene Wissen zu Kommunikation und Kooperation an.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

¢ Vertiefung der Rentenantragsbearbeitung:

— Rentenantragserstbearbeitung einschlie3lich aller zugehdrigen
Ermittlungen und Folgearbeiten

— Bescheiderteilung

¢ Vertiefung insbesonderefolgender Nachbehandlungssachverhalte:
— Einkommensanrechnung auf Renten aus eigener Versicherung
— Einkommensanrechnung auf Renten wegen Todes
— Abwicklung von Erstattungsansprichen nach §§ 102 ff. SGB X inkl. Verzinsung
- KVdR
— Uberwachung und Bearbeitung von Terminlufen
— Aufhebung von Bescheiden

e Vertiefung der folgenden Themen:
— Kontenklarung
— Erteilung von Auskinften

¢ Kommunikation/Kooperation/Servicekompetenz
— adressatengerechte mindliche und schriftliche Kommunikation

Lehrformen und Lernformen:
Praktikum mit Anwendung von handlungsorientierten Ausbildungsmethoden
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Prufungsmodus:

Praktikumsbeurteilung oder Fachgesprach oder Referat

Workload:
300 Stunden

Prasenzzeit:
300 Stunden

256



2021-VIIl.42 Die Deutsche Rentenversicherung Berlin-
Brandenburg: Sozialversicherungstrager und
offentlich-rechtlicher Arbeitgeber

Studiengang:

Sozialversicherungsrecht LL.B.

Modulkoordination:
Adolfo Blasius (Deutsche Rentenversicherung Berlin-Brandenburg)

Modulart:
Pflichtmodul Schwerpunkt Allgemeine Rentenversicherung

Voraussetzungen:
keine

Haufigkeit:
jahrlich nach Bedarf

Credits:
10

Dauer:
wird in diesem Studienabschnitt abgeschlossen

Studienort:
Brandenburg und Berlin

Verwendbarkeit:
Far diesen Studiengang

Bedeutung fir diesen Studiengang:

Die in diesem Studiengang vermittelten Inhalte bereiten die Studierenden auf vielseitige
Einsatzmaoglichkeiten in allen Abteilungen der Deutschen Rentenversicherung Berlin-
Brandenburg vor. Orientiert am jeweils vorgesehenen Einsatzort nach Abschluss des
Studiums werden die Studierenden in diesem Modul den entsprechenden Bereichen des
Hauses zugewiesen. Das Modul dient der Vertiefung bereits vermittelter praktischer
Sachverhalte beziehungsweise der Verknupfung der theoretischen und praktischen
Inhalte sowie der Vorbereitung des Einsatzes nach Abschluss des Studiums.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden kdnnen die in den vorangegangenen Studienabschnitten erworbenen
Kenntnisse unter echten Arbeitsbedingungen anwenden und die Kenntnisse zu den
betreffenden Sachgebieten vervollstandigen und erweitern.
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Durch die Anwendung von verschiedenen Lern- und Lehrformen in der Praxis sowie der
Bearbeitung eines am spateren Aufgabengebiet angelehnten Teil-Pensums vertiefen die
Studierenden das selbstorganisierte Lernen und trainieren die im Anforderungsprofil des
Studienganges geforderten Schlisselkompetenzen.

Die Studierenden kdnnen ihnen zugewiesene Arbeitsvorgange selbstandig bearbeiten
und sind in der Lage, sich in auch noch nicht vermittelte Sachgebiete einzuarbeiten. Sie
erarbeiten eigenstandig Losungen, kénnen diese begriinden und in mindlicher wie auch
in schriftlicher Form adressatengerecht vermitteln.

Die Studierenden wenden unter echten Arbeitsbedingungen insbesondere das in der
Theorie erworbene Wissen zu Kommunikation und Kooperation an. Die konkreten
Qualifikationsziele werden durch die Einsatzbereiche gesondert festgelegt.

Lehrinhalte und Lerninhalte:

e Bearbeitung eines zugewiesenen Aufgabengebietes in Abhangigkeit vom
Einsatzbereich:
Kennenlernen des zuklnftigen Aufgabenspektrums
Anwendung verwaltungsrechtlichen Handelns

o Vertiefung der folgenden Themen:
fachliche Grundlagen in Abhangigkeit vom Einsatzbereich
allgemeiner Buroablauf
Umgang mit Arbeits- und Kommunikationsmitteln und EDV

Erteilung von Auskinften an Kunden, Mitarbeiter oder Dritte unter
Bertcksichtigung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen

e Kommunikation/Kooperation/Servicekompetenz
Reflektion des eigenen Verhaltens und der Zusammenarbeit im Team
adressatengerechte mundliche und schriftiche Kommunikation
adressatengerechte Prasentation von Arbeitsergebnissen

Lehrformen und Lernformen:
Anleitung zu aktiver Mitarbeit

Prufungsmodus:
Fachgesprach oder Praxisbericht

Workload:
300 Stunden

Prasenzzeit:
300 Stunden

Organisatorische Besonderheiten:

Die verpflichtende Zuweisung an die unterschiedlichen Bereiche und Abteilungen der
Deutschen Rentenversicherung Berlin-Brandenburg erfolgt in Abstimmung mit den
Personalberatern und entspricht grundsatzlich dem Einsatzort nach Abschluss des
Studiums.
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Gesamtmoduliuibersicht

Modul- | Modulbezeichnung = c
Nummer € - § SE | oo -

g 8 | 8¢ |84 |B.f |

2 2|52 |3z |3% |3:f |3

= | @ | =4 22 |25 |2uF |6
L. Studienabschnitt Theorie 7 Monate 35
2021- Unternehmen Sozialversicherung | P X 98,5 131 37 445 6
1.1
2021- Rechtliche Grundlagen des Verwaltungshandelns, P | x| 1155 | 154 | 64,5 60 8
1.2 Sozialverwaltungsrecht und Recht des 6ffentlichen Dienstes
2021- Okonomische Grundlagen der Gesellschaft, staatsrechtliche und P X 105 140 38 52 6,5
1.3 politische Grundlagen der Bundesrepublik Deutschland einschlief3lich

des Verfassungsrechts der Sozialversicherung.
2021- Recht der gesetzlichen Rentenversicherung und angrenzender P X 186 | 248 | 137 112 14,5
1.4 Sicherungssysteme - Versicherungskonto sowie Feststellung von
rentenrechtlichen Zeiten und Renten wegen Alters

Il. Studienabschnitt Praxis 4 Monate 20
2021- Blroablauf, Kontenklarung und Renten wegen Alters P X 600 20
1.1
2021- Buroablauf, Kontenklarung und Renten wegen Alters P 600 20
1.3
2021- Blroablauf, Kontenklarung, Altersrenten und Renten wegen Todes P 600 20
1.4
M. Studienabschnitt Theorie 4 Monate 20
2021- Recht der gesetzlichen Rentenversicherung, Versicherungsverhaltnisse, P X 72 96 50 58 6
1.1 Beitragsverfahren und Meldeverfahren, Wirksamkeit von Beitrdgen
2021- Recht der gesetzlichen Rentenversicherung, Renten wegen verminderter | P X 105 140 53 52 7
1.3 Erwerbsfahigkeit, Renten wegen Todes, Rentenberechnung |
2021- Leistungen der gesetzlichen Kranken- und Pflegeversicherung Il und P 80 106 44 101 7,5
1.4 wissenschaftliches Arbeiten
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Modul-

Modulbezeichnung

= £

Nummer E E § EE, Em E £ "
3 |2 %8 |E~ |FS |Es3 |3
= |8 |22 |23 |25 |233 |6

2021- Wissenschaftliche Methodik und wissenschaftliches Arbeiten P X 27 36 18 75 4

.5

2021- Die Grundrechte des Grundgesetzes WP | X 27 36 58 5 3

.7

2021- Korruption: Pravention und Bekampfung WP | X 21 28 53 16 3

1.8

2021- Vorsorge fur den Fall Krankheit und Tod aus zivilrechtlicher Sicht WP | X 21 28 39 30 3

1.9

2021- Integration und Inklusion behinderter Menschen in der Deutschen WP | x 27 36 53 10 3

1.10 Rentenversicherung

2021- Pflegeversicherung als ,Teilkaskoversicherung® unter Beriicksichtigung WP | X 21 28 29 30 3

.11 demografischer Entwicklungen

2021- Erstellen eines Onlinekurses Soziale Sicherung WP | X 24 32 46 20 3

.14

2021- Aktienfondsbasierte Altersvorsorge — sinnvolle Erganzung der WP | X 21 28 39 30 3

.18 gesetzlichen Rentenversicherung?

2021- Arbeit im Wandel WP | X 21 28 49 20 3

.19

2021- Vertiefendes Repetitorium zu ausgewahlten Themen aus dem WP | X 26 35 50 14 3

111.20 Rentenrecht in Modul I.4c und in Form der Entwicklung und Erstellung

digitaler Produkte

2021- Recht und Praxis der 6ffentlichen Entschadigung in Deutschland, WP 30 40 40 20 3

.21 einschlief3lich des Rechts der sozialen Entschadigung

2021- Abhangige Beschaftigung oder selbstandige Tatigkeit? — Vertiefung der | WP 25 34 50 15 3

11.22 sozialversicherungsrechtlichen Beurteilung

2020- Auswirkungen der nachgelagerten Besteuerung von Alterseinklnften aus | WP | X 30 40 34 26 3

.23 dem Bereich der Altersvorsorge auf das Nettoeinkommen der

Alterseinklnftebezieher*innen
V. Studienabschnitt Praxis 4 Monate 20
2021- Renten wegen verminderter Erwerbsfahigkeit und Renten wegen Todes P X 450 15
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Modul-

Modulbezeichnung

= £

Nummer E E § EE Em E £ "

3 |2 %8 |E~ |FS |Es3 |3
H (]

= |3 |2& |23 |25 |2@%F |6

V.1

2021- Praxismodul Personalservice (Fachbereich 2060) WP | x 150

V.10

2021- Praxismodul Tarifangelegenheiten (Bereich 2071 — Tarif-, Dienst- und WP | x 150

V.11 Arbeitsrecht)

2021- Praxismodul Personalmarketing (Fachbereich 2013) WP | x 150

V.12

2021- Prufdienst — Prufbiro und Betriebsprifung im Aufendienst WP | x 150

V.13

2021- Prufdienst — Fachbereich Grundsatz WP | x 150

V.14

2021- Prifdienst — Betriebsprifung im Durchfihrungsdezernat (Innendienst) WP | x 150

V.15 hier: Rechtsbehelfsverfahren

2021- Prufdienst — Betriebsprifung im Durchflihrungsdezernat (Innendienst) WP | x 150

IV.16 hier: Vorlagenprifungen

2021- Auskunftsstelle und Beratungsstelle WP | x 150

V.17

2021- Praktikum in der Abteilung 12 — Zentrale Aufgaben — WP | x 150

V.18 Qualitdtsmanagement —

2021- Zentrale Zulagenstelle fur Altersvermogen (ZfA) WP | x 150

V.19

2021- Externes Praktikum bei einem privaten Arbeitgeber, einer Behérde oder | WP | X 150

V.20 einem Verband

2021- Controlling Geschéaftsbereich 0820 WP | x 150

V.22

2021- Bildung in der DRV Bund WP | x 150

V.23

2021- Praktikum in der Grundsatzabteilung WP | x 150

V.24
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Modul-

Modulbezeichnung

= £

Nummer E E § EE, Em E £ "
3 |2 %8 |E~ |FS |Es3 |3
£ |a 3f (3588 8888

2021- Rehazentrum der DRV Bund WP | x 150 5

V.25

2021- Praxismodul im Geschéaftsbereich 0500 WP | x 150 5

V.27

2021- Selbstverwaltungsbiro (Bereich 0130) und Geschaftsbereich Presse- WP | x 150 5

V.28 und Offentlichkeitsarbeit, Kommunikation (GB 0200)

2021- Praxismodul im Dezernat 2090 WP | X 150 5

V.32

2021- Praktikum beim Prifdienst — Rentenbezugsmitteilungsverfahren WP | X 150 5

I\V.50

V. Studienabschnitt Theorie 6 Monate 30

2021- Aufhebung von Verwaltungsakten, Rechtsschutz, Haftung des P | x 105 140 | 70 35 7

V.1 Leistungstragers, Auszahlung von Sozialleistungen an Dritte und

Regress

2021- Unternehmen Sozialversicherung Il P X 97 129 66 17 6

V.2

2021- Recht der gesetzlichen Rentenversicherung - Erstattung von Beitragen; P X 102 136 69 69 8

V.3 internationale Dimensionen von Versicherungsverhaltnissen sowie

Rechtsverbindungen leistungsrechtlicher Art, Leistungen zur Teilhabe

2021- Altersvorsorge P | x| 675 90 30 52,5 5

V.7

2021- Statusfeststellungsverfahren Arbeitgeberprifung WP | x 39 52 43 38 4

V.9

2021- Wissenschaftliche Hinterfragung tagespolitischer Themen der WP | x 39 52 38 43 4

V.11 Sozialversicherung

2021- Organisationsentwicklung / Change Management WP | x 36 48 54 30 4

V.12

2021- Eckpunkte des Steuerrechts und Bezlige zum Beitragsrecht WP | x 57 76 32 31 4

V.13 der Sozialversicherung
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2021- Das System der Beamtenversorgung - Parallelen und Berthrungspunkte | WP | x 30 40 50 40 4
V.15 mit der gesetzlichen Sozialversicherung (insbesondere RV)
2021- Deutschland zwischen Demokratie und Diktatur: Weimarer Republik und | WP | x 30 40 85 5 4
V.16 Nationalsozialismus
2021- Geschichte der Rentenpolitik im soziobkonomischen Kontext in WP | X 26 35 34 60 4
V.18 Deutschland seit der GroRRen Rentenreform 1957 bis heute
2021- Gesetzlicher Forderungsiibergang in der sozialen Sicherung WP | X 24 32 62 34 4
V.19
2021- Ausgewahlte Rechtsprobleme des Rentenrechts WP | X 26 35 60 34 4
V.20
2021- Wirtschafts- und Sozialstatistik WP | X 48 64 62 10 4
V.21
2021- Wichtige Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts zum WP | X 30 40 85 5 4
V.23 Staatsorganisationsrecht und zu den Grundrechten des Grundgesetzes
2021- Vertiefendes Repetitorium zu ausgewahlten Themen aus dem WP | X 26 35 60 34 4
V.25 Rentenrecht in Modul I.4¢ und 111.3 in Form der Entwicklung und
Erstellung eines digitalen Produktes
2021- Vertiefung psychologischer Theorien und Modelle WP 39 52 43 38 4
V.26
2021- Psychische Gesundheit in der Arbeitswelt WP 39 52 41 40 4
V.29
2021- Das Recht auf Soziale Sicherheit — globale und europaische WP | X 30 40 60 30 4
V.31 Perspektiven
VI. Studienabschnitt Praxis 5 Monate 25
2021- Die Deutsche Sozialversicherung im europaischen Kontext P | x 600 20
VI.1
2021- Praxismodul Teilhabe/Rehabilitation P | X 150 5
VI.9
VIL. Studienabschnitt Theorie 4 Monate 20
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2021- Projekt P | x 15 20 48 27 3

VIl 1

2021- Bachelorarbeit und Verteidigung P X 3 326 11

VII.2

2021- Beschaftigungen im Niedriglohnsektor (Minijobs und Gleitzone) WP | x 30 40 31 29 3

VII.3

2021- Sozialversicherung und Insolvenz WP | X 45 60 21 24 3

VII.6

2021- Deutschland zwischen Wiederaufbau und Wiedereinigung: BRD und WP | x 30 40 55 5 3

VII.12 DDR

2021- Korruption: Pravention und Bekampfung WP | X 21 28 53 16 3

VIl.14

2021- Ausgewahlte Themenfelder der Digitalisierung in der Volkswirtschaft WP | x 15 20 15 60 3

VII.16

2021- Soziale Sicherung WP | X 90 10 70 10 3

VII.21

2021- Versorgungsausgleich und Rentensplitting, Nichtleistungsvorschriften, P | X 35 46 32 23 3

VI1.22 Rechtsdnderungen

2021- Wirtschafts- und Sozialstatistik 1 WP | X 30 40 50 10 3

VII.23

2021- BWL zum Anfassen — Unternehmensforschung anhand von Beispielen WP | X 18 24 48 24 3

VI1.26 und Planspielen

2021- Schutz vor Benachteiligung und Diskriminierung in Recht und Praxis WP | X 30 40 40 20 3

VII.27

2021- (Vertiefung) Europarecht WP | X 27 36 58 5 3

VII.28

2021- Die Grundrechte des Grundgesetzes WP | X 27 36 58 5 3

VII.29

2021- Recht der gesetzlichen Rentenversicherung -Leistungen zur Teilhabe- WP | X 18,75 | 25 40 | 31,25 3

VII.30
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2021- Recht des Gesundheitswesens WP | x 18 24 48 24 3
VI1.31
VIII. Studienabschnitt Praxis 2 Monate 10
2021.- | Praktikum im spateren Einsatzbereich P X 300 10
VI3
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	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Verwendbarkeit:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Organisatorische Besonderheiten:

	2021-IV.17 Auskunftsstelle und Beratungsstelle
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Häufigkeit:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Verwendbarkeit:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Organisatorische Besonderheiten:

	2021-IV.18 Praktikum in der Abteilung 12 - Zentrale Aufgaben - Qualitätsmanagement -
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Häufigkeit:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Verwendbarkeit:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Organisatorische Besonderheiten:

	2021-IV.19 Zentrale Zulagenstelle für Altersvermögen (ZfA)
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Häufigkeit:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Verwendbarkeit:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Organisatorische Besonderheiten:

	2021-IV.20 Externes Praktikum bei einem privaten Arbeitgeber, einer Behörde oder einem Verband
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Häufigkeit:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Verwendbarkeit:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Organisatorische Besonderheiten:

	2021-IV.22 Controlling Geschäftsbereich 0820
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Häufigkeit:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Verwendbarkeit:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Organisatorische Besonderheiten:

	2021-IV.23 Bildung in der DRV Bund
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Häufigkeit:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Verwendbarkeit:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Organisatorische Besonderheiten:

	2021-IV.24 Praktikum in der Grundsatzabteilung
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Häufigkeit:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Verwendbarkeit:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Organisatorische Besonderheiten:

	2021-IV.25 Rehazentrum der DRV Bund
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Häufigkeit:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Verwendbarkeit:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Organisatorische Besonderheiten:

	2021-IV.27 Praxismodul im Geschäftsbereich 0500
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Häufigkeit:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Verwendbarkeit:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Organisatorische Besonderheiten:

	2021-IV.28  Selbstverwaltungsbüro (Bereich 0130) und Geschäftsbereich Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Kommunikation (GB 0200)
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Häufigkeit:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Verwendbarkeit:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Organisatorische Besonderheiten:

	2021-IV.32 Praxismodul im Dezernat 2090
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Häufigkeit:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Verwendbarkeit:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:  150 Stunden

	2021-IV.50  Praktikum beim Prüfdienst Rentenbezugsmitteilungsverfahren (Prüfdienst RBM)
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Häufigkeit:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Verwendbarkeit:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Organisatorische Besonderheiten:

	2021-V.1  Aufhebung von Verwaltungsakten, Rechtsschutz, Haftung des Leistungsträgers,  Auszahlung von Sozialleistungen an Dritte und Regress
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Häufigkeit:
	Beteiligte Disziplinen:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Verwendbarkeit:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Angeleitetes Eigenstudium:
	Eigenstudium:

	2021-V.1 a Aufhebung von Verwaltungsakten
	Beteiligte Disziplin:
	Spezielle Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Angeleitetes Eigenstudium:
	Eigenstudium:

	2021-V.1 b Auszahlung von Sozialleistungen an Dritte und Regress
	Beteiligte Disziplinen:
	Spezielle Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Angeleitetes Eigenstudium:
	Eigenstudium:

	2021-V.2  Unternehmen Sozialversicherung II
	2021-V.2 a Betriebswirtschaftliche Instrumente des New Public Management einschließlich Unternehmensführung und Personalmanagement
	Beteiligte Disziplin:
	Spezielle Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Workloadanteil am Modul:
	Präsenzzeit:
	Angeleitetes Eigenstudium:
	Eigenstudium:

	2021-V.2 b Verwaltungsinformatik und Softwareentwicklung aus der Perspektive von Verwaltungsanwendern
	Beteiligte Disziplin:
	Spezielle Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Workloadanteil am Modul:
	Präsenzzeit:
	Angeleitetes Eigenstudium:
	Eigenstudium:

	2021-V.2 c Recht des öffentlichen Dienstes II
	2021-V.2 d Organisations- und personalpsychologische Grundlagen für Führung und Zusammenarbeit in öffentlichen Verwaltungen II
	2021-V.3  Recht der gesetzlichen Rentenversicherung – Erstattung von Beiträgen, internationale Dimensionen von Versicherungsverhältnissen sowie Rechtsverbindungen leistungsrechtlicher Art, Leistungen zur Teilhabe, Rentenberechnung II
	2021-V.3a Erstattung von Beiträgen; internationale Dimensionen von Versicherungsverhältnissen
	2021-V.3b Leistungen zur Teilhabe, Rentenberechnung II, Gesetzliche Rentenversicherung und internationale Rechtsverbindungen leistungsrechtlicher Art
	2021-V.7  Altersvorsorge
	2021-V.7 a Volkswirtschaftliche Grundlagen der Altersvorsorge
	2021-V.7 b Rechtliche Grundlagen der Altersvorsorge
	2021-V.9 Statusfeststellungsverfahren und Arbeitgeberprüfung
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Häufigkeit:
	Beteiligte Disziplinen:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Verwendbarkeit:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Angeleitetes Eigenstudium:
	Eigenstudium:
	Organisatorische Besonderheiten:

	2021-V.11 Wissenschaftliche Hinterfragung tagespolitischer Themen der Sozialversicherung
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Häufigkeit:
	Beteiligte Disziplinen:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Verwendbarkeit:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Angeleitetes Eigenstudium:
	Eigenstudium:
	Organisatorische Besonderheiten:

	2021-V.12 Organisationsentwicklung / Change Management
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Häufigkeit:
	Beteiligte Disziplinen:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Verwendbarkeit:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Angeleitetes Eigenstudium:
	Eigenstudium:

	2021-V.13 Eckpunkte des Steuerrechts und Bezüge zum Beitragsrecht der Sozialversicherung
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Häufigkeit:
	Beteiligte Disziplinen:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Verwendbarkeit:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Angeleitetes Eigenstudium:
	Eigenstudium:
	Organisatorische Besonderheiten:

	2021-V.13 a Eckpunkte des Steuerrechts
	Beteiligte Disziplin:
	Spezielle Qualifikationsziele dieser Lehrveranstaltung:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Workload am Modul:
	Präsenzzeit:
	Angeleitetes Eigenstudium:
	Eigenstudium:

	2021-V.13 b Bezüge zum Beitragsrecht der Sozialversicherung
	Beteiligte Disziplin:
	Spezielle Qualifikationsziele dieser Lehrveranstaltung:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Workload am Modul:
	Präsenzzeit:
	Angeleitetes Eigenstudium:
	Eigenstudium:

	2021-V.15 Das System der Beamtenversorgung  - Parallelen und Berührungspunkte mit der gesetzlichen Sozialversicherung (insbesondere RV)
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Voraussetzungen:
	Häufigkeit:
	Beteiligte Disziplin:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Angeleitetes Eigenstudium:
	Eigenstudium:
	Organisatorische Besonderheiten:

	2021-V.16 Deutschland zwischen Demokratie und Diktatur: Weimarer Republik und Nationalsozialismus
	2021-V.18 Geschichte der Rentenpolitik im sozioökonomischen Kontext in Deutschland seit der Großen Rentenreform 1957 bis heute
	2021-V.19 Gesetzlicher Forderungsübergang in der sozialen Sicherung
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Voraussetzungen:
	Häufigkeit:
	Beteiligte Disziplinen:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Verwendbarkeit:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Angeleitetes Eigenstudium:
	Eigenstudium:
	Organisatorische Besonderheiten:

	2021-V.20 Ausgewählte Rechtsprobleme des Rentenrechts
	2021-V.21 Wirtschafts- und Sozialstatistik
	2021-V.23 Wichtige Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts zum Staatsorganisationsrecht und zu den Grundrechten des Grundgesetzes
	2021-V.25 Vertiefendes Repetitorium zu ausgewählten Themen aus dem Rentenrecht in Modul I.4c und III.3 in Form der Entwicklung und Erstellung eines digitalen Produktes
	Lehrinhalte und Lerninhalte:

	2021-V.26 Vertiefung psychologischer Theorien und Modelle
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Voraussetzungen:
	Häufigkeit:
	Beteiligte Disziplin:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Angeleitetes Eigenstudium:
	Eigenstudium:

	2021-V.29 Psychische Gesundheit in der Arbeitswelt
	2021-V.31  Das Recht auf Soziale Sicherheit – globale und europäische Perspektiven
	2021-VI.1 Die Deutsche Sozialversicherung im europäischen Kontext
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Häufigkeit:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Verwendbarkeit:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	 Teamleitung
	 Feedbackgespräch
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:

	2021-VI.9 Praxismodul Teilhabe/Rehabilitation
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Häufigkeit:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Verwendbarkeit:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:  150 Stunden

	2021-VII.1 Projekt
	Lehrformen und Lernformen:

	2021-VII.2 Bachelorarbeit und Verteidigung
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Häufigkeit:
	Beteiligte Disziplinen:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Verwendbarkeit:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Eigenstudium:
	Organisatorische Besonderheiten:

	2021-VII.3 Beschäftigungen im Niedriglohnsektor (Minijobs und Gleitzone)
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Häufigkeit:
	Beteiligte Disziplin:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Verwendbarkeit:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Angeleitetes Eigenstudium:
	Eigenstudium:
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Häufigkeit:
	Beteiligte Disziplin:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Verwendbarkeit:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Angeleitetes Eigenstudium:
	Eigenstudium:
	Organisatorische Besonderheiten:

	2021-VII.6 a Sozialversicherungsrechtliche Regelungen bei Insolvenz
	Beteiligte Disziplin:
	Spezielle Qualifikationsziele dieser Lehrveranstaltung:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Workloadanteil am Modul
	Präsenzzeit:
	Angeleitetes Eigenstudium:
	Eigenstudium:
	Organisatorische Besonderheiten:

	2021-VII.6 b Zivilrechtliche Grundlagen bei Insolvenz
	Beteiligte Disziplin:
	Spezielle Qualifikationsziele dieser Lehrveranstaltung:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Workloadanteil am Modul
	Präsenzzeit:
	Angeleitetes Eigenstudium:
	Eigenstudium:

	2021-VII.12 Deutschland zwischen Wiederaufbau und Wiedervereinigung: BRD und DDR
	2021-VII.14 Korruption: Prävention und Bekämpfung
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Voraussetzungen:
	Häufigkeit:
	Beteiligte Disziplin:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Angeleitetes Eigenstudium:
	Eigenstudium:
	Organisatorische Besonderheiten:

	2021-VII.16 Ausgewählte Themenfelder der Digitalisierung in der  Volkswirtschaft
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Häufigkeit:
	Beteiligte Disziplin:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Angeleitetes Eigenstudium:
	Eigenstudium:
	Organisatorische Besonderheiten:

	2021-VII.21 Soziale Sicherung
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Voraussetzungen:
	Häufigkeit:
	Beteiligte Disziplin:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Verwendbarkeit:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Angeleitetes Eigenstudium:
	Eigenstudium:
	Organisatorische Besonderheiten:


	2021-VII.22 Versorgungsausgleich und Rentensplitting, Nichtleistungsvorschriften, Rechtsänderungen
	2021-VII.22a Familienrechtliche Grundlagen des Versorgungsausgleichs
	2021-VII.22b Versorgungsausgleich und Rentensplitting, Nichtleistungsvorschriften, Rechtsänderungen
	2021-VII.23 Wirtschafts- und Sozialstatistik II
	2021-VII.26 BWL zum Anfassen - Unternehmensforschung an- hand von Beispielen und Planspielen
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Voraussetzungen:
	Häufigkeit:
	Beteiligte Disziplin:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Verwendbarkeit:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Angeleitetes Eigenstudium:
	Eigenstudium:
	Organisatorische Besonderheiten:

	2021-VII.27  Schutz vor Benachteiligung und Diskriminierung in Recht und Praxis
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Voraussetzungen:
	Häufigkeit:
	Beteiligte Disziplin:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	 Prüfungsmodus:
	 Workload:
	 Präsenzzeit:
	 Angeleitetes Eigenstudium:
	40 Stunden
	 Eigenstudium:
	 Organisatorische Besonderheiten:

	2021-VII.28  (Vertiefung) Europarecht
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Voraussetzungen:
	Häufigkeit:
	Beteiligte Disziplin:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Angeleitetes Eigenstudium:
	Eigenstudium:
	Organisatorische Besonderheiten:

	2021-VII.29  Die Grundrechte des Grundgesetzes
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Voraussetzungen:
	Häufigkeit:
	Beteiligte Disziplin:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Angeleitetes Eigenstudium:
	Eigenstudium:
	Organisatorische Besonderheiten:

	2021-VII.30  Recht der gesetzlichen Rentenversicherung - Leistungen zur Teilhabe -
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Verwendbarkeit:
	Voraussetzungen:
	Häufigkeit:
	Beteiligte Disziplin:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Voraussetzung für die Vergabe von ECTS-Leistungspunkten
	Workload:
	Präsenzzeit:
	Angeleitetes Eigenstudium:
	Eigenstudium:

	2021-VII.31  Recht des Gesundheitswesens
	2021-VIII.3 Praktikum im späteren Einsatzbereich
	2021-VIII.4 Vertiefungsmodul – Rentenrecht in der Praxis
	Studiengang:
	Modulkoordination:
	Modulart:
	Häufigkeit:
	Credits:
	Dauer:
	Studienort:
	Verwendbarkeit:
	Bedeutung für diesen Studiengang:
	Qualifikationsziele:
	Lehrinhalte und Lerninhalte:
	Lehrformen und Lernformen:
	Prüfungsmodus:
	Workload:

	Präsenzzeit:

	2021-VIII.42 Die Deutsche Rentenversicherung Berlin-Brandenburg: Sozialversicherungsträger und öffentlich-rechtlicher Arbeitgeber
	Gesamtmodulübersicht

